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Vorwort. 



Der Kommentar dieser Schülerausgabe schliesst 
sich im wesentlichen an den der Nipperdeyschen Aus- 
gabe an; in der Gestaltung des Textes habe ich einige 
Abweichungen für notwendig gehalten. Die Überschriften 
und Inhaltsangaben habe ich, um den Text nicht zu 
unterbrechen, in den Kommentar verwiesen. Eine Karte 
habe ich nicht beigefügt, da ich voraussetzen darf, dass 
ein historischer Schulatlas jetzt in den Händen aller 
Schüler ist. 

Cfeorg Andresen. 
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Einleitung. 



grae- 



P. Cornelius Tacitus stammte aus einer, wie es 
scheint, dem Ritterstande angehörigen Familie und 
wurde in einem der ersten Regierungsjahre des Nero 
geboren. Als er herangewachsen war, widmete er sich 
dem Studium der Beredsamkeit, dem er im Geleite 
hervorragender Vertreter dieser Kirnst nachging, und 
vermählte sich als junger Mann mit der Tochter des 
Cn. Julius Agricola Seine ersten Beförderungen 
verdankte er der Gunst des Vespasian und des Titus; 
unter Domitian erlangte er im J. 88 n. Chr. die Prätur; 
zugleich war er schon damals Mitglied des Priester- 
kollegiums der quindecimviri sacris faciundis. Nach der 
Prätur verliess er Rom und blieb mehrere Jahre ab- 
wesend, vielleicht als legatus pro praetore einer kaiser- 
lichen Provinz. Nach dem Tode des Tyrannen ver- 
waltete er, ungewiss, ob im J. 97 oder 98 n. Chr., 
das Konsulat als consul suffectus. Er beschloss seine 
Amtslaufbahn unter Trajan mit dem Prokonsulat von 
Asien und erlebte wahrscheinlich noch die Regierung 
des Hadrian. Unter seinen Freunden tritt am meisten 
der jüngere Plinius hervor, von dessen uns erhaltenen 
Briefen mehrere an Tacitus gerichtet sind. 

Unter dem Namen des Tacitus sind drei kleinere Wetk«. 
und zwei grössere Werke überliefert. Jene sind : 1. der 
dialogtis de oratoribus, ein im wesentlichen im Ciceroni- 
Tacitns, Annalen. Bach I n. II. 1 
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sehen Stil und ungewiss zu welcher Zeit geschriebenes 
Gespräch, in welchem die Gründe des seit Augustu» 
eingetretenen Verfalls der Beredsamkeit erörtert 
werden ; 2. der Agricola, d. i. das Leben des Cn, Julius 
Agricola, des Schwiegervaters des Tacitus und Besiegers 
der Caledonier; 3. die Germania^ d. i. eine der Be- 
schreibung Germaniens gewidmete Monographie. Die 
beiden letzteren Werke hat Tacitus im J. 98 n. Chr. 
geschrieben; sie sind als Vorläufer des älteren der 
beiden grösseren "Werke, der Historiae, zu betrachten. 
Dieses Werk, dessen Inhalt durch den Titel als Zeit- 
geschichte bezeichnet wird, umfasste in 14 Büchern 
die Zeit von Beginn des Jahres 69 n. Chr. bis zum 
Tode Domitians. Erhalten sind nur die vier ersten 
Bücher und der Anfang des fünften, welche nicht ganz 
die ereignisreichen Jahre 69 und 70 n. Chr. umfassen. 
Das zweite grosse Geschichtswerk des Tacitus, betitelt 
A}> excessu divi Äugusti libri, enthielt in 16 Büchern 
eine Darstellung der Ereignisse vom Tode des Augustus 
bis zum Ende des Jahres 68 n. Chr. Wir besitzen 
von diesem Werk die ersten 6 Bücher, welche die Zeit 
des Tiberius umfassen, mit einer grossen Lücke im 
fünften Buch, ferner die Bücher 11 bis 16. Doch ist 
der Anfang und das Ende dieses Teils verstümmelt. 
Es fehlen uns somit die ganze Zeit des Caligula, von 
dier des Claudius der Anfang bis ins Jahr 47 n. Chr.,. 
und von der Neros der Schluss des Jahres 66 und die 
beiden folgenden Jahre. 
Ursprung- Die in den Büchern ab excessu divi Augusti und 

in den Historien enthaltene Geschichte des julisch- 
klaudischen und des flavischen Kaiserhauses stfellt nur 
zwei Teile eines grossen Planes dar, in welchen nach 
der Absicht des Geschichtschreibers noch die Regierung 
des Augustus und die Geschichte des römischen Staates 
unter Nerva und Trajan Aufnahme finden sollten, so 
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dass das Ganze, d. i. die Geschichte seit der Schlacht bei 
Actium bis auf Nerva undTrajan, wenn es vollendet wor- 
den wäre, die Entwickelung des römischen Prinzipats von 
seiner Begründung bis zu seiner höchsten Vollkommenheit, 
bis zur Erfüllung seiner Idee, dargestellt haben würde. 

Die Anordnung des Stoffes in den beiden grossen Anordnung. 
Geschichtswerken des Tacitus ist die annalistische, und 
nur selten weicht er von ihr ab. Die Büchereinschnitte 
hat ei* auf entscheidende Wendepunkte und grosse 
Katastrophen gelegt. 

Wo Tacitus nicht Selbsterlebtes berichtete, wie in QueUen. 
manchen Partien der Historien, hat er sich durch 
persönliche Erkundigungen bei Zeitgenossen und durch 
Einsicht in die öffentlichen Urkunden über die Ereig- 
nisse, die er darzustellen hatte, nur gelegentlich unter- 
richtet: seine Hauptquelle waren vielmehr die besten 
und den Ereignissen am nächsten gestellten fi-üheren 
Geschichtschreiber. Von diesen nennt er selbst für 
die vomeronische Zeit nur einen einzigen, den älteren 
Plinius, der aber nicht seine Hauptquelle war. Von 
der Zeit NeiH)s an nennt er seine Gewährsmänner öfter : 
Cluvius Rufus, C. Plinius und Fabius Rusticus. Die 
ersteren beiden (oder einer von ihnen) waren zugleich 
die Hauptquellen des Tacitus für den ersten Teil der 
Historien. Die Nachrichten, welche ihm vorlagen, hat 
er gelegentlich einer sorgfältigen Kritik unterworfen 
und der Erforschung der verborgenen Motive, Gefühle 
uud Gedanken der handelnden Personen auf Grund 
subjektiven Ermessens besondere Sorgfalt gewidmet, im 
allgemeinen jedoch sein Augenmerk mehr auf die Dar- 
stellung als auf das Sachliche gerichtet. Seine Wahr- 
heitsliebe ist unbezweifelt, ebenso die Unparteilichkeit 
seines Urteils, wo es nicht durch die Tradition beein- 
flusst ist, wie in der Würdigung des Tiberius, dem er 

nicht immer gerecht geworden ist. 

1* 
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Tenden«. Als Hauptzweck seiner Geschichtschreibung be- 

zeichnet Tacitus selbst die Aufgabe', allem Guten und 
Edlen ein ehrendes Gedächtnis bei der Nachwelt zu 
sichern, das Schlechte aber und Gemeine zu brandmarken. 
"Was seine politischen Anschauungen betrifft, so ist er 
Anhänger des Prinzipats aus Resigaation und Über- 
zeugung von seiner Notwendigkeit für den römischen 
Staat, zugleich ein Mann von streng aristokratischer 
Gesinnung. Als die besten Bürger erscheinen ihm die- 
jenigen, welche Tüchtigkeit mit Masshaltung verbinden 
und, ohne die Eifersucht des Herrschers ehrgeizig her- 
auszufordern, dem Vaterlande wertvolle Dienste leisten, 
stu. Tacitus schrieb in einer Zeit, in welcher man 

längst angefangen hatte, den poetischen Ausdruck in 
die prosaische Sprache hineinzuziehen, an die Stelle 
der Periode die kurze Form der Sentenzen zu setzen 
und durch das Streben nach Neuem und Ungewöhn- 
lichem dem Stil seinen geraden und natürlichen Charakter 
zu nehmen. Gegen diese Richtung erhob sich eine 
Reaktion ; dieser, d. i. dem regenerierten Ciceronischen 
Stil, gehört der Dialogus an. In seinen historischen 
"Werken hat Tacitus jenen neuen Stil, nachdem er die 
Schreckenszeit unter Domitian durchlebt hatte, zu noch 
grösserer Erhebung ausgebildet und so unter dem Ein- 
fluss seiner schwermütigen, pessimistischen Stimmung 
einen nur ihm eigentümlichen Stil geschaffen, der zu- 
gleich rhetorisch und poetisch ist. Die Hauptch'arakter- 
züge dieses Stils sind Ernst, Erhabenheit und tiefe 
Empfindung. Eine Folge des Ernstes ist die Kürze, 
die dem Tacitus nicht Selbstzweck ist; die Erhabenheit 
äussert sich in der Vermeidung niedriger Ausdrücke 
und fast aller Fremdwörter, sowie in der Einfachheit 
und Würde des Satzbaus, die tiefe Empfindung in dem 
Streben nach Kontrasten im Ausdruck. 
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Erstes Buch. 



Urbem Eomam a principio reges habuere. Liber- 1 
tatem et consulatum L. Brutus instituit. Dictaturae ad 
tempus sumebantur; neque decemviralis potestas idtra 
biennium, neque tribunorum militum consulare ius diu 
valuit; non Cinnae, non Sullae longa dominatio; et ^ 
Pompei Crassique potentia cito in Caesarem, Lepidi 
atque Antonü arma in Augustum cessere, qui cuneta 
discordiis civilibus fessa nomine prineipis sub imperium 
accepit. Sed veteris populi Eomani prospera vel ad- 
versa claris scriptoribus memorata sunt; temporibusque ^^ 
Augusti dicendis non defuere decora ingenia, donec 
gliscente adulatione deterrerentur. Tiberii Gaique et 
Claudii ac Neronis res, florentibus ipsis ob metum 
falsae, postquam occiderant, recentibus odiis compositae 
sunt. Inde consiKum mihi pauea de Augusto et extrema ^^ 
tradere, mox Tiberii prineipatum et cetera, sine ira et 
studio, quorum causas procul habeo. 

Postquam Bruto et Gassio caesis nuUa iam publica ^ 
arma, Pompeius apud Siciliam oppressus exutoque 
Lepido, interfecto Antonio ne lulianis quidem partibus 
nisi Caesar dux reliquus, posito triumviri nomine con- 
sulem se ferens et ad tuendam plebem tribunicio iure ^ 
contentum, ubi militem donis, populum annona, 
cunctos dulcedine otii pellexit, insurgere paulatim, 
muniä senatus magistratuum legum in se trahere, nullo 
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6 P. CORNELI TACITI 

adversante, cum ferocissimi per acies aut proscriptione 

10 cecidissent , ceteri nobilium, quanto quis servitio 
promptior, opibus et honoribus extoUerentur ae novis 
ex rebus aucti tuta et praesentia quam vetera et peri- 
culosa mallent. Neque provinciae illum rerum statum 
abnuebant, suspecto senatus populique imperio ob cer- 

1^ tamina potentium et avaritiam magistratuum, invalido 
legum auxiliOy quae vi ambitu^ postremo pecunia tur* 
babantur. 

3 Ceterum Augustus subsidia dominationi Claudium 

Marcellum, sororis filium, admodum adulescentem ponti- 
ficatu et curuli aedilitate, M, Agrippam, ignobilem loco, 
bonum militia et victoriae socium, geminatis consulatibus 
5 extulit, mox defuncto Marcello generum sumpsit; Tibe- 
rium Neronem et Claudium Drusum privignos impera- 
toriis nominibus auxit^ integra etiam tum domo sua. 
Nam genitos Agi*ippa Gaium ac Lucium in familiam 
Oaesarum iuduxerat necdum posita puerili praetexta 

10 principes iuventutis appellari, destinari consules specie 
recusantis flagrantissime cupiverat Ut Agrippa vita 
concessit, L. Caesarem euntem ad Hispaniensis exereitus, 
Gaium remeantem Armenia et vubiere invalidum mors 
fato propera vel novercae Liviae dolus abstulit, Druso- 

15 que pridem extincto Nero solus e privignis erat, illuc 
cuncta vergere: filius, eollega imperii, consors tribuniciae 
potestatis adsumitur omnisque per exercitus ostentatur; 
non obscuiis, ut antea, matris artibus, sed palam 
hortatu. Nam senem Augustum devinxerat adeo, uti 

20 nepotem unicum, Agrippam Postumum, in insulam 
Plänasiam proiecerit, rüdem sane bonarum artium et 
robore corporis stolide ferocem, nullius tamen flagitii 
conpertum. At hercule Germanicum Druso ortum octo 
apud Rhenum legionibus inposuit adscirique per adoptio- 

25 nem a Tiberio iussit, quamquam esset in domo Tiberii 
filius iuvenis; sed quo pluribus munimentis insisteret. 
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Bellum ea tempestate nullum nisi ad versus Germanos 
supererat, abolendae magis infamiae ob amissum cum 
Quintilio Varo exercitum quam cupidine proferendi 
imperii aut dignum ob praemium. Domi res tranquillae, 30 
eadem magistratuum vocabula; iuaiores post Actiacam 
victoriam, etiam senes plerique inter bella civiumnati: 
quotus quisque reliquus, qui rem publicam vidisset? 

Igitur verso civitatis statu nihil usquam prisci et 4 
integri moris; omnes exuta aequalitate iussa principis 
aspectare, nulla in praesens formidine, dum Augustus 
aetate validus seque et domum et pacem sustentavit» 
Postquam provecta iam seneetus aegro et corpore fati- 5 
gabatur aderatque finis et spes novae, pauci bona 
libertatis in cassum disserere, plures bellum pavescere, 
alii cupere; pars multo maxima inminentis dominos 
variis rumoribus differebant. Trucem Agrippam et 
ignominia accensum non aetate neque rerum experientia 10 
tantae moli parem; Tiberium Neronem maturum annis, 
spectatum bello, sed vetere atque insita Claudiae 
familiae superbia, multaque indicia saevitiae, quamquam 
premantur, erumpere. Hunc et prima ab infantia 
eductum in domo regnatrice, congestos iuveni consulatus^ i^ 
triumphos; ne iis quidem annis, quibus Rhodi specie 
secessus exul egerit, aliud quam iram et simulationem 
et secretas libidines meditatum. Accedere matrem 
muliebri inpotentia: serviendum feminae duobusque 
insuper adulescentibus, qui rem publicam Interim premant, 20 
quandoque distrahant. 

Haec atque talia agitantibus gravescere valetudo 5 
Augusti; et quidam scelus uxoris suspectabant. Quippe 
rumor incesserat, paucos ante menses Augustum electis 
consciis et comite uno Fabio Maxime Planasiam vectum 
ad visendum Agrippam; multas illic utrimque lacrimas 5 
et Signa caritatis, spemque ex eo, fore ut iuvenis 
penatibus avi redderetur. Quod Maximum uxori 
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8 P. CORNELI TACITI 

Marciae aperuisse, illam Liviae. Gnarum id Caesari; 
neque multo post extincto Maxim o, dubium an quaesita 

lOmorte, auditos in funere eius Marciae gemitus semet 
incusantisy quod causa exitii marito fuisset. Utcumque 
se ea res habuit, vixdum ingressus lllyricum Tiberius 
properis matris litteris accitur; neque satis conpertum 
est, spirantem adhuc Augustum apud urbem Nolam an 

15 exanimem reppererit. Acribus namque custodiis domum 
et vias saepserat Livia, laetique interdum nuntii vulgaban- 
tur, donec provisis, quae tempus monebat, simul excessisse 
Augustum et rerum potiri Neronem fama eadem tulit. 

6 Primum facinus novi principatus fuit Postumi 

Agrippae caedes; quem ignarum inermumque quamvis 
firmatus animo centurio aegre confecit. Nihil de ea re 

' Tiberius apud senatum disseruit: patris iussa simulabat^ 

5 quibus praescripsisset tribuno custodiae adposito, ne 
cunctaretur Agrippam morte adficere, quandoque ipse 
supremum diem explevisset. Multa sine dubio saevaque 
Augustus de moribus adulescentis questus, ut exilium 
eius senatus consulto sanciretur, perfecerat; ceterum 

10 in nullius umquam suorum necem duravit, neque mortem 
nepoti pro securitate privigni inlatam credibile erat. 
Propius vero Tiberium ac Liviam, illum metu, hanc 
novercalibus odiis, suspecti et invisi iuvenis caedem 
festinavisse. Nuntianti centurioni, ut mos militiae, fac* 

15 tum esse, quod imperasset, neque imperasse sese et 
rationem facti reddendam apud senatum respondit 
Quod postquam Sallustius Crispus, particeps secretorum 
(is ad tribunum miserat codicillos), comperit, metuens^ 
ne reus subderetur, iuxta periculoso, ficta seu vera 

sopromeret, monuit Liviam, ne arcana domus, ne consilia 
amicorum, ministeria militum vulgarentur, neve Tiberius 
vim principatus resolveret cuncta ad senatum vocando: 
eam condicionem esse imperandi, ut non aliter ratio 
constet, quam si uni reddatur. 
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At Romae ruere in servitium consules patres eques. 7 
Quanto quis inlustrior, tanto tnagis falsi ac festinantes 
vultuque composito, ne laeti excessu principis neu 
tristiores primordio, lacrimas gaudium, questus adulatio- 
nem miscebant. Sex. Pompeius et Sex. Appnleius ^ 
consules primi in verba Tiberii Caesaris iuravere, apud- 
que eos Seius Strabo et C. Turranius, ille praetoriarum 
cohortium praefectus, hie annonae; mox senatus milesque 
etpopulus. NamTiberius cuncta per consules incipiebat, 
tamquam vetere re publica et ambiguus imperandi. i^ 
Ne edictum quidem, quo patres in curiam vocabat, nisi 
tribuniciae potestatis praescriptione posuit sub Augusto 
acceptae. Verba edicti fuere pauca et sensu permodesto : 
de honoribus parentis consulturum neque abscedere a 
corpore idque unum ex publicis muneribus usurpai'e. i^ 
Sed defuncto Augusto signum praetoriis cohortibus ut 
imperator dederat; excubiae arma cetera aulae; miles 
in forum, miles in curiam comitabatur; litteras ad exerci- 
tus tamquam adepto principatumisit, nusquam cunctabun- 
dus, nisi cum in senatu loqueretur. Causa praecipua ex ^^ 
formidine, ne Germanicus, in cuius manu tot legiones, 
immensa sociorum auxilia, mirus apud populum favor, 
habere imperium quam expectare mallet. Dabat et 
famae, ut vocatus electusque potius a re publica 
videretur quam per uxorium ambitum et senili adoptione ^^ 
inrepsisse. Postea cognitum est ad introspiciendas 
etiam procerum voluntates inductam dubitationem: nam 
verba, vultus in crimen detorquens recondebat. 

Nihil primo senatus die agi passus est nisi de S 
supremis Augusti; cuius testamentum, inlatum per 
virgines Vestae, Tiberium et Liviam heredes habuit: 
Livia in familiam luliam nomenque Augustum adsume- 
batur. In spem secundam nepotes pronepotesque, tertio ^ 
gradu primores civitatis scripserat, plerosque invisos 
sibi, sed iactantia gloriaque ad posteros. Legata non 
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10 P. CORNELI TACITI 

ultra civilem modum, nisi quod populo et plebi 
quadringenties tricies quinquies, praetoriarum cohortium 

10 militibtts singula nummum milia, urbanis qtiingenos^ 
legionariis aut cohortibus civium Romanorum trecenos 
nummos viritim dedit. Tum consultatum de honoribus; 
ex quis maxime insignes visu, ut porta triumphali duceretur 
ftmus, Gallus Asinius, ut legum latarum tituli, victarum 

15 ab eo gentium vocabula anteferrentur, L. Arruntius 
censuere. Addebat Messala Valerius renovandum per 
annos sacramentum in nomen Tiberii; interrogatusque 
a Tiberioy num se mandante eam sententiam prompsisset, 
sponte dixisse respondit, neque in iis, quae ad rem 

^ publicam pertinerent, consilio nisi suo usurum, vel cum 
perieulo offensionis. Ea sola species adulandi super erat. 
Conclamant patres corpus ad rogum umeris senatorum 
ferendum. Bemisit Caesar adroganti moderatione ; 
populumque edicto monuit, ne, ut quondam nimiis studiis 

^ funus divi lulii turbassent, ita Augustum in foro potius 
quam in campo Martis, sede destinata, cremari vellent. 
Die funeris milites velut praesidio stetere, multum 
inridentibus, qui ipsi viderant quique a parentibus 
acceperant diem illum crudi adhuc servitii et libertatis 

^ inprospere repetitae, cum occisus dictator Caesar aliis 
Pessimum, aliis pulcherrimum facinus videretur: nunc 
senem principem, longa potentia, provisis etiam heredum 
in rem publicam opibus, auxilio scilicet militari tuendum, 
ut sepultura eins quieta foret. 

^ Multus hinc ipso de Augusto sermo, plerisque vana 

mirantibus: quod idem dies accepti quondam imperii 
princeps et vitae supremus; quod Nolae in domo et 
cubiculo, in quo pater eins Octavius, vitam finivisset; 

5 numerus etiam consulatuum celebrabatur, quo Valerium 
Corvum et C. Marium simul aequaverat; continuata per 
Septem et triginta annos tribunicia potestas, nomen 
inperatoris semel atque vieles partum aliaque bonorum 
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multiplicata aut nova. At apud prudentes vita cius 
varie extollebatur arguebaturve. Hi pietate ergaparentem ^o 
et necessitudine rei publicae, in qua nullus tunc legibus 
locus, ad arma civilia actum, quae neque parari possent 
neque haberi per bonas artes. Multa Antonio, dum 
interfectores patris ulcisceretur, multa Lepido concessisse. 
Postquam hie socordia senuerit, ille per libidines pessum 15 
datus sit, non aliud discordantis patriae remedium 
fuisse quam ut ab imo regeretur, Non regno tamen 
neque dictatura, sed principis nomine constitutam rem 
publicam; mari Oceano aut amnibus longinquis saeptiun 
Imperium; legiones provincias classes, cuncta inter se 20 
conexa; ius apud cives, modestiam apud socios; urbem 
ipsam magnifico ornatu; pauca admodum vi tractata, 
quo ceteris quies esset. Dicebatur contra: PietatemlO 
erga parentem et tempora rei publicae obtentui sumpta: 
«eterum cupidine dominandi concitos per largitionem 
veteranos, paratum ab adulescente private exercitum, 
cprruptas consulis legiones, simulatam Pompeianarum ^ 
gratiam partium; mox, ubi decreto patrum fasces et ius 
praetoris invaserit, caesis Hirtio et Pansa, sive hostis 
illos, seu Pansam venenum vulneri adfusum^ sui milites 
Hirtium et machinator doli Caesar abstulerat, utriusque 
copias occupavisse; extortum invito senatu consulatum, 10 
armaque, quae in Antonium acceperit, contra rem 
publicam versa. Proscriptionem civium, divisiones 
4igrorum ne ipsis quidem, qui fecere, laudatas. Sane 
Oassii et Brutorum exitus paternis inimicitiis datos^ 
quamquam fas sit privata odia publicis utilitatibus 1^ 
remittere: sed Pompeium imagine pacis^ sed Lepidum 
specie amicitiae deceptos; post Antonium, Tarentino 
Brundisinoque foedere et nuptiis sororis inlectum, 
subdolae adfinitatis poenas morte exsolvisse. Pacem 
sine dubio post haec, verum cruentam: Lollianas^o 
Varianasque clades, interfectos Eomae Varrones Egnatios 
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lullos. Nee domesticis abstmebatur : abducta Neroni 
uxor et consulti per ludibrium pontifices, an coneepto 
necdum edito partu rite nuberet; Vedii Pollionis luxus; 

25 postremo Livia gravis in rem publicam mater, gravis 
domni Caesarum noverca. Nihil deorum honoribus 
relictum, cum se templis et effigie numinum, per flamines 
et sacerdotes coli vellet. Ne Tiberium quidem caritate 
aut rei publicae cnra successorem adscitum; sed quoniam 

90 adrogantiam saevitiamque eins introspexerit, comparatione 
deterrima sibi gloriam qnaesivisse. Etenim Augustus 
paucis ante annis, cum Tiberio tribuniciam potestatem 
a patribus rursum postularet, quamquam honora oratione^ 
quaedam de habitu cultuque et institutis eins iecerat, 

35 quae velut excusando exprobraret. Ceterum sepultura 
more perfecta templum et caelestes religiones decer- 
nuntur. 

11 Versae inde ad Tiberium preces. Et ille varie 

disserebat, de magnitudine imperii, sua modestia. Solam 
divi Augusti mentem tantae molis capacem : se in partem 
curarum ab illo vocatum experiendo didicisse, quam 

5 arduum, quam subiectum fortunae regendi cuncta onus. 
Proinde in civitate tot inlustribus viris subnixa non ad 
unum omnia deferrent: plures facilius munia rei 
publicae sociatis laboribus exsecuturos. Plus in oratione 
tali dignitatis quam fidei erat; Tiberioque etiam in 

10 rebus, quas non occuleret, seu natura sive adsuetudine, 
suspensa semper et obscura verba, tunc vero nitenti, 
ut sensus suos penitus abderet, in incertum et ambiguiun 
magis implicabantur, At patres, quibus unus metus, 
si intellegere viderentur, in questus lacrimas vota effimdi ; 

15 ad deos, ad effigiem Augusti, ad genua ipsius manus 
tendere, cum proferri libellum recitarique iussit Opes 
publicae continebantur, quantum civium sociorumque in 
armis, quot classes regna provinciae, tributa aut vecti- 
galia, et necessitates ac largitiones. Quae cuncta sua 
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manu per3cripserat Augustus addideratque consilium 20 
coärcendi intra terminos imperii, incertum metu an per 
invidiam. Inter quae senatu ad infimas obtestationes 12 
procumbente dixit forte» Tiberius se ut non toti rei 
publicae parem, ita, quaecumque pars sibi mandaretur, 
eins tutelam suscepturum. Tum Asinius Gallus Interrogo, 
inquit, Caesar, quam partem rei publicae mandari tibi 5 
velis. Perculsus inprovisa interrogatione paulum re- 
ticuit; dein coUecto animo respondit nequaquam deco- 
inim pudori suo legere aliquid aut evitare ex eo, cui in 
Universum excusari mallet. Rursum Gallus (etenim 
vultu offensionem coniectaverat) non ideirco interrogatum 10 
ait, ut divideret, quae separari nequirent, sed ut sua 
confessione argueretur unum esse rei publicae corpus 
atque unius animo regendum. Addidit laudem de 
Augusto Tiberiumque ipsum victoriarum suarum, quae- 
que in toga per tot annos egregie fecisset, admonuit. is 
Nee ideo iram eins lenivit, pridem invisus, tamquam 
ducta in matrimonium Vipsania, M. Agrippae filia, quae 
quondam Tiberii uxor fuerat, plus quam civilia agitaret 
PoUionisque Asinii patris ferociam retineret. Post 13 
quae L. Arruntius haud multum discrepans a Galli ora- 
tione perinde offendit, quamquam Tiberio nuUa vetus in 
Arruntium ira; sed divitem, promptum, artibus egregiis 
et pari fama publice, suspectabat. Quippe Augustus 5 
«upremis sermonibus, cum tractaret, quinam adipisci 
principem locum suffecturi abnuerent aut inpares vellent 
vel idem possent cuperentque, M'. Lepidum dixerat 
•capacem, sed aspernantem, Gallum Asinium avidum et 
minorem, L. Arruntium non indignum et, si casus daretur, 10 
Ausurum. De prioribus consentitur, pro Arruntio 
•quidam Cn. Pisonem tradidere: omnesque praeter Le- 
pidum variis mox criminibus struente Tiberio circum- * 
T-enti sunt. Etiam Q. Haterius et Mamercus Scaurus 
auspicacem animum persti'inxere, Haterius, cum dixisset i5 
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Quousque patieris, Caesar, non adesse caput rei 
publicae? Scaurus, quia dixerat spem esse ex eo non 
inritas fore senatus preces, quod relationi consulum 
iure tribuniciae potestatis non intercessisset. In Haterium 

20statim invectus est; Scaurum, cui inplacabilius irasee- 
batur, silentio tramisit. Fessusque clamore omnium^ 
expostulatione singnlorum flexit paulatim, non ut fate- 
retur suscipi a se Imperium, sed ut negare et rogari 
desineret. Constat Haterium, cum deprecandi causa 

25Palatium introisset ambulantisque Tiberii genua advol- 
veretur, prope a militibus interfectum, quia Tiberiu» 
casu an manibus eius inpeditus prociderat. Neque 
tarnen periculo talis viri mitigatus est, donec Hateriu» 
Augustam oraret eiusque curatissimis preeibus prote- 

30 geretur. 

14 Multa patrum et in Augustam adulatio : alii parentem^ 
alii matrem patriae appellandam, plerique, ut nomini 
Caesaris adscriberetur luliae filius, censebant. Die 
moderandos feminarum honores dictitans eademque 

5 se temperantia usurum in üs, quae sibi tribuerentur, 
ceterum anxius invidia et muliebre fastigium in demi- 
nutionem sui accipiens, ne lictorem quidem ei deeerni 
passus est aramque adoptionis et alia huiuscemodi 
prohibuit. At Gennanico Caesari proconsulare im- 

lOperium petivit; missique legati, qui deferrent, simul 
maestitiam eius ob excessum Augusti solarentur. Quo 
minus idem pro Druso postularetur, ea causa, quod 
designatus consul Drusus praesensque erat. 

Candidatos praeturae duodecim nominavit, numerum 

15 ab Augusto traditum ; et hortante senatu, ut augeret^ 
15 iure iurando obstrinxit se non excessurum. Tum 

primum e campo comitia ad patres translata sunt: nam 

ad eam diem, etsi potissima arbitrio principis, quaedam 

tamen studiis tribuum fiebant Neque populus ademptum 

5 ins questus est nisi inani rumore, et senatus largi- 
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tionibus ac precibus sordidis exsolutus libens tenuit, 
moderante Tiberio, ne plures quam quattuor candidatos 
commendaret, sine repulsa et ambitu designandos. Inter 
quae tribuni plebei petivere, ut proprio sumptu ederent 
ludos, qui de nomine Augusti fastis additi Augustales lo 
vocarentur. Sed decreta pecunia ex aerario, utque 
per circum ti'iumphali veste uterentur : curru vehi haud 
permissum. Mox celebratio ad praetorem translata, cui 
inter cives et peregrinos iurisdictio evenisset 

Hie rerum urbanarum Status erat, cum Pannonicas 1^ 
legiones seditio incessit, nuUis novis causis, nisi quod 
mutatus princeps licentiam turbarum et ex civili bello 
spem praemiorum ostendebat. Castris aestivis tres 
simul legiones habebantur, praesidente lunio Blaeso; ^ 
qui fine Augusti et initüs Tiberii auditis ob iustitium 
intermiserat solita munia. Eo prineipio lascivire miles, 
discordare, pessimi cuiusque seimonibus praebere aures, 
denique luxum et otium cupere, disciplinam et laborem 
aspemari. Erat in castris Percennius quidam, dux lo 
olim theatralium operarum, dein gregarius miles, procax 
lingua et miscere coetus histrionali studio doctus. Is 
imperitos animos et, quaenam post Augustum militiae 
condicio, ambigentes impellere paulatim nocturnis 
conloquiis aut flexo in vesperam die et dilapsis melio- 15 
ribus detenimum quemque congregare. Postremo 17" 
promptis iam, et aliis seditionis ministi'is, velut contiona- 
bundus inteiTOgabat, cur paucis centurionibus, paucio- 
ribus tribunis in modum servorum oboedirent. Quando 
ausuros exposcere remedia, nisi novum et nutantem ad- & 
huc principem precibus vel armis adirent? Satis per tot 
annos ignavia peccatum, quod tricena aut quadragena 
stipendia senes et plerique truncato ex vulneribus cor- 
pore tolerent. #Ne dimissis quidem finem esse militiae, 
sed apud vexillum tendentes alio vocabulo eosdem la- i^ 
bores perfeiTC. Ac si quis tot casus vita superaverit, 
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trahi adhuc diversas in terras, ubi per nomen agrorum 
uligines paludum vel inculta montium accipiant. Enim- 
vero militiam ipsam gravem, infructuosam: denis in 

15 diem assibus animam et corpus aestimari; hinc vestem 
arma tentoria, hinc saevitiam centurionum et vacationes 
munerum redimi. At hercule verbera et vulnera, duram 
hiemem, exercitas aestates, bellum atrox aut sterilem 
pacem sempitema. Nee aliud levamentum, quam si 

20 certis sub legibus militia iniretur: ut singulos denarios 
mererent, sextus decumus stipendii annus finem ad- 
ferret; ne ultra sub vexillis tenerentur, sed isdem in 
castris praemium pecunia solveretur. An praetorias 
cohortes, quae binos denarios acceperint, quae post 

55 sedecim annos penatibus suis reddantur, plus pericu- 
lorum suscipere? Non obtrectari a se urbanas excubias: 
sibi tamen apud horridas gentes e contubemiis hostem 
aspici. 

18 Adstrepebat vulgus, diversis incitamentis, hi ver- 
berum notas, illi canitiem, plurimi detrita tegmina et 
nudum corpus exprobrantes. Postremo eo furoris venere, 
ut tres legiones miscere in unam agitaverint. Depulsi 

5 aemulatione, quia suae quisque legioni eum honorem 
quaerebant, alio vertunt atque una ti'es aquilas et signa 
cohortium locant. Simul congerunt caespites, exstruunt 
tribunal, quo magis conspicua sedes foret. Properan- 
tibus Blaesus advenit, increpabatque ac retinebat singulos, 
'^0 clamitans Mea potius caede imbuite manus : leviore 
flagitio legatum interficietis, quam ab imperatore descis- 
citis: aut incolumis fidem legionum retinebo, aut iugu- 

19 latus paenitentiam adcelerabo. Aggerabatur nihilo minus 
caespes, iamque pectori usque adcreverat, cum tandem 
pervicacia victi inceptum omisere. Blaesus multa dicendi 
arte non per seditionem et turbas desicferia militum ad 

-5 Caesarem ferenda ait ; neque veteres ab imperatoribus 
priscis neque ipsos a divo Augusto tam nova petivisse. 
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et parum in tempore incipientes principis curas onerari. 
Si tarnen tenderent in pace temptare, quae ne eivilium 
quidem bellonim victores expostulaverint, cur contra 
morem obsequii, contra fas disciplinae vim meditentur? lo 
Decernerent legatos seque coram mandata darent. Ad- 
clamavere, ut filius Blaesi tribunus legatione ea funge- 
retur peteretque militibus missionem a sedecim annis: 
cetera mandaturos, ubi prima provenissent. Profecto 
iuvene modicum otium; sed superbire miles, quod filius 15 
legati orator publicae causae satis ostenderet necessitate 
expressa, quae per modestiam non obtinuissent. 

Interea manipuli ante coeptam seditionem Nauportum tQ 
missi ob itinera et pontes et alios usus, postquam turbatum 
in castris accepere, vexiUa convellunt direptisque proximis 
vicis ipsoque Nauporto, quod municipii instar erat 
retinentis centuriones inrisu et contumeliis, postremo 5 
verberibus insectantur, praecipua in Autidienum Rufum, 
praefectum castrorum, ira, quem dereptum veliiculo 
sarcinis gi'avant aguntque primo in agmine, per ludi- 
brium rogitantes, an tarn immensa onera, tarn longa 
itinera libenter ferret. Quippe Rufus diu manipularis, lo 
dein centurio, mox castris praefectus, antiquam duramque 
mUitiam revocabat, vetus operis ac laboris et eo imraitior, 
quia toleraverat. Horum adventu redintegratur seditio, 21 
et Vagi circumiecta populabantur. Blaesus paucos, 
maxime praeda onustos, ad terrorem ceterorum adfici 
verberibus, claudi carcere iubet: nam etiam tum legato 
a centurionibus et optimo quoque manipularium parebatur. ^ 
Uli obniti trahentibus, prensare circumstantium genua, 
eiere modo nomina singulorum, modo centuriam quisque, 
euius manipularis erat, cohortem, legionem, eadem 
Omnibus imminere clamitantes. Simul probra in legatum 
cumulant, caelum ac deos obtestantur, nihil reliqui i^ 
faciunt, quo minus invidiam misericordiam, metum et 
iras permoverent. Adcurritur ab universis. et carcere 
Taoitns, Annalen. Buch I u. II. ^ 
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effracto solvunt vincula desertoresque ac rerum capi- 
talium damnatos sibi iam miscent. 

22 Flagrantier inde vis, plures seditioni duces. Et 

Vibulenus qnidam, gregarius miles, ante tribunal Blaesi 
adlevatus circumstantium umeris, apud turbatos et, quid 
pararet, intentos Vos quidem, inqnit, bis innocentibua 
5 et miserrimis lucem et spiritum reddidistis ; sed quia 
fratri meo vitam, qnis fratrem mihi reddit? quem missum 
ad vos a Germanico exercitu de communibus commodis 
nocte proxima iugulavit per gladiatores suos, quos in 
exitium militum habet atque armat. Eesponde, Blaese, 

10 ubi cadaver abieceris. Ne hostes quidem sepultura 
invident. Cum osculis, cum lacrimis dolorem meum 
implevero, me quoque trucidari iube, dum interfectos 
nullum ob scelus, sed quia utilitati legionum consule- 

23bamus, hi sepeliant. Incendebat haec fletu et pectus 
atque os manibus verberans ; mox, disiectis, quorum per 
umeros sustinebatur, praeceps et singulorum pedibus 
advolutus, tantum consternationis invidiaeque concivit, 

5ut pars militum gladiatores, qui e servitio Blaesi erant, 
pars ceteram eiusdem famiHam vincirent, alii ad quae- 
rendum corpus effunderentur. Ac ni propere neque 
corpus ullum reperiri, et servos adhibitis cruciatibus 
abnuere caedem, neque illi fuisse umquam fratrem 

10 pernotuisset, haud multum ab exitio legati aberant. 
Tribunos tamen ac praefectum castrorum extrusere: 
sarcinae fugientium direptae. Et centurio Lucilius 
interficitur, cui nüHtaribus facetiis vocabulum Cedo alte- 
ram indiderant, quia fracta vite in tergo miHtis alteram 

15 clara voce ac rursus aliam poscebat. Ceteros latebrae 
texere, uno retento demente lulio, qui perferendis 
militum mandatis habebatur idoneus ob promptum In- 
genium. Quin ipsae inter se legiones octava et quinta 
decima ferrum parabant, dum centui'ionem cognomento 

20 Sirpicum illa morti deposcit, quintadecumani tuentur, 
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ni miles nonanus preces et adversum aspemantis minas 

interiecisset. 

,Haec audita quamquam abstrusum et tristissima 24 

quaeque maxime occultantem Tiberium perpulere, ut 

Drusum filium cum primoribus civitatis duabusque 

praetoriis cohortibus mitteret, nullis satis certis mandatis: 

ex re consulturum. Et cohortes delecto milite supra 5 

solitum finnatae. Additur magna pars praetoriani equitis 

et robora Germanorum, qui tum custodes imperatori 

aderant; simul praetorii praefectus Aelius Seianus, coUega 

Straboni, patri suo, datus, magna apud Tiberium 

auctoritate, rector iuveni et ceteris periculorum prae- lo 

miorumque ostentator. Druso propinquanti quasi per 

officium obviae fuere legiones, non laetae, ut adsolet, 

neque insignibus fulgentes, sed inluvie deformi et vultu, 

quamquam maestitiam imitarentur, contumaciae propiores. 

Postquam vallum introiit, portas stationibus firmant, 25 

globos armatorum certis castrorum locis opperiri iubent; 

ceteri tribunal ingenti agmine circumveniunt. Stabat 

Drusus, Silentium manu poscens. Uli, quotiens oculos 

ad multitudinem rettulerant, vocibus truculentis strepere, 5 

rursum viso Caesare trepidare; murmur incertum, atrox 

clamor et repente quies; diversis animorum motibus 

pavebant terrebantque. Tandem interrupto tumultu lit- 

teras patris recitat, in quis perscriptum erat praecipuam 

ipsi fortissimarum legionum curam, quibuscum plurima lo 

bella toleravisset; ubi primum a luctu requiesset animus, 

acturum apud patres de postulatis eorum; misisse interim 

filium, ut sine cunctatione concederet, quae statim tribui 

possent; cetera senatui servanda, quem neque gratiae 

neque severitatis expertem haberi par esset. Eesponsum 26 

est a contione mandata Clementi centurioni, quae per- 

ferret. Is orditur de missione a sedecim annis, de prae- 

miis finitae militiae; ut denarius diumum Stipendium foret; 

ne veterani sub vexillo haberentur. Ad ea Drusus cum 5 

2* 
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arbitrium senatus et patris obtenderet, clamore turbatur. 
Cur venisset, si neque augendis militum stipendiis, neque 
adlevandis laboribus, denique nulla benefaciendi licentia? 
At hercxile verbera et necem cunctis permitti. Tiberiuni 

10 olim nomine Augusti desideria legionum frustrari solitum : 
easdem artes Drusum rettulisse. Numquamne ad se nisi 
filios familiarum venturos? Novum id plane, quod Im- 
perator sola militis commoda ad senatum reiciat. Eundem 
ergo senatum consulendum, quotiens supplicia aut proelia 

15 indicantur. An praemia sub dominis, poenas sine arbitro 

27 esse? Postremo deserunt tribunal, ut quis praetoria- 
norum militum amicorumve Caesaris oceurreret, manus 
intentantes, causam discordiae et initium armorum, 
maxime infensi Cn. Lentulo, quod is ante alios aetate 
5 et gloria belli, firmare Drusum credebatur et illa militiae 
flagitia primus aspernari. Nee miüto post digredientem 
cum Caesare ac provisu periculi hiberna castra repe- 
tentem circumsistimt rogitantes, quo pergeret? ad im- 
peratorem an ad patres? ut illic quoque commodis le- 

logionum adversaretur? Simul ingruunt, saxa iaciunt. 
lamque lapidis ictu cruentus et exitii certus adcursu 
multitudinis, quae cum Druso advenerat, protectus est. 

28 Noctem minacem et in scelus erupturam fors lenivit : 

nam luna claro repente caelo visa languescere. Id 
miles rationis ignarus omen praesentium accepit, suis 
laboribus defectionem sideris adsimulans, prospereque 
5 cessurum, qua pergerent, si fulgor et claritudo deae 
redderetur. Igitur aeris sono, tubarum cornuumque 
concentu strepere; prout splendidior obscuriorve, laetari 
aut maerere; et postquam ortae nubes offecere visui 
creditumque conditam tenebris, ut sunt mobiles ad super- 

10 stitionem perculsae semel mentes, sibi aeternum laborem 
portendi, sua facinora aversari deos lamentantur. Uten- 
dum inclinatione ea Caesar et, quae casus obtulerat, 
in sapientiam vertenda ratus circumiri tentoria iubet. 
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Accitur centiirio Clemens, et si alii bonis artibus grati 
in vulgus. Hi vigiliis stationibus custodiis portarum se 15 
insenint; spem offerunt, metum intendunt. Quousque 
filium imperatoris obsidebünus? quis certaminum finis? 
Percennione et Vibuleno sacramentum dicturi sumus? 
Percennius et Vibulenus stipendia militibus, agros eme- 
ritis largientur? denique pro Neronibus et Drusis im- 20 
perium populi Romani capessent? Quin potius, ut no- 
vissimi in cnlpam, ita primi ad paenitentiam sumus? 
Tarda sunt, quae in commune expostulantur : pri- 
vatam gratiam statim mereare, statim recipias. 
Commotis per haec mentibus et inter se suspectis 25 
tironem a veterano, legionem a legione dissociant. Tum 
redire paulatim amor obsequii: omittunt portas, signa 
unum in locum principio seditionis congregata suas in 
sedes referunt. Drusus orto die et vocata contione, 29 
quamquam rudis dicendi, nobilitate ingenita incusat 
priora, probat praesentia; negat se terrore etminis vinci: 
flexos ad modestiam si videat, si supplices audiat, 
scripturum patri, ut placatus legionum preces exciperet. 5 
Orantibus rursum idem Blaesus et L. Aponius, eques 
ßomanus e cohorte Drusi, lustusque Catonius primi or- 
dinis centurio, ad Tiberium mittuntur. Certatum inde 
sententiis, cum alii opperiendos legatos atque interim 
comitate permulcendum militem censerent, alii fortioribus 10 
remediis agendum: nihil in vulgo modicum; terrere, ni 
paveant; ubi pertimuerint, inpune contemni: dum su- 
perstitio urgeat, adiciendos ex duce metus sublatis 
seditionis auctoribus. Promptum ad asperiora inge- 
nium Druso erat: vocatos Vibulenum et Percennium 15 
interfici iubet. Tradimt plerique intra tabemaculum 
ducis obrutos, alii corpora extra vallum abiecta ostentui. 
Tum, ut quisque praecipuus turbator, conquisiti; et pars 30 
extra castra palantes a centurionibus aut praetoriarum 
cohortium militibus caesi, quosdam ipsi manipuli, docu- 
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meutuni fidei, tradidere. Auxerat militum curas prae- 
ömatura hiems, imbribus continuis adeoque saevis, ut 
non egredi tentoria, congregari inter se, vix tutari signa 
possent, quae turbine atque unda raptabantur. Durabat 
et formido caelestis irae, nee frustra adversus impios 
hebescere sidera^ ruere tempestates : non aliud malorum 

10 levamentum, quam si linquerent castra infausta teme- 
rataque et soluti piaeulo suis quisque hibernis redde- 
rentur. Primum octava, dein qutnta decuma legio 
rediere: nonanus opperiendas Tiberii epistulas clamita- 
verat, mox desolatus aliorum discessione imminentem 

15 neeessitatem sponte praevenit. Et Drusus non expectato 
legatorum regressu, quia praesentia satis consederant, 
in urbem rediit. 

81 Isdem ferme diebus isdem eausis Germanicae le- 

giones turbatae, quanto plures, tanto violentius, et magna 
spe fore ut Q-ermanicus Caesar imperium alterius pati 
nequiret daretque se legionibus vi sua cuncta tracturis. 
5 Duo apud ripam Rheni exercitus erant : cui nomen 
superiori, sub C. Silio legato; inferiorem A. Caecina 
curabat: regimen summaerei penes Q-ermanicum, agendo 
Gralliarum censui tum intentum. Sed quibus Silius mo- 
derabatur, mente ambigua fortunam seditionis alienae 

10 speculabantur : inferioris exercitus miles in rabiem pro- 
lapsus est, orto ab unetvicesimanis quintanisque initio 
et tractis prima quoque ac vicesima legionibus: nam 
isdem aestivis in finibus Ubiorum habebantur per otium 
aut levia munia. Igitur audito fine Augusti vernacula 

15 multitudo, nuper acto in urbe dilectu, lasciviae sueta, 
laborum intolerans, implere ceterorum rüdes animos: 
venisse tempus, quo veterani maturam missionem, iuvenes 
largiora stipendia, euneti modum miseriarum exposcerent 
saevitiamque centurionum ulciscerentur. Non unus haec, 

20 ut Pannonicas inter legiones Percennius, nee apud trepidas 
militum aures alios validiores exercitus respicientium^ 
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sed multa seditionis ora vocesque: sua in manu sitam 
rem Romanam; suis victoriis augeri rem publicam; in 
suum cognomentum adscisci imperatores. Nee legatus32 
obviam ibat: quippe plurium vecordia constantiam 
exemerat. Repente lymphati destrictis gladiis in cen- 
turiones invadunt: ea vetustissima militaribus odiis 
materies et saeviendi prineipium. Prostratos verberibus 5 
mulcant, sexageni singulos, ut numerum centurionum 
adaequarent; tum convulsos laniatosque et partim exa* 
nimos ante vallum aut in amnem Rhenum proiciunt. 
Septimius, cum perfugisset ad tribunal pedibusque 
Caecinae advolveretur, eo usque flagitatus est, donec ad lo 
exitium dederetur. Cassius Chaerea, mox caede 
C. Caesaris memoriam apud posteros adeptus, tum adu- 
lescens et animi ferox, inter obstantes et armatos ferro 
viam patefecit. Non tribunus ultra, non castrorum 
praefectus ins obtinuit : vigüias stationes, et si qua alia 15 
praesens usus indixerat, ipsi partiebantur. Id militares 
animos altius coniectantibus praecipuum indicium magni 
atque inplacabilis motus, quod neque disiecti nee pau- 
corum instinctu, sed pariter ardescerent, pariter silerent, 
tanta aequalitate et constantia, ut regi crederes. 20 

Interea Germanico per Q-allias, ut diximus, census 33 
accipienti excessisse Augustum adfertur. Neptem eins 
Agrippinam in matrimonio pluresque ex ea liberos 
habebat, ipse Druso, fratre Tiberii, genitus, Augustae 
nepos, sed anxius occultis in se patrui aviaeque odiis, 5 
quorum causae acriores, quia iniquae. Quippe Drusi 
magna apud populum Romanum memoria credebaturque, 
si rerum potitus foret, libertatem redditurus; unde in 
Oermanicum favor et spes eadem. Nam iuveni civile 
Ingenium, mira comitas et diversa a Tiberii sermone, 10 
vultu, adrogantibus et obscuris. Accedebant muliebres 
offensiones, novercalibus Liviae in Agrippinam stimulis, 
atque ipsa Agrippina paulo commotior, nisi quod casti- 



Digitized by 



Google 



24 P. CORNELI TACITI 

täte et mariti amore quamvis indomitum animum in 

S^bonum vertebat. Sed Grermanicus quanto summae spei 
propior, tanto impensius pro Tiberio niti. Seque et 
proximos et Belgarum civitates in verba eins adigit. 
Dehinc audito legionum tumultu raptim profectus obvias 

5 extra castra habuit, deieetis in terram oculis velut paeni- 
tentia. Postquam vallum iniit, dissoni questus audiri 
eoepere; et quidam prensa manu eins per speciem 
exosculandi inseruerunt digitos, ut vacua dentibus ora 
contingeret; alii curvata senio membra ostendebant. 

10 Adsistentem contionem, quia permixta videbatnr, disce- 
dere in manipulos iubet: sie' melius audituros responsum; 
vexilla praeferri, ut id saltem discerneret cohortes; 
tarde obtemperavere. Tune a veneratione Augusti orsus 
flexit ad victorias triimiphosque Tiberii, praeeipuis lau- 

15 dibus celebrans, quae apud Germanias iUis cum legi- 
onibus pulcherrima fecisset. Italiae inde consensum, 
Galliarum fidem extoUit; nil usquam turbidum aut dis- 
cors. Silentio haec vel murmure modico audita sunt, 

85 Ut seditionem attigit, ubi modestia militaris, ubi veteris 
disciplinae decus, quonam tribunos, quo centuriones 
exegissent, rogitans, nudant universi corpora, cicatrices 
ex vulneribus, verberum notas exprobrant; mox indis- 
ö cretis vocibus pretia vacationum, angustias stipendii, 
duritiam operum ac proprüs nominibus ineusant vallum, 
fossas, pabuli materiae lignorum adgestus, et si qua 
alia ex necessitate aut adversus otium castrorimi quafe- 
runtur. Atrocissimus veteranorum clamor oriebatur, qui 

10 tricena aut supra stipendia numerantes, mederetur fessis, 
neu mortem in isdem laboribus, sed finem tam exer- 
citae militiae neque inopem requiem orabant. Fuere 
etiam, qui legatam a divo Augusto peeuniam repos- 
cerent, faustis in Germanicum ominibus; et si vellet 

1-^ Imperium , promptos ostentavere. Tum vero, quasi 
scelere contaminaretur, praeceps tribunali ^ desiluit. 
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Opposuerunt abeunti arma, minitantes, ni regrederetur. 
At ille moriturum potius, quam fidem exueret, clamitans 
ferrum a latere diripuit, elatumque deferebat in pectus, 
ni proximi prensam dextram vi attinuissent. Extrema 20» 
et conglobata inter se pars contionis ac (vix credibile 
dictu) qnidam singuli propius incedentes feriret hor- 
tabantur; et miles nomine Calusidius strictum obtulit 
gladinm, addito acutiorem esse. Saevum id malique 
moris etiam furentibus visum; ac spatium fuit, quo 25- 
Caesar ab amicis in tabernaculum raperetur. 

Consultatum ibi de remedio. Etenim nuntiabatur 3^ 
parari legatos, qui superiorem exercitum ad causam 
eandem traherent; destinatum excidio Ubiorum oppidum, 
imbutasque praeda manus in direptionem Galliarum 
erupturas. Augebat metum gnarus Romanae seditionis ^ 
et, si omitteretur ripa, invasurus hostis. At si auxilia 
et socii adversum abscedentis legiones armarentur, civile 
bellum suscipi. Periculosa severitas, flagitiosa largitio: 
seu nihil militi sive omnia concedentur, in ancipiti res 
publica. Igitur volutatis inter se rationibus placitum, ^* 
ut epistulae nomine principis scriberentur, missionem 
dari vicena stipendia meritis ; exauctorari, qui sena dena 
fecissent, ac retineri sub vexillo ceterorum inmunes nisi 
propulsandi hostis; legata, quae petiverant, exsolvi du- 
plicarique. Sensit miles in tempus conficta statimque37 
flagitavit. Missio per tribunos maturatur; largitio diffe- 
rebatur in hiberna cuiusque. Non abscessere quintani 
unetvicesimanique, donec isdem in aestivis contracta ex 
viatico amicorum ipsiusque Caesaris pecunia persol- ^ 
veretur. Primam ac vicesimam legiones Caecina legatus 
in civitatem Ubiorum reduxit, turpi agmine, cum fisci 
de imperatore rapti inter signa interque aquilas veheren- 
tur. Germanicus superiorem ad exercitum profectus 
secundam et tertiam decumam et sextam decumam ^^ 
legiones nihil cunctatas sacramento adigit: quartadeci- 
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mani paulum dubitaverant. Pecunia et missio quamvis 
non flagitantibus oblata est. 

38 At in Chaucis coeptavere seditionem praesidium 

agitantes vexillarii discordium legionum et praesenti 
duorum militum supplicio paulum repressi sunt. lusserat 
id M\ Ennius, castrorum praefectus, bono magis exemplo 
•5 quam concesso iure. Deinde intumescente motu pro- 
fugus repertusque, postquam intutae latebrae, praesidium 
ab audacia mutuatur: non praefectum ab iis, sed Ger- 
manicum ducem, sed Tiberium imperatorem violari. Si- 
mul exterritis, qui obstiterant, raptum vexillum ad ripam 

^0 vertit, et si quis agmine decessisset, pro desertore fore 
clamitans reduxit in hibema turbidos et nihil ausos. 

30 Interea legati ab senatu regressum iam apud aram 

Ubiorum Germanicum adeunt. Duae ibi legiones, prima 
atque vicesima, veteranique nuper missi sub vexiUo 
hiemabant. Pavidos et conseientia vecordes intrat metus : 
^ venisse patrum iussu, qui inrita facerent, quae per se- 
ditionem expresserant. Utque mos vidgo quamvis falsis 
reum subdere, Munatium Plancum, consulatu funetum, 
prineipem legationis, auctorem senatus consulti ineusant ; 
et nocte coneubia vexillum in domo Germanici situm 

*o flagitare oecipiunt, coneursuque ad ianuam facto moli- 
untur fores, extractum cubili Caesarem tradere vexillum 
intento mortis metu subigunt. Mox vagi per vias obvios 
habuere legatos audita consternatione ad Germanicum 
tendentes. Ingerunt contumelias, caedem parant, Planco 

*5 maxime, quem dignitas fuga impediverat. Neque aliud 
periclitanti subsidium quam castra primae legionis. Dlic 
Signa et aquilam amplexus religione sese tutabatur; ac 
ni aquilifer Calpumius vim extremam arcuisset, (rarum 
etiam inter hostes) legatus populi Romani Romanis in 

20 castris sanguine suo altaria deum commaculavisset. 
Luce demum, postquam dux et miles et facta nosce- 
bantur, ingressus castra Germanicus perduci ad se Plan- 
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cum imperat, recepitque in tribuual. Tum fatalem iu- 
crepans rabiem, neque militum, sed deum ira resurgere^ 
cur venerint legati, aperit; ius legationis atque ipsius '^ 
Planci gravem et immeritum casum, simul, quantum 
dedecoris adierit legio, facunde miseratur attonitaque 
magis quam quieta contione legatos praesidio auxiliarium 
«quitum dimittit. 

Eo in metu arguere Germanicum omnes, quod non 40 
ad superiorem exercitum pergeret, ubi obsequia et 
contra rebelUs auxilium. Satis superque missione et 
pecunia et molUbus consultis peccatum. Vel si vilis 
ipsi Salus, cur filium parvulum, cmt gravidam coniugem 5 
inter furentes et omnis humani iuris violatores haberet? 
nios saltem avo et rei publicae redderet. Diu cunctatus 
aspemantem uxorem, cum se divo Augusto ortam neque 
degenerem ad pericula testaretur, postremo uterum eins 
et communem filium multo cum fletu complexus, ut lo 
abiret, perpulit. 

Incedebat muliebre et miserabile agmen, profuga 
ducis uxor parvulum sinu filium gerens, lamentantee 
circum amicorum coniug^es, quae simul trahebantur ; nee 
minus tristes, qui manebant. Non florentis Caesaris^l 
neque suis in castris, sed velut in urbe victa facies; 
gemitusque ac planctus etiam militum aures oraque ad- 
vertere. Progrediuntur contuberniis. Quis ille flebilis 
sonus? quid tam triste? Feminas inlustres; non cen- ^ 
turionem ad tutelam, non müitem, nihil imperatoriae 
uxoris aut comitatus soliti. Pergere ad Treviros et 
externam fldem. Pudor inde et miseratio et patris 
Agrippae, Augusti avi memoria; socer Drusus; ipsain- 
signi fecunditate, praeclara pudicitia; iam infans in i^ 
cästris genitus, in contubernio legionum eductus, quem 
militari vocabülo Caligulam appellabant, quia plerumque 
ad concilianda vulgi studia eo tegmine pedum induebatur. 
Sed nihil aeque flexit quam invidia in Treviros. Orant 
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15 obsistunt, rediret maneret, pars Agrippinae occursantes, 
plurimi ad Germanicum regressi. Isque, ut erat recens 

42 dolore et ira, apud eircumfusos ita coepit. Non mihi 
uxor aut filius patre et re publica cariores sunt: sed 
iUum quidem sua maiestas, imperium Romanum ceteri 
exercitus defendent; coniugem et Uberos meos, quos 
5 pro gloria vestra libens ad exitium offerrem, nunc procul 
a furentibus summoveo, ut, quidquid istud sceleris 
imminet, meo tantum eanguine pietur, neve occisus 
Augusti pronepos, interfecta Tiberii nurus nocentiores 
vos faciant. Quid enim per hos dies inausum in- 

10 temeratumve vobis? Quod nomen huic coetui dabo? 
Militesne appellem, qui filium imperatoris vestri vallo 
et armis circumsedistis ? an cives, quibus tarn proiecta 
senatus auctoritas? Hostium quoque ius et sacra lega- 
tionis et fas gentium rupistis. Divus lulius seditionem 

15 exercitus verbo imo compescuit, Quirites vocando, qui 
sacramentum eius detrectabant; divus Augustus vultu et 
aspectu Actiacas legiones exterruit: nos, ut nondum 
eosdem, ita ex illis ortos, si Hispaniae Syriaeve miles 
aspernaretur, tamen mirum et indignum erat; primane 

20 et vicesima legiones, illa signis a Tiberio acceptis, tu 
tot proeliorum socia, tot praemiis aucta, hanc tarn 
egregiam duci vestro gratiam refertis? Hunc ego nun- 
tium patri, laeta omnia aliis e provinciis audienti, feram? 
ipsius tirones, ipsius veteranos non missione, non 

25 pecunia satiatos; hie tantum interfici centuriones, eici 
tribunos, includi legatos ; infecta sanguine castra, flumina^ 

4S meque precariam animam inter infensos trahere. Cur 
enim primo contionis die ferrum iUud, quod pectori meo 
infigere parabam, detraxistis, o inprovidi amici? Melius 
et amantius iUe, qui gladium offerebat. Cecidissem 
5 certe nondum tot flagitiorum exercitui meo conscius; 
legissetis ducem, qui meam quidem mortem inpunitam 
sineret, Vari tamen et trium legionum ulcisceretur. 
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Neque enim di sinant, ut Belgarum, quamquam ofFeren- 
tium, decus istud et claritudo sit, subvenisse Romano 
nomini, compressisse Germaniae populos. Tua, dive lO 
Auguste, caelo recepta mens, tua, pater Druse, imago, 
tui memoria isdem istis cum militibus, quos iam pudor et 
gloria intrat, eluant haue maculam irasque civiles in 
exitium hostibus vertäut. Vos quoque, quorum alia 
nunc ora, alia pectora contueor, si legatos senatui, ob- 15 
sequium imperatori, si mihi coniugem et filium redditis, 
discedite a contactu ac dividite turbidos. Id stabile ad 
paenitentiam, id fidei vinculum erit. Supplices ad haec44 
et vera exprobrari fatentes orabant, puniret noxios, 
ignosceret lapsis et duceret in hostem; revocaretur 
coniux, rediret legionum alumnus neve obses Grallis 
traderetur. Reditum Agrippinae excusavit ob inminen- 5 
tem partum et hiemem; venturum filium: cetera ipsi ex- 
sequerentur. Discurrunt mutati et seditiosissimum quem- 
que vinctos trahunt ad legatum legionis primae C. Cae- 
tronium, qui iudicium et poenas de singuUs in hunc 
modum exercuit. Stabant pro contione legiones destrictis lo 
gladiis; reus in suggestu per tribunum ostendebatur: 
si nocentem adclamaverant, praeceps datus trucidabatur. 
Et gaudebat caedibus miles, tamquam semet absolveret; 
nee Caesar arcebat, quando nullo ipsius iussu penes 
eosdem saevitia facti et invidia erat. Secuti exemplum 15 
veterani haud multo post in Raetiam mittuntur, specie 
defendendae provinciae ob imminentis Suebos, ceterum 
ut avellerentur castris, trucibus adhuc non minus aspe- 
ritate remedii quam sceleris memoria. Centurionatum 
inde egit. Citatus ab imperatore nomen ordinem patriam, 20 
numerum stipendiorum, quae strenue in proeliis fecisset, 
et cui erant, dona militaria edebat. Si tribuni, si legio 
industriam innocentiamque adprobaverant, retinebat ordi- 
nem; ubi avaritiam aut crudelitatem consensu obiecta- 
vissent, solvebatur militia. 25 
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45 Sic compositis praesentibus haud minor moles 
ßupererat ob ferociam quintae et unetvicesimae legionum, 
sexagesimum apud lapidem (loco Vetera nomen est) 
hibernantium. Nam primi seditionem coeptaverant; atro- 

5 cissimum quodque facinus horum manibus patratum ; nee 
poena commilitonum exterriti nee paenitentia conversi iras. 
retinebant. Igitur Caesar arma classem socios demittere 
Rheno parat, si imperium detrectetur, bello certaturus- 

46 At Romae nondum cognito, qui fuisset exitus in 
Illyrico, et legionum Gernianicarnm motu audito trepida 
civitas ineusare Tiberium, quod, dum patres et plebem^ 
invalida et inermia, eunetatione fieta ludificetur, dissideat 

5 Interim miles neque duorum adulescentium nondum 
adulta auetoritate comprimi queat. Ire ipsum et opponere 
maiestatem imperatoriam debuisse cessuris, ubi principem 
longa experientia eundemque severitatis et munificentiae 
summum vidissent. An Augustum fessa aetate totiens 

10 in Germanias commeare potuisse : Tiberium vigentem 
annis sedere in senatu, verba patrum cavillantem? Satis. 
prospectum urbanae servituti: militaribus animis adhi- 

47 benda fomenta, ut ferre pacem velint. Inmotum adversus 
eos sermones fixumque Tiberio fuit non omittere caput 
rerum neque se remque publicam in casum dare, Multa 
quippe et diversa angebaut: validior per Germaniam 

5 exercitus, propior apud Pannoniam; ille Galliarum opibus 
subnixus, hie Italiae imminens: quos igitur anteferret? 
ac ne postpositi contumelia incenderentur, At per filios 
pariter adiri, maiestate salva, cui maior e longinquo 
reverentia. Simul adulescentibus excusatum quaedam 

10 ad patrem reicere, resistentisque Germanico aut Druso 
posse a se mitigari vel infringi: quod aliud subsidium^ 
si imperatorem sprevissent? Ceterum ut iam iamque 
iturus, legit comites, conquisivit impedimenta, adornavit 
naves: mox hiemem aut negotia varie causatus primo 

15 prudentes, dein vulgum, diutissime provincias fefelüt. 
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At Germanicus, quamquam contracto exercitu et 4* 
parata in defectores ultione, dandum adhuc spatium 
ratus, si recenti exemplo sibi ipsi consulerent, praemittit 
litteras ad Caecinam, venire se valida manu ac, ni 
supplicium in malos praesumant, usurum promisca caede. ^ 
Eas Caeeina aquUiferis signiferisque, et quod maxime 
castrorum sincerum erat, oceulte recitat, utque cunctos 
infamiae, se ipsos morti eximant, hortatur: nam in paee 
causas et merita spectari; ubi bellum ingruat, innoeentes 
ae noxios iuxta cadere. Dli temptatis, quos idoneos ^^ 
rebantur, postquam maiorem legionum partem in officio 
vident, de sententia legati statuunt tempus, quo foe- 
dissimum quemque et seditioni promptum ferro invadant. 
Tunc signo inter se dato inrumpunt contubernia, trucidant 
ignaros, nullo nisi consciis noscente, quod caedis initium, ^^ 
quis finis. Diversa omnium, quae umquam accidere, ^^ 
civilium armorum facies. Non proelio, non adversis e 
castris, sed isdem e cubilibus, quos simul vescentis dies, 
simul quietos nox habuerat, discedunt in partes, ingerunt 
tela. Clamor vulnera sanguis palam, causa in occulto; ^ 
cuncta fors regit. Et quidam bonorum caesi, postquam 
intellecto, in quos saeviretur, pessimi quoque arma 
rapuerant. Neque legatus aut tribunus moderator adfuit: 
permissa vulgo licentia atque ultio et satietas. Mox 
ingressus castra Germanicus, non medicinam illud plurimis ^^ 
cum lacrimis, sed cladem appellans, cremari corpora iubet. 

Truces etiam tum am'mos cupido involat eundi in 
hostem, piaculum furoris; nee aliter posse placari 
commilitonum manes, quam si pectoribus impiis honesta 
vulnera accepissent. Sequitur ardorem militum Caesar ^^ 
iunctoque ponte tramittit duodecim milia e legionibus, 
sex et viginti socias cohortis, octo equitum aJas, quarum 
ea seditione intemerata modestia fuit. Laeti neque 50* 
procul Germani agitabant, dum iustitio ob amissum 
Augustum, post discordüs attinemur, At Romanus 
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agniine propero silvam Caesiam limitemque a Tiberio 

5 coeptum scindit, castra in limite locat, frontem ac tergum 
vallo, latera concaedibus munitus. Inde saltus obscnros 
permeat consultatque, ex duobus itineribus breve et 
solitum sequatur an inpeditius et intemptatum eoque 
hostibus ineautum. Delecta longiore via cetera adcele- 

lOrantur: etenim attulerant exploratores festam eam Ger- 
manis noctem ac sollemnibus epulis ludricam. Caecina 
cum expeditis cohortibus praeire et obstantia silvarum 
amoliri iubetur: legiones modico intervallo sequuntur. 
luvit nox sideribus inlustris, ventumque ad vicos Mar- 

tb sorum et circumdatae stationes stratis etiam tum per 
cubilia propterque mensas, nuUo metu, non antepositis 
vigiliis. Adeo cuncta incuria disiecta erant neque belli 
timor; ac ne pax quidem nisi languida et soluta inter 

M temulentos. Caesar avidas legiones, quo latior populatio 
foret, quattuor in cuneos dispertit; quinquaginta müium 
spatium ferro flammisque pervastat. Non sexus, non 
aetas miserationem attulit; profana simul et sacra et 
-5 celeberrimum illis gentibus templimi, quod Tanfanae 
vocabant, solo aequantur. Sine vulnere miUtes, qui 
semisomnos, inermos aut palantis ceciderant. Excivit 
ea caedes Bructeros Tubantes Usipetes; saltusque, per 
quos exercitui regressus, insedere. Quod gnarum duci, 

10 incessitque itineri et proelio. Pars equitum et auxiliariae 
cohortes ducebant, mox prima legio, et mediis impedi- 
mentis sinistrum latus imetvicesimani, dextrum quintani 
clausere; vicesima legio terga firmavit; post ceteri 
sociorum. Sed hostes, donec agmen per saltus porri- 

ii5 geretur, immoti, dein latera et frontem modice adsultantes, 
tota vi novissimos incurrere. Turbabanturque densis 
Germanorum catervis leves cohortes, cum Caesar ad- 
vectus ad vicesimanos voce magna hoc illud tempus 
oblitterandae seditionis clamitabat: pergerent, properarent 

^ culpam in decus vertere. Exarsere animis, unoque 
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impetu perruptum hostem redigunt in aperta caeduntque. 
Simul primi agminis copiae evasere silvas castraque 
communivere. Quietum inde iter; fidensque recentibus 
ac priorum oblitus miles in hibernis locatnr. 

Nuntiata ea Tiberium laetitia curaque adfecere. 52 
Graudebat oppressam seditionem; sed quod largiendis 
pecuniis et missione festinata favorem militum quaesi- 
visset, bellica quoque Germanici gloria, angebatur. 
Rettulit tarnen ad senatum de rebus gestis multaque de & 
virtute eius memoravit, magis in speciem verbis ador- 
nata, quam ut penitus sentire crederetur. Paucioribus 
Drusum et finem Dlyriei motus laudavit, sed intentior 
et fida oratione ; cunetaque, quae Grermanicus indulserat, 
servavit etiam apud Pannonicos exercitus. 10 

Eodem anno lulia supremum diem obiit, ob impu-5S 
dicitiam olim a patre Augusto Pandateria insula^ mox 
oppido Reginorum, qui Siculum fretum accolunt, clausa. 
Fuerat in matrimonio Tiberii florentibus Gaio et Lucio 
Caesaribus spreveratque ut imparem; nee alia tam intima 5 
Tiberio causa, cur Rhodum abscederet. Imperium 
adeptus extorrem infamem et post interfectum Postumum 
Agrippam omnis spei egenam inopia ac tabe longa 
peremit, obscuram fore necem longinquitate exilii ratus. 
Par causa saevitiae in Sempronium Grracchum, qui 10 
familia nobili, soUers ingenio et prave facundus, eandem 
luliam in matrimonio Marci Agrippae temeraverat. Nee 
is libidini finis: traditam Tiberio pervicax adulter con- 
tumacia et odiis in maritum accendebat; litteraeque, 
quas lulia patri Augusto cum insectatione Tiberii scripsit, 15 
a Grraccho compositae credebantur. Igitur amotus Cer- 
cinam, Africi maris insulam, quattuordecim annis exUium 
toleravit. Tome milites ad caedem missi invenere in 
prominenti litoris, nihil laetum opperientem. Quorum 
adventu breve tempus petivit, ut suprema mandata uxori 20 
AUiariae per litteras daret, cervicemque percussoribua 
Taoitut, Annalen. Buch I n. II. 3 
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obtulit, constanda mortis haudindignus Sempronio nomine: 
vita degeneraverat. Quidam non Roma eos milites, sed 
ab L. Asprenate, pro consule Africae, missos tradidere, 
25 auetore Tiberio, qni famam caedis posse in Asprenatem 
verti frustra speraverat. 

54 Idem annus novas caerimonias aeeepit addito soda- 
liimi AugustaJium sacerdotio, ut quondam T. Tatius 
retinendis Sabinorum sacris sodales Titios instituerat. 
Sorte ducti e primoribus civitatis unus et viginti; Tiberius 

5 Drususque et Claudius et Germanicus adiciuntur. Ludos 
Augustales tunc primum coeptos turbavit discordia ex 
certanrine histrionum. Indulserat ei ludicro Augustus, 
dum Maecenati obtemperat eflPuso in amorem Bathylli; 
neque ipse abhorrebat talibus studüs, et civile rebatur 
10 misceri voluptatibus vidgi. Alia Tiberio morum via; 
sed populum per tot annos moUiter habitum nondum 
audebat ad duriora vertere. 

55 Druso Caesare C. Norbano consulibus deeernitur 
Germanico triumphus manente bello; quod quamquam 
in aestatem summa ope parabat, initio veris et repentino 
in Chattos excursu praecepit. Nam spes incesserat 

5 dissidere hostem in Arminium ac Segestem, insignem 
utrumque perfidia in nos aut fide. Arminius turbator 
Germaniae; Segestes parari rebellionem saepe alias et 
supremo convivio, post quod in arma itum, aperuit 
suasitque Varo, ut se et Arminium et ceteros proceres 

10 vinciret: nihil ausuram plebem prineipibus amotis, atque 
ipsi tempus fore, |quo erimina et innoxios discerneret. 
Sed Varus fato et vi Armini cecidit: Segestes, quamquam 
consensu gentis in bellum tractus, discors manebat, 
auetis privatim odiis, quod Arminius filiam eins alii 

löpactam rapuerat: gener invisus inimici soceri; quaeque 
apud coneordes vincula caritatis, incitamenta irarum 

56apud infensos erant. Igitur Germanicus quattuor 
legiones, quinque auxiliarium milia et tumultuarias 
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catervas Germanorum eis Rhenum colentium Caecinae 
tradit; totidem legiones, duplicem sociorum numerum 
ipse ducit, positoque castello super vestigia paterni 5 
praesidii in monte Tauno expeditum exereitum in Chattos 
rapit, L. Apronio ad munitiones viarum et flunünum 
relicto. Nam (ramm illi cäelo) siccitate et amnibus 
modicis inofFensum iter properaverat, imbresque et 
fluminum auctus regredienti metuebantur. Sed Chattis lo 
adeo inprovisus advenit, ut, quod imbecillum aetate ac 
sexu, statim captum aut trucidatum sit. Juventus flumen 
Adranam nando tramiserat, Romanosque pontem coep- 
tantis arcebant; dein tormentis sagittisque pulsi, temp- 
tatis frustra condicionibus paeis, cum quidam ad Ger- is 
manicum perfugissent, reliqui omissis pagis vicisque in 
Silvas disperguntur. Caesar incenso Mattio (id genti 
Caput) aperta populatus vertit ad Rhenum, non auso 
hoste terga abeimtium lacessere; quod iUi moris, quotiens 
astu magis quam per formidinem cessit. Fuerat animus 20 
Cheruscis iuvare Chattos; sed exterruit Caecina huc 
illuc ferens arma, et Marsos congredi ausos prospero 
proelio cohibuit. Neque multo post legati a Segeste 57 
venerunt, auxilium orantes adversus vim popularium, 
a quis circumsedebatur, validiore apud eos Arminio, 
quoniam bellum suadebat: nam barbaris, quanto quis 
audacia promptus, tanto magis fidus rebusque motis 5 
potior habetur. Addiderat Segestes legatis fiUum, nomine 
Segimundum; sed iuvenis conscientia cunctabatur. Quippe 
anno, quo Germaniae descivere, sacerdos apud aram 
Ubiorum creatus ruperat vittas, profugus ad rebelies. 
Adductus tamen in spem clementiae Romanae pertulit 10 
patris mandata; benigneque exceptus cum praesidio 
GaUicam in ripam missus est. Germanico pretium fuit 
convertere agmen; pugnatumque in obsidentis, et ereptus 
Segestes magna cum propinquorum et clientium manu. 
Inerant feminae nobiles; inter quas uxor Arminii 15 

3* 
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eademque filia Segestis, mariti magis quam pareutis 
animoy neque victa in lacrimas neque voce supplex, 
compressis intra sinum manibus gravidum uterum intuens, 
Ferebantur et spolia Varianae cladis, plerisque eorum, 

20 qui tum in deditionem veniebant, praedae data; simul 
Segestes ipse, ingens visu et memoria bonae societatis 

58 inpavidus. Verba eins in hune modum fuere. ifon hie 
mihi primus erga populum Romanum fidei et constantiae 
dies. Ex quo a divo Augusto civitate donatus sum, 
amicos inimicosque ex vestris utilitatibus delegi, neque 

5 odio patriae (quippe proditores etiam iis, quos ante- 
ponimt, invisi sunt), verum quia Romanis Q-ermanisque 
idem conducere et pacem quam bellum probabam. Ergo 
raptorem filiae meae, violatorem foederis vestri Arminium 
apud Varum, qui tum exereitui praesidebat, reum feci. 

10 Dilatus segnitia ducis , quia parum praesidii in legibus 
erat, ut me et Arminium et conscios vinciret, flagitavi. 
Testis illa nox, mihi utinam potius novissima! Quae 
secuta sunt, defleri magis quam defendi possunt. Ceterum 
et inieci catenas Arminio, et a factione eins iniectas 

15 perpessus sum. Atque ubi primum tui copia, vetera 
novis et quieta turbidis antehabeo, neque ob praemium, 
sed ut me perfidia exsolvam, simul genti Q-ermanorum 
idoneus conciliator, si paenitentiam quam pemiciem 
maluerit. Pro iuventa et errore filii veniam precor: 

20 filiam necessitate huc adductam fateor. Tuum erit 
consultare, utrum praevaleat, quod ex Arminio concepit, 
an quod ex me genita est. Caesar clementi responso 
liberis propinquisque eins incolumitatem, ipsi sedem 
vetere in provincia poUicetur. Exercitum reduxit nomen- 

25que imperatoris auctore Tiberio accepit. Arminii uxor 
virilis sexus stirpem edidit: educatus Ravennae puer 
quo mox ludibrio conflictatus sit, in tempore memorabo. 

59 Fama dediti benigneque excepti Segestis vulgata, ut 
quibusque bellum invitis aut cupientibus erat, spe vel 
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dolore accipitur. Arminium super insitam violentiam 
rapta uxor, subiectus servitio iixoris uterus vecordem 
agebant; volitabatque per Cheruscos, arina in Segestem, 5 
arma in Caesarem poseens. Neque probris temperabat. 
Egreginm patrem, magnum imperatorem, fortem exer- 
citum, quonim tot manus iinam mulierculam avexerint. 
Sibi tres legiones, totidem legatos procubnisse. Non 
enim se proditione neque adversus feminas gravidas, 10 
sed palam adversus armatos bellum traetare. Cemi 
adhue Germanorum in lucis signa Romana, quae dis 
patriis suspenderit. Coleret Segestes vietam ripam, 
redderet filio sacerdotium hostium: Germanos numquam 
satis excusaturos, quod inter Albim et Rhenum virgas 15 
et secures et togam viderint. Aliis gentibus ignorantia 
imperi Romani inexperta esse supplicia, neseia tributa; 
quae quoniam exuerint, inritusque discesserit iUe inter 
numina dicatus Augustus, iUe delectus Tiberius, ne 
inperitum adulescentulum, ne seditiosum exercitum20 
pavescerent. Si patriam parentes antiqua mallent 
quam dominos et colomas novas, Arminium potius, 
gloriae ac libertatis, quam Segestem, flagitiosae ser- 
vitutis ducem, sequerentur. Conciti per haec non 60 
modo Cherusei, sed conterminae gentes, tractusque 
in partis Inguiomenis, Arminii patruus, vetere apud 
Romanos auctoritate; imde maior Caesari metus. Et 
ne bellum mole xma ingrueret, Caecinam cum qua- 5 
draginta cohortibus Romanis distrahendo hosti per 
Bnicteros ad flumen Amisiam mittit, equitem Pedo prae- 
fectus finibus jFrisionim dueit; ipse inpositas navibus 
quattuor legiones per lacus vexit : simulque pedes eques 
classis apud praedictum amnem eonvenere. Chauci, 10 
cum auxilia poUicerentur, in commiKtium adsciti sunt. 
Bnicteros sua urentis expedita cum manu L. Stertinius 
missu Germanici fudit; interque caedem et praedam 
repperit undevicesimae legionis aquilam cum Varo 
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15 amissam. Ductum inde agmen ad Ultimos Bructerorum, 
quantumque Amisiam et Lupiam amnes inter, vastatum, 
haud procul Teutoburgiensi saltu, in quo reliquiae Vari 
legionumque insepultae dicebantur. 

61 Igitur cupido Caesarem invadit solvendi suprema 
militibus ducique, permoto ad miserationem omni, qui 
aderat, exercitu ob propinquos, amicos, denique ob 
casus bellorum et sortem hominum. Praemisso Caecina, 

5 ut occulta saltuum scrutaretur pontesque et aggeres 
umido paludum et fallacibus campis imponeret, incedimt 
maestos locos visuque ac memoria deformis. Prima 
Vari castra lato ambitu et dimensis prineipiis trium le- 
gionum manus ostentabant; dein semiruto vaUo, humili 

10 fossa accisae iam reliquiae consedisse intellegebantur. 
Medio campi albentia ossa, ut fugerant, ut restiterant, 
disieeta vel aggerata. Adiacebant fragmina telorum 
equorumque artus, simul truncis arborum antefixa 
ora. Lucis propinquis barbarae arae, apud quas tri- 

15 bunos ac primorum ordinum centuriones mactaverant. 
Et cladis eins superstites, pugnam aut vincula elapsi, 
referebant hie cecidisse legatos, illic raptas aquilas; 
primum ubi vulnus Varo adactum, ubi infelici dex- 
tera et suo ictu mortem invenerit; quo tribunali 

20 contionatus Arminius; quot patibula captivis, quae 
scrobes; utque signis et aquilis per superbiam inluserit. 

62 Igitur Romanus, qui aderat, exercitus sextum post 
cladis annum trium legionum ossa, nuUo noscente, alienas 
reliquias an suorum humo tegeret, omnes ut coniunctos, 
ut consanguineos aucta in hostem ira maesti simul et 

5 infensi condebant. Primum extruendo tumulo caespitem 
Caesar posuit, gratissimo munere in defunctos et prae- 
sentibus doloris socius. Quod Tiberio haud probatum, 
seu cuncta Grermanici in deterius trahenti, sive exer- 
citum imagine caesorum insepultorumque tardatum ad 

10 proeHa et formidolosiorem hostium credebat, neque im- 
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peratorem auguratu et vetustissimis caerimoniis praedi- 
tum adtrectare feralia debuisse. 

Sed Germanicus cedentem in avia Anninium se-65 
cutus, ubi primum copia fnit, evehi eqnites campumque, 
quem hostis insederat, eripi iubet. Arminius colligi 
suos et propinquare silvis monitos vertit repente; mox 
Signum prorumpendi dedit iis, quos per saltus occul- ^ 
taverat. Tunc nova aeie turbatus eques; missaeque 
subsidiariae cohortes et fugientium agmine impulsae 
auxerant constemationem, trudebanturque in paludem 
gnaram vincentibus, iniquam neseiis, ni Caesar pro- 
duetas legiones instruxisset. Inde hostibus terror, fiducia ^^ 
militi*, et manibus aequis abscessum. 

Mox redueto ad Amisiam exercitu legiones classe, 
ut advexerat, reportat ; pars equitum litore Oceani petere 
Rhenum iussa; Caecina, qui suum militem ducebat, mo- 
nitus, quamquam notis itineribus regrederetur, pontes ^^ 
longos quam maturrime superare. Angustus is trames 
vastas inter paludes et quondam a L. Domitio agge- 
ratus; cetera limosa, tenacia gravi caeno aut rivis in- 
certa erant; circum silvae paulatim adclives, quas tum 
Arminius implevit, compendiis viarum et cito agmine ^ 
onustum sarcinis armisque müitem cum antevenisset. 
Caecinae dubitanti, quonam modo ruptos vetustate pontes 
reponeret simulque propulsaret hostem, castra metari 
in loco placuit, ut opus et alii proelium inciperent. 
Barbari, perfringere stationes seque inferre mimitoribus 64 
nisi, lacessunt circumgrediuntur occursant. Miscetur 
operantium bellantiumque clamor. Et cuncta pariter 
Romanis adversa: locus uligine profunda; idem ad 
gcadum instabilis, procedentibus lubricus; corpora gravia 5 
loricis; neque Ubrare pila inter undas poterant. Contra 
Cheruscis sueta apud paludes proeUa, procera membra, 
hastae ingentes ad vulnera facienda quamvis procul. Nox 
demum incUnantis iam legiones adversae pugnae exemit. 
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10 Germani ob prospera indefessi^ ne tum quidem 

sumpta quiete, quantum aquamin circum surgentibus 
iugiß oritur, vertere in subiecta; mersaque humo et 
obruto, quod eflFectum operis, duplicatus militi labor. 
Quadragesimum id Stipendium Caecina parendi aut im- 

15 peritandi habebat, secundarum ambiguarumque rerum 
sciens eoque interritus. Igitur futura volvens non aliud 
repperit, quam ut hostem silvis coörceret, donee saucii, 
quantumque gravioris agminis, anteirent. Nam medio 
montium et paludum porrigebatur planities, quae tenuem 

20 aeiem pateretur. Deligimtur legiones quüita dextro 
lateri, unetvicesima in laevum, primani ducendum ad 

65agmen, vicesimanus adversum secuturos. Nox per 
diversa inquies; cum barbari festis epulis laeto cantu 
aut truci sonore subiecta vallium ac resultantis saltus 
complerent; apud Romanos invalidi ignes, interruptae 
öyoces, atque ipsi passim adiacerent vaQo, oberrarent 
tentorüs, insomnes magis quam pervigiles. Ducemque 
terruit dira quies : nam Quintilium Varum sanguine ob- 
litum et paludibus emersum cemere et audire visus est 
velut vocantem, non tamen obsecutus et manum inten- 

10 dentis reppulisse. Coepta luce missae in latera legiones 
metu an contumacia locum deseruere, capto propere 
campo umentia ultra. Neque tamen Arminius, quam- 
quam libero incursu, statim prorupit. Sed ut haesere 
caeno fossisque impedimenta, turbati circum milites, in- 

15 certus signorum ordo, utque tali in tempore, sibi quisque 
properus et lentae adversum imperia aures, inrumpere 
Germanos iubet, clamitans En Varus eodemque iterum 
fato vinctae legiones! Simul haec, et cum delectis 
scindit agmen equisque maxime vulnera ingerit. Uli 

20 sanguine suo et lubrico paludum lapsantes excussis 
rectoribus disicere obvios, proterere iacentes. Plurimus 
circa aquilas labor, quae neque ferri adversum ingru- 
entia tela neque figi Kmosa humo poterant. Caecina, 
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dum sustentat aciem^ 8uffosso equo delapsus circum- 
veniebatur, ni prima legio sese opposuisset. Iuvit25 
hostium aviditas; omissa caede praedam sectantium; 
enisaeque legiones vesperascente die in aperta et solida. 
Neque is miseriarum finis. Struendum vallum, petendus 
agger; amissa magna ex parte, per quae egeritur humus 
aut exciditur caespes ; non tentoria manipulis y non 90 
fomenta sauciis: infectos caeno aut cruore eibos divi- 
dentes funestas tenebras et tot hominum milibus imum 
iam reliquum diem lamentabantur. 

Forte equus abruptis vinculis vagus et clamore^^ 
territus quosdam occurrentium obturbavit. Tanta inde 
constematio inrupisse Germanos credentixmi, ut cuncti 
ruerent ad portas; quarum decumana maxime petebatur, 
aversa hosti et fugientibus tutior. Caecina, comperto ^ 
vanam esse formidinem, cum tamen neque auctoritate 
neque precibus, ne manu quidem obsistere aut retinere 
militem quiret, proiectus in limine portae miseratione 
demum, quia per corpus legati eundum erat, clausit 
viam. Simul tribuni et centuriones falsum pavorem lO 
esse docuerunt. Tunc contractos in principia iussosque €*? 
dicta cum silentio accipere temporis ac necessitatis 
monet. Unam in armis salutem, sed ea consilio tempe- 
randa, manendumque intra vallum, donec expugnandi 
hostes spe propius succederent ; mox undique erumpen- ^ 
dum: illa eruptione ad Rhenum perveniri. Quod si 
fugerent, pluris silvas, profundas magis paludes, saevitiam 
hostium superesse: at victoribus decus, gloriam. Quae 
domi cara, quae in castris honesta, memorat: reticuit 
de adversis. Equos dehinc, orsus a suis, legatorum ^^ 
tribunorumque nulla ambitione fortissimo cuique bellatori 
tradit, ut hi, mox pedes in hostem invaderent. 

Haud minus inquies Germanus spe cupidine et 68 
diversis ducum sententiis agebat, Arminio, sinerent 
egredi egressosque rursum per umida et impedita circum- 
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venirenty suadente, atrociora Inguiomero et laeta bar- 
5 baris, ut vaUum armis ambirent : promptam expugnatio- 
nem ; plures captivos, incorruptam praedam fore. Igitur 
orta die proruunt fossas, iniciunt crates, summa valli 
prensant, raro super milite et quasi ob metum defixo. 
Postquam haesere munimentis, datur cohortibus signum, 

10 cornuaque ac tubae concinuere. Exin clamore et impetu 
tergis Germanorum circumfunduntur , exprobrantes non 
hie Silvas nee paludes, sed aequis locis aequos deos. 
Hosti facüe excidium et paucos ac semermos cogitanti 
sonus tubarum, fulgor armorum, quanto inopina, tanto 

i^maiora offunduntur •, cadebantque, ut rebus secundis 
avidi, ita adversis incauti. Arminius integer, Inguiome- 
rus post grave vuhius pugnam deseruere: vulgus truci- 
datum est, donec ira et dies permansit. Nocte demum 
reversae legiones, quamvis plus vulnerum, eadem ciborum 

^ egestas fatigaret, vim sanitatem copias, cuncta in victoria 
habuere. 

69 Pervaserat interim circumventi exercitus fama, et 

infesto Germanorum agmine GaUias peti ; ac ni Agrippina 
inpositum Rheno pontem solvi prohibuisset, erant, qui 
id flagitium formidine auderent. Sed femina ingens 
ö animi munia ducis per eos dies induit, militibusque, ut 
quis inops aut saucius, vestem et fomenta dilargita est. 
Tradit C. Plinius, Germanicorum bellorum scriptor, 
stetisse apud principium pontis, laudes et grates reversis 
legionibus habentem. Id Tiberii animum altius pene- 

10 travit. Non enim simpUces eas curas, nee adversus 
extemos studia militum quaeri. Nihil reUctum impera- 
toribus, ubi femina manipulos intervisat, signa adeat, 
largitionem temptet, tamquam parum ambitiöse filium 
ducis gregali habitu circumferat Caesaremque CaUgulam 

1'^ appellari velit. Potiorem iam apud exercitus Agrippinam 
quam legatos, quam duces ; conpressam a muliere sedi- 
tionem, cui nomen principis obsistere non quiverit. 
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Accendebat haec onerabatque Seianus, peritia morum 
Tiberii odia iu longum iaciens, quae reconderet auctaque 
promeret. 20 

At Germanicus legionum, quas navibus vexerat, '0 
secundam et quartam deeimam itinere terrestri P. Vi- 
tellio dueendas tradit, quo levior classis vadoso mari 
innaret vel reciproco sideret. ViteUius primum iter sicca 
liumo aut modice adlabente aestu quietum habuit; mox 5 
inpulsuf aquilonis, simul sidere aequinoctii, quo maxime 
tumescit^Oceanus, rapi agique agmen. Et opplebantur 
terrae: eadem freto Ktori campis facies, neque discerni 
poterant incerta ab solidis, brevia a profundis. Ster- 
nuntur fluctibus, hauriuntur gurgitibus; iumenta sarcinae, 10 
Corpora exanima interfluunt occursant. Penniscentur 
inter se manipuli, modo pectore, modo ore tenus ex- 
tantes, aliquando subtracto solo disiecti aut obruti. Non 
vox et mutui hortatus iuvabant adversante unda; nihil 
strenuus ab ignavo, sapiens ab inprudenti, consilia a I5 
casu differre: cuncta pari violentia involvebantur. Tan- 
dem ViteUius in editiora enisus eodem agmen subduxit. 
Pemoctavere sine utensilibus, sine igni, magna pars 
nudo aut mulcato corpore, haud minus miserabiles, quam 
quos hostis circumsidebat: quippe iUic etiam honestae 20 
mortis usus, bis inglorium exitium. Lux reddidit terram, 
penetratumque ad amnem Visurgin, quo Caesar classe 
contenderat. Impositae dein legiones, vagante fama 
submersas; nee fides salutis ante, quam Caesarem exer- 
citumque reducem videre. 25 

lam Stertinius ad accipiendum in deditionem Segi- 71 
merum, fratrem Segestis, praemissus ipsum et filium 
eins in civitatem Ubiorum perduxerat. Data utrique 
venia, facile [Segimero, cunctantius filio, quia Quintilii 
Vari corpus inlusisse dicebatur. Ceterum ad supplenda 5 
exercitus danma certavere Galliae Hispaniae Italia, quod 
cuique promptum, arma equos aurum, offerentes. Quorum 
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laudato studio Germanicus, armis modo et equis ad 
bellum sumptis, propria peeunia militem iuvit. Utque 
10 cladis memoriam etiam comitate leniret, circumire sau- 
cios, facta singulorum extollere: vulnera intuens alium 
spe, alium gloria^ cunctos adloquio et cura sibique et 
proeUo firmabat. 

72 Decreta eo amio triumphalia insignia A. Caecinae^ 
L. Apronio, C. Silio ob res cum Germanico gestas. 
Nomen patris patriae Tiberius a populo saepius inge- 
ßtum repudiavit; neque [in acta sua iurari, quamquam 

^ censente senatu, permißit, cuncta mortalium incerta, 
quantoque plus adeptus foret/tanto se magis in lubrico 
dictitans. Non tamen ideo faciebat fidem ciyiUs animi. 
Nam legem maiestatis reduxerat; cui nomen apud veteres 
idem, sed alia in iudicium veniebant: si quis proditione 

10 exercitum aut plebem seditionibus^ denique male gesta 
re publica maiestatem populi Komani minuisset; facta 
arguebantur, dicta impime erant. Primus Augustus 
cognitionem de famosis libeUis specie legis eins trac- 
tavit, commotus Cassii Severi libidine, qua viros femi- 

1^ nasque inlustres procacibus scriptis diffamaverat ; mox 
Tiberius, consultante Pompeio Macro praetore, an iudicia 
maiestatis redderentur, exercendas leges esse respondit. 
Hunc quoque asperavere carmina incertis auctoribus 
vulgata in saevitiam superbiamque eins et discordem 

20 cum matre animum. 

73 Haud pigebit referre in Falanio et Rubrio, modicis 
equitibus Komanis, praetemptata crimina, ut, quibus 
initiis, quanta Tiberii arte gravissimxmi exitium inrep- 
serit, dein repressum sit, postremo arserit cunctaque 

5 corripuerit, noscatur. Falanio obiciebat accusator, quod 
inter cultores Augusti, qui per omnes domos in modum 
collegiorum habebantur, Cassium quendam mimum cor- 
pore infamem adscivisset, quodque venditis hortis 
statuam Augusti simul mancipasset. Rubrio crimini 
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dabatur violatum periurio numen Augusti. Quae ubi 10 
Tiberio notuere, scripsit consulibus non ideo decretum 
patri suo caelum, ut in pemiciem civium is honor ver- 
teretur. Cassium histrionem solitum inter alios eiusdem 
artis interesse ludis; quos mater sua in memoriam 
Augusti sacrasset; nee contra religiones fieri, quod effigies 15 
eins, ut alia numinum simulaera^ venditionibus hortorum 
et domuum accedant. lus iiirandum perinde aestimandum^ 
quam silovem fefellisset: deorum iniurias dis curae. 

Nee multo post Granium Mareellum, praetorem74 
Bithyniae, quaestor ipsius Caepio Crispinus maiestatis 
postulavit; subscribente Romano Hispone; qui formam 
vitae iniit, quam postea celebrem miseriae temporum 
et audaciae hominum fecerunt, Nam egens ignotus 5 
inquies; dum oecultis libeUis saevitiae principis adrepit, 
mox clarissimo euique perieulum faeessit^ potentiam 
apud unum, odium apud omnis adeptus dedit exemplum, 
quod secuti ex pauperibus divites, ex contemptis metu- 
endi pemiciem aliis ac postremum sibi invenere. Sed 10 
Mareellum insimulabat- sinistros de Tiberio sermones 
habuisse, inevitabile crimen, cum ex moribus principis 
foedissima quaeque deligeret accusator obiectaretque reo ; 
nam quia vera erant, etiam dicta credebantur. Addidit 
Hispo statuam MarceUi altius quam Caesarum sitam, et 15 
alia in statua amputato capite Augusti effigiem Tiberii 
inditam. Ad quod exarsit adeo, ut rupta taciturnitate 
proclamaret se quoque in ea causa laturum sententiam, 
palam et iiiratum; quo ceteris eadem necessitas fieret. 
Manebant etiam tum vestigia morientis libertatis. Igitur 20 
Cn. Piso Quo, inquit, loco censebis, Caesar? si primus, 
habebo, quod sequar; si post omnes, vereor, ne in- 
prudens dissentiam. Permotus bis, quantoque incautius 
efferverat, paenitentia patiens tulit absolvi reum crimini- 
bus maiestatis. De pecuniis repetundis ad recipera- 25 
tores itum est. 
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76 Nee patrum cognitionibus satiatus iudiciis adsidebat 

in cornu tribunalis , ne praetorem cunili depelleret; 
multaque eo coram adversus ambitnm et potentium 
preces constituta. Sed dum veritati consxiKtur, libertas 
5 corruinpebatur. Inter quae Pius Aurelius Senator, 
questus mole publicae viae ductuque aquarum labefactas 
aedis suas, auxilium patrum invocabat. Resistentibus 
aerarii praetoribus subvenit Caesar pretiumque aedium 
Aurelio tribuit, erogandae per honesta pecuniae. cupiens; 

10 quam virtutem diu retinuit, cum ceteras exueret. Pro- 
pertio Celeri praetorio, veniam ordinis ob paupertatem 
petenti, decies sestertium largitus est, satis conperto 
paternas ei angustias esse. Temptantis eadem alios 
probare causam senatui iussit, cupidine severitatis in 

15 iis etiam, quae rite faceret, acerbus. Unde ceteri silen- 
tium et paupertatem confessioni et beneficio praeposuere. 

76 Eodem anno continuis imbribus auctus Tiberis plana 
urbis stagnaverat; relabentem secuta est aedificiorum et 
hominum strages. Igitur censuit Asinius Gallus, ut 
libri Sibyllini adirentur. Rennuit Tiberius, perinde divina 

5 humanaque obtegens; sed remedium coercendi fluminis 
Ateio Capitoni et L. Arruntio mandatum. Achaiam ac 
Macedoniam onera deprecantis levari in praesens pro- 
consulari imperio tradique Caesari placuit. Edendis 
gladiatoribus , quos Germanici fratris ac suo nomine 

10 obtulerat, Drusus praesedit, quamquam vili sanguine 
nimis gaudens: quod in vulgus formidolosum et pater 
arguisse dicebatur. Cur abstinuerit spectaculo ipse, varie 
trahebant; alii taedio coetus, quidam tristitia ingenii et 
metu conparationis, quia Augustus comiter interfuisset. 

15 Non crediderim ad ostentandam saevitiam movendasque 
populi offensiones concessam filio materiem, quamquam 
id quoque dictum est. 

77 At theatri licentia proximo priore anno coepta 
gravius tum erupit, occisis non mode e plebe, etiam 
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militibus et centurione, vulnerato tribuno praetoriae 
cohortis, diun probra in magistratus et dissensionem 
vulgi prohibent. Actum de ea seditione apud patres, 5 
dicebanturque sententiae, ut praetoribus ius virgarum in 
histriones esset. Intercessit Haterius Agrippa, tribunus 
plebei, increpitusque est Asinii Galli oratione, silente 
Tiberio, qni ea simnlacra libertatis senatui praebebat. 
Valuit tarnen intercessio, qnia divus Augustus immunes 10 
verberum histriones quondam responderat, neque fas 
Tiberio infiingere dicta eins. De modo lucaris et ad- 
versus lasciviam fautorum multa decemuntur; ex quis 
maxime insignia, ne domos pantomimorum Senator in- 
troiret; ne egredientes in publicum equites Romani ein- ^^ 
gerent, aut alibi quam in theatro spectarentur; et spec- 
tantium immodestiam exilio multandi potestas praetoribus 
fieret. 

Templum ut in colonia Tarraconensi strueretur7S 
Augusto, petentibus Hispanis permissum, datumque in 
omnes provincias exemplum. Centesimam rerum vena- 
lium, post bella civilia institutam, deprecante populo, 
edixit Tiberius militare aerarium eo subsidio niti*, simul ^ 
imparem oneri rem publicam, nisi vicesimo militiae 
anno veterani dimitterentur. Ita proximae seditionis 
male consulta, quibus sedecim stipendiorum finem ex- 
presserant, abolita in posterum. 

Actimi deinde in senatu ab Arruntio et Ateio, an 7^ 
ob moderandas Tiberis exundationes verterentur flumina 
et lacus, per quos augescit; auditaeque municipiorum 
et coloniarum legationes, orantibus Florentinis, ne Clanis 
solito alveo demotus in amnem Amum transferretur ^ 
idque ipsis pemiciem adferret. Congruentia bis Inter- 
amnates disseruere: pessum ituros fecundissimos Italiae 
campos, si amnis Nar (id enim parabatur) in rivos 
diductus superstagnavisset. Nee Reatini silebant, Ve- 
linum lacum, qua in Narem effunditur, obstrui recusantes : ^^ 



Digitized by 



Google 



48 P. CORNELI TACITI AB EXCESSU DIVX AUGUSTI I 79-81. 

quippe in adiacentia erupturum, Optume rebus morta- 
lium consuluisse naturani; quae sua ora fluminibus, suos 
cursus, utque originem, ita fines dederit. Spectandas 
etiam religiones maiorum, qui sacra et lucos et aras 

15 patriis amnibus dicaverint. Quin ipsum Tiberim noUe 
prorsus accolis fluviis *orbatum minore gloria fluere. 
Seu preces coloniarum seu difficultas operum sive 
superstitio valuit, ut in sententiam Cn. Pisonis conce- 
deretur, qui ml mutandum censuerat. 

^0 Prorogatur Poppaeo Sabino provincia Moesia, additis 
Achaia ac Macedonia. Id quoque morum Tiberii fuit^ 
continuare imperia ac plerosque ad finem vitae in isdem 
exercitibus aut iurisdictionibus habere. Causae variae 

^ traduntur: alii taedio novae curae semel placita pro 
aetemis servavisse, quidam invidia, ne pliires fruerentur; 
sunt, qui existiment, ut callidum eins ingenium, ita 
anxium iudieium. Neque enim eminentis virtutes seeta- 
batur, et rursum vitia oderat: ex optimis periculum sibi, 

^^ a pessimis dedecus publicum metuebat. Qua haesi- 
tatione postremo eo provectus est, ut mandaverit qui- 
busdam provincias, quos egredi urbe non erat passurus. 

^1 De comitiis consularibus, quae tum primum illo 

principe ac deinceps fuere, vix quicquam firmare ausim: 
adeo diversa non modo apud auctores, sed in ipsius 
orationibus reperiuntur. Modo subtractis candidatorum 
^ nominibus originem cuiusque et vitam et stipendia de- 
scripsit, ut, qui forent, intellegeretur*, aliquando ea quoque 
significatione subtracta, candidatos hortatus, ne ambitu 
comitia turbarent, suam ad id curam pollicitus est; 
plerumque eos tantum apud se professos disseruit, 

lö quorum nomina consulibus edidisset : posse et alios 
profiteri, si gratiae aut meritis confiderent. Speciosa 
verbis, re inania aut subdola, quantoque maiore libertatis 
imagine tegebantur, tanto eruptura ad infensius servitium ! 
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Sisenna Statilio L. Libone consuKbus mota Orientis 
regna provinciaeque Romanae, initio apud Parthos orto, 
qui petitum Roma acceptumque regem, quamvis gentis 
Arsacidarum, ut externum aspernabantur. Is fnit 
Vonones, obses Augusto datus a Phraate. Nam Phraates, 5 
quamquam depulisset exercitus dueesque Romanos, 
cuncta venerantium officia ad Augustum verterat par- 
temque prolis firmandae amicitiae miserat, baud perinde 
nostii metu quam fidei popularium diffisus. Post finem 2 
Phraatis et sequentium regum ob intemas caedes venere 
in urbem legati a primoribus Parthis, qui Vononem, 
vetustissimum liberorum eins, accirent. Magnificum id 
sibi credidit Caesar auxitque opibus; et accepere bar- 5 
bari laetantes, ut ferme ad nova imperia. Mox subiit 
pudor: degeneravisse Parthos; petitum alio ex orbe 
regem, hostium artibus infectum; iam inter provincias 
Romanas solium Arsaeidarum haberi darique. Ubi illam 
gloriam trueidantium Crassum, exturbantium Antonium, 10 
si mancipium Caesaris, tot per annos servitutem per- 
pessum, Parthis imperitet? Accendebat dedignantes et 
ipse, diversus a maiorum institutis, raro venatu, segni 
equorum cura; quotiens per urbes incederet, lecticae 
gestamine fastuque erga patrias epulas. Tnridebantur 15 
et Graeci comites ac viüssima utensilium anulo clausa 
Sed prompti aditus, obvia comitas; ignotae Parthis vir- 
Tacitns, Annalen. Bach I u. U. 4 
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tutes, nova vitia, et quia ipsorum moribus aliena, perinde 

3 odium pravis et honestis. Igitur Artabanus, Arsaci- 
darum e sauguine, apud Dahas adultus, excitur, primo- 
que congressu fusus reparat vires regnoque potitur. 

Victo Vononi perfugium Armenia fuit, vacua tunc 
^interque Parthorum et Romanas opes infida ob scelus 
Antonii, qui Artavasden, regem Amieniorum, specie 
amicitiae inlectum, dein catenis oneratum, postremo 
interfeeerat. Eins filius Artaxias, memoria patris nobis 
infensus, Arsacidarum vi seque regnumque tutatus est. 
lö Occiso Artaxia per dolum propinquorum datus a Cae- 
sare Armenüs Tigranes deductusque in regnum a Tiberio 
Nerone. Nee Tigrani diuturnum imperium fuit neque 
liberis eins, quamquam sociatis more extemo in ma- 

4 trimonium regnumque. Dein iussu Augusti inpositus 
Artavasdes et non sine clade nostra deiectus. Tum 
C Caesar componendae Armeniae deligitur. Is Ario- 
barzanen, origine Medum, ob insignem corporis formam 

ö et praeclarum animum volentibus Armenüs praefecit. Ario- 
barzane morte fortuita absumpto stirpem eins haud tole- 
ravere; temptatoque feminae imperio, cui nomen Erato, 
eaque brevi pulsa incerti solutique et magis sine do- 
mino quam in libertate profugum Vononen in regnum 

10 accipiunt. Sed ubi minitari Artabanus et parum sub- 
sidii in Armeniis vel, si nostra vi defenderetur, bellum 
adversus Parthos sumendum erat, rector Syriae Creticus 
Süanus excitum custodia circumdat, manente luxu et 
regio nomine. Quod ludibrium ut effugere agitaverit 

15 Vonones, in loco reddemus. 

5 Ceterum Tiberio haud ingratum accidit turbari res 
Orientis, ut ea specie Germanicum suetis legionibus 
abstraheret novisque provinciis impositum dolo simul 
et casibus obiectaret. At iUe, quanto acriora in eum 

5 studia militum et aversa patrui voluntas, celerandae 
victoriae intentior, tractare proeliorum vias, et quae 
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sibi tertium iain annum belligeranti saeva vel prospera 
evenissent. Fundi Germanos acie et iustis locis, iuvari 
silvis paludibus, brevi aestate et praematura hieme; 
suum militem haud periade vubieribus quam spatiis lo 
itineruBa, damno armorum adfici; fessas Gallias mini- 
strandis equis; longum impedimentorum agmen oppor- 
timum ad insidias, defensantibus iniquum. At si mare 
intretur, promptam ipsis possessionem et hostibus ignotam; 
simul bellum maturius incipi, legionesque et commeatus 15 
pariter velii; integrum equitem equosque per ora et 
alveos fluminum media iii Germania fore. Igitur huc 6 
intendit. Missis ad census Galliarum P. Vitellio et 
C. Antio, Silius et Caecina fabricandae classi praepo- 
nuntur. Mille naves sufficere visae properataeque, aliae 
breves, angusta puppi proraque et lato utero, quo fa- 5 
cilius fluctus tolerarent; quaedam planae carinis, ut sine 
noxa siderent; plures adpositis utrimque gubernaculis, 
converso ut repente remigio hinc vel iUine adpellerent; 
multae poiitibus stratae, super quas tormenta veherentur, 
simul aptae ferendis equis aut commeatui: velis habües, lo 
citae remis, augebantur alacritate militum in speciem 
ac terrorem. Insula Batavorum, in quam convenirent, 
praedicta, ob facües adpulsus accipiendisque copiis et 
transmittendum ad bellum opportuna. Nam Rhenus uno 
alveo continuus aut modicas insulas circumveniens apud 15 
prineipium agri Batavi velut in duos amnes dividitur, 
servatque nomen et violentiam cursus, qua Germaiüam 
praevehitur, donec Oceano misceatur: ad Gallicam 
ripam latior et placidior adfluens (verso cognomento 
Vahalem aceolae dicunt) mox id quoque vocabulum 20 
mutat Mosa flumine eiusque inmenso ore eundem in 
Oceanum effunditur. 

Sed Caesar, dum adiguntur naves, SiUuin legatum 7 
cum expedita manu inruptionem in Chattos facere iubet; 
ipse, audito castellum Lupiae flumini adpositum obsideri, 
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sex legiones eo duxit. Neque Silio ob subitos imbres 
aliud actum, quam ut modicam praedam et Arpi, prineipis 
^ Chattorum, coniugem filiamque raperet; neque Caesari 
copiam pugnae obsessores fecere, ad famam adventus 
eius dilapsi. Tumulum tamen nuper Varianis legioni- 
bus struetum et veterem aram Druso sitam disiecerant. 
Restituit aram honorique patris princeps ipse cum legi- 

10 onibus decucurrit : tumulum iterare haud visum. Et 
cuncta inter castellum Alisonem ac Rhenum novis Kmi- 
tibus aggeribusque permunita. 

8 lamque classis advenerat, cum praemisso comme- 

atu et distributis in legiones ac socios navibus fossam^ 
cui Drusianae nomen, ingressus precatusque Drusum 
patrem, ut se eadem ausum libens placatusque exemplo 

5 ac memoria consiliorum atque operum iuvaret, lacua 
inde et Oceanum usque ad Amisiam flumen secunda 
navigatione pervehitur. Classis Amisiae relicta laevo 
amne; erratumque in eo, quod non subvexit militem 
dextras in terras iturum: ita plures dies efficiendis pon- 

10 tibus absumpti. Et eques quidem ac legiones prima 
aestuaria, nondum adcrescente unda, intrepidi transiere : 
postremimi auxiliorum agmen Batavique in parte ea, 
dum insultant aquis artemque nandi ostentant, turbati et 
quidam hausti sunt. Metanti castra Caesari Angriva- 

15 riorum defectio a tergo nuntiatur: missus ilico Stertinius 
cum equite et armatura levi igne et caedibus perfidiam 
ultus est. 

S Flumen Visurgis Romanos Cheruscosque interfluebat. 

Eius in ripa cum ceteris primoribus Arminius adstitit 
quaesitoque, an Caesar venisset, postquam adesse re- 
sponsum est, ut liceret cum fratre conloqui, oravit. Erat 

5 is in exercitu, cognomento Flavus, insignis fide et 
amisso per vulnus oculo paucis ante annis duce Tiberio- 
Tum permissu . . . progressusque salutatur ab Arminio^ 
qui amotis stipatoribus, ut sagittarii nostra pro ripa dis- 
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positi abscederent, postulat, et postquam digressi, unde 
ea deformitas oris , interrogat fratrem. lUo locum et ^^ 
proelium referente, quodnam praemium recepisset, ex- 
quirit. Flavus aucta stipendia, torquem et coronam 
aliaque militaria dona memorat, inridente Arminio vilia 
servitii pretia. Exin diversi ordiiuitur, hie magnitudinem 10 
Romanam, opes Caesaris et victis graves poenas, in 
deditionem venienti paratam clementiain; neque coniugem 
et filium eius hostiliter haben: iUe fas patriae, liber- 
tatem avitam, penetraUs Gennaniae deos, matrem precum & 
sociam; ne propinquorum et adfinium, denique gentis 
suae desertor et proditor quam imperator esse ^mallet. 
Paulatim inde ad iurgia prolapsi, quo minus pugnam 
consererent, ne flunüne quidem interiecto cohibebantur, 
ni Stertinius adcurrens plenum irae armaque et equum 10 
poscentem Flavum attinuisset. jCemebatur contra mini- 
tabundus Arminius proeHumque denuntians. Nam ple- 
raque Latino sermone interiaciebat, ut qui Romanis in 
castris ductor popularium meruisset. 

Postero die Germanorum acies trans Visurgim stetit. 11 
Caesar nisi pontibus praesidiisque inpositis dare in dis- 
crimen legiones haud imperatorium ratus, equitem vado 
tramittit. Praefuere Stertinius et e numero primipüarium 
Aemüius, distantibus locis invecti, ut hostem diducerent: 5 
qua celemmus amnis, Chariovalda, dux Batavorum, 
erupit. Eimi Cherusei fugam simulantes in planitiem 
saltibus circumieetam traxere; dein coorti et undique 
effusi trudunt adversos, instant cedentibus coUectosque 
in orbem pars congressi, quidam eminus proturbant. 10 
Chariovalda diu sustentata hostium saevitia, hortatus 
suos, ut ingruentes catervas globo perfringerent, atque 
ipse densissimos inrumpens, congestis telis et suffosso 
equo labitur, ac multi nobilium circa: ceteros vis sua 
aut equites cum Stertinio Aemilioque subvenientes peri- 15 
culo exemere. 
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12 Caesar transgressus Visurgim indicio perftigae cog- 
noscit delectum ab Arminio locum pugnae; convenisse 
et alias nationes in silvam Herculi sacram, ausurosque 
nocturnam castrorum oppugnationem. Habita indici 

5 fides , et cemebantur ignes suggressique propius spe- 
culatores audiri fremitum equorum inmensique et in- 
conditi agminis murmur attulere. Igitur propinquo siunmae 
rei discrimine explorandos militum animos ratus, quonam 
id modo incorruptum foret, secum agitabat. Tribunos 
10 et centuriones laeta saepius quam comperta nuntiare; 
libertorum servüia ingenia; amicis inesse adulationem; 
si contio vocetur, ülic quoque, quae pauci incipiant, re- 
liquos adstrepere. Penitus noscendas mentes, cimi 
secreti et ineustoditi inter militaris cibos spem aut metum 

13 proferrent. Nocte coepta egressus augurali per occulta 
et vigilibus ignara, comite uno, contectus umeros ferina 
pelle, adit castrorum vias, adsistit tabemaculis fruiturque 
fama sui, cum hie nobilitatem ducis, decorem alius, 

5 plurimi patientiam comitatem, per seria per iocos eundem 
in animum, laudibus ferrent reddendamque gratiam in 
acie faterentur, simul perfidos et ruptores pacis ultioni 
et gloriae mactandos. Inter quae unus hostium, Latinae 
linguae sciens, acto ad vallum equo voce magna coniuges 

10 et agros et stipendü in dies, donec bellaretur, sestertios 
centenos, si quis transfugisset, Arminii nomine poUicetur. 
Intendit ea contumelia legionum iras: veniret dies, 
daretur pugna; sumpturum militem Germanorum agros, 
tracturum coniuges; accipere omen et matrimonia ac 

15 pecunias hostium praedae destinare. Tertia ferme vigOia 
adsultatum est castris, sine coniectu teli, postquam 
crebras pro munimentis cohortes et nihil remissum 
sensere. 

14 Nox eadem laetam Germanico quietem tulit, viditque 
se operatum et sanguine sacro respersa praetexta pul- 
chriorem aliam manibus aviae Augustae accepisse. Auctus 
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omine, addicentibus auspiciis vocat contionem, et quae 
sapientia provisa aptaque imminenti pugnae, disserit. 5 
Non campos modo militi Romano ad proelium bonos, 
sed, si ratio adsit, silvas et saltus: nee enim inmensa 
barbarorum scuta, enormis hastas inter truncos arborum 
et enata himio virgidta perinde haberi quam pila et 
gladios et haerentia corpori tegmina. Denserent ictus, lo 
ora mucronibus quaererent. Non loricam Grermano, non 
galeam; ne scuta quidem ferro nervo ve firmata, sed 
viminum textus vel tenuis et fucatas colore tabulas; 
primam uteumque aciem hastatam, ceteris praeusta aut 
brevia tela. lam corpus, ut visu torvum et ad brevem 15 
impetum validimi, sie nuUa vubierum patientia: sine 
pudore flagitii, sine cura ducum abire, fugere, pavidos 
adversis, inter seeunda non divini, non humani iuris 
memores. Si taedio viarum ac maris finem cupiant, 
hac aeie parari: propiorem iam Albim quam Rhenum, 20 
neque bellum ultra, modo se, patris patruique vestigia 
prementem, isdem in terris victorem sisterent. Orationem 1& 
ducis secutus militum ardor, signumque pugnae datum. 

Nee Arminius aut ceteri Grermanorum proceres 
omittebant suos quisque testari, hos esse Romanos 
Variani exercitus fugacissimos, qui, ne bellum tolerarent, 5 
seditionem induertnt; quorimi pars onusta vulneribus terga, 
pars fluctibus et procellis fractos artus infensis rursum 
hostibus, adversis dis obiciant, nulla boni spe. Ciassem 
quippe et avia Oceani quaesita, ne quis venientibus oc- 
curreret, ne pulsos premeret: sed ubi miscuerint manus, lo 
inane victis ventorum remorimive subsidium. Memi- 
nissent modo avaritiae crudelitatis superbiae: aliud sibi 
reHquum, quam teuere libertatem aut mori ante servitium? 

Sic accensos et proeliimi poscentes in campum, 16 
cui Idistaviso nomen, deducunt. Is medius inter Visurgim 
et colles, ut ripae fluminis cedunt aut prominentia 
montium resistunt, inaequaliter sinuatur. Pone tergum 
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5 insurgebat silva, editis in altum ramis et pura humo 
inter arborum truncos. Campum et prima silvarum bar- 
bara aeies tenuit; soll Cherusci iuga insedere, ut proe- 
liantibus Romanis desuper incurrerent. Noster exercitus 
sie incessit: auxiliares Galli Germanique in fronte, post 

10 quos pedites sagittarii; dein quattuor legiones et cum 
duabus praetoriis cohortibus ac delecto equite Caesar; 
exim totidem aliae legiones et levis armatura cum equite 
sagittario ceteraeque sociorum cohortes. Intentus para- 

17 tusque miles, ut ordo agminis in aciem adsisteret. Visis 
Cheruscorum catervis, quae per ferociam proruperant, 
vaHdissimos equitum incurrere latus, Stertinium cum 
ceteris turmis circumgredi tergaque invadere iubet, ipse 
5 in tempore adfuturus. Interea pulcherrimum augurium, 
octo aquilae petere silvas et intrare visae, imperatorem 
advertere. Exclamat, irent sequerentur Romanas aves, 
propria legionum nimiina. Simul pedestris acies in- 
fertur, et praemissus eques postremos ac latera impulit. 

10 Mirumque dictu, duo hostium agmina diversa fuga, qui 
silvam tenuerant, in aperta, qui in campis adstiterant, 
in süvam ruebant: medii inter hos Cherusci coUibus 
detrudebantur; inter quos insignis Arminius manu voce 
vulnere sustentabat pugnam. Incubueratque sagit- 

lötarüs, illa rupturus, ni Raetorum VindeUcorumque et 
Gallicae cohortes signa obiecissent. Nisu tamen cor- 
poris et impetu equi pervasit, obUtus faciem suo cruore, 
ne nosceretur: quidam adgnitum a Chaucis inter auxilia 
Romana agentibus emissumque tradiderunt. Virtus 

20 seu fraus eadem Inguiomero effugium dedit. Ceteri 
passim trucidati; et plerosque tranare Visurgim conantes 
iniecta tela aut vis flununis, postremo moles ruentium 
et incidentes ripae operuere*, quidam turpi fuga injsumma 
arborum nisi ramisque se occultantes admotis sagittariis 

25 per ludibrium figebantur; aUos prorutae arbores ad- 

ISflixere. Magna ea victoria neque cruenta nobis fuit. 
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Quinta ab hora diei ad noctem caesi hostes decem milia 
passuum cadaveribus atque armis opplevere, repertis 
inter spolia eorum catenis, quas in Romanos, ut non 
dubio eventu, portaverant. Miles in loco proelii Tiberium 5 
ünperatorem salutavit struxitque aggerem et in modum 
tropaeorum arma subscriptis victarum gentixun nominibus 
rmposuit. 

Haud perinde Grermanos vubiera luctus excidia quam 19 
ea species dolore et ira adfecit. Qui modo abire sedibus, 
trans Albim concedere parabant, pugnam volunt, arma 
rapiunt; plebes primores, iuventus senes agmen Romanum 
repente incursant turbant. Postremo. deligunt loeum 5 
flumine et süvis clausum, arta intus planitie et umida: 
Silvas quoque profunda palus ambibat, nisi quod latus 
imimi Angrivarii lato aggere extulerant, quo a Cheruscis 
dirimerentur. Hie pedes adstitit; equitem propinquis 
lucis texere, ut ingressis silvam legionibus a tergo foret. 10 
Nihil ex bis Caesari incognitum: consilia locos, promptagO 
oceulta noverat, astusque hostium in pemiciem ipsis 
vertebat. Seio Tuberoni legato tradit equitem campumque*, 
peditum aeiem ita instruxit, ut pars aequo in silvam 
aditu incederet, pars obiectum aggerem eniteretur; quod 5 
arduum, sibi, cetera legatis permisit. Quibus plana 
evenerant, facile inrupere*, quis inpugnandus agger, ut 
si murum succederent, gravibus supeme ictibus eonflic- 
tabantur. Sensit dux inparem comminus pugnam re- 
motisque paulum legionibus funditores libritoresque 10 
exeutere tela et proturbare hostem iubet; missae e 
tormentis hastae, quantoque conspicui magis propugha- 
tores, tanto pluribus vulneribus deiecti. Primus Caesar 
cum praetorüs cohortibus capto vallo dedit impetum in 
Silvas: conlato iUic gradu certatum. Hostem a tergo 15 
palus, Romanos flumen aut montes claudebant: utrisque 
necessitas in loco, spes in virtute, salus ex victoria. 
Nee minor Grermanis animus, sed genere pugnae et 21 
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armorum superabantur, cum ingens midtitudo artis locis 
praelongas hastas non protenderet, non coUigeret neque 
adsiütibus et velocitate corporum uteretur, coacta stabile 
5 ad proeKum; contra miles, cui scutum pectori adpressum 
et insidens capido manus, latos barbarorum artus, nuda 
ora foderet viamque strage hostium aperiret, inprompto 
iam Arminia ob continua pericula, sive illum recens 
acceptum vulnus tardaverat. Quin et Inguiomerum, tota 

10 volitantem acie, fortuna magis quam virtus deserebat. 
Et Germanicus, quo magis adgnosceretur^ detraxerat 
tegimen capiti orabatque, insisterent caedibus: nil opus 
captivis, solam internicionem gentis finem bello fore. 
lamque sero diei subducit ex acie legionem faciendis 

15 castris : ceterae ad noctem cruore hostimn satiatae sunt. 
Equites ambigue certavere. 

22 Laudatis pro contione victoribus Caesar congeriem 

armorum struxit, superbo cum titulo: debellatis inter 
Ehenum Albimque nationibus exercitum Tiberii Caesaris 
ea monimenta Marti et lovi et Augusto sacravisse. De 
ö se nihil addidit, metu invidiae an ratus conscientiam 
facti satis esse. Mox bellum in Angrivarios Stertinio 
mandat, ni deditionem properavissent. Atque iUi sup- 
plices nihil abnuendo veniam omnium accepere. 

28 Sed aestate iam adulta legionum aUae itinere 

terrestri in hibernacula remissae; plures Caesar classi 
impositas per flimien Amisiam Oceano invexit. Ac 
primo placidum aequor miUe navium remis strepere aut 
5 veHs inpelli; mox atro nubium globo effusa grando^ 
feimul variis undique procellis incerti fluctus prospectum 
adimere, regimen inpedire; milesque pavidus et casuum 
maris ignarus, dum turbat nautas vel intempestive iuvat, 
officia prudentium corrumpebat. Onme dehinc caelum 

10 et mare onme in austrum cessit, qui tumidis Germaniae 
terris, profundis amnibus immenso nubium tractu validus 
et rigore vicini septentrionis horridior rapuit disiecitque 
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naves in aperta Oceani aut insulas saxis abruptis vel 
per occiüta vada infestas. Quibus paulum aegreque 
vitatis, postquam mutabat aestus eodemque, quo ventus 15 
ferebat, non adhaerere ancoris, non exhaurire inrum- 
pentis undas poterant: equi iumenta sarcinae, etiam 
arma praecipitantur, quo levarentur alvei manantes per 
latera et fluetu superurgente. Quanto violentior cetero 24 
mari Oceanus et truculentia caeli praestat Germania, 
tantum Ula clades novitate et magnitudine excessit, hosti- 
libus circum litoribus aut ita vasto et profundo, ut cre- 
datur novissimum ac sine terris mare. Pars navium 5 
haustae sunt, plures apud insulas longius sitas eiectae; 
milesque nullo illic hominum cultu fame absumptus, 
nisi quos corpora equorum eodem elisa toleraverant. 
Sola Germanici triremis Chaueorum terram adpulit; 
quem per omnes Ulos dies noctesque apud scopulos et 10 
prominentis oras, cum se tanti exitii reum clamitaret, 
vix cohibuere amici, quo minus eodem mari oppeteret. 
Tandem relabente aestu et seeundante vento claudae 
naves raro remigio aut intentis vestibus et quaedam a 
validioribus traetae revertere ; quas raptim refectas misit, 15 
ut scrutarentur insulas. CoUecti ea cura plerique; mul- 
tos Angrivarii nuper in fidem accepti redemptos ab in- 
terioribus reddidere; quidam in Britanniam rapti et 
remissi a regulis. Ut quis ex longinquo revenerat, mi- 
racula narrabant; vim turbinimai et inauditas volucres, 20 
monstra maris, ambiguas hominum et beluarum formas, 
visa sive ex metu credita. 

Sed fama classis amissae, ut Germanos ad spem2& 
beUi, ita Caesarem ad coercendum erexit. C. Silio cum 
triginta peditum, tribus equitum miHbus ire in Chattos 
imperat; ipse maioribus copiis Marsos inrumpit, quorum 
dux Mallovendus nuper in deditionem acceptus propin- ^ 
quo luco defossam Varianae legionis aquilam modico 
praesidio servari indieat. Missa extemplo manus, quae 
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hostem a fronte eliceret, alii, qui terga circumgressi 
recluderent humum*, et utrisque adfuit fortuna. Eo 

10 promptior Caesar pergit introrsus, populatur, excindit 
non ausum eongredi hostem aut, si cubi restiterat, statim 
pulsimi nee umquam magis, ut ex captivis cognitum est, 
paventem. Quippe invictos et nxillis casibus superabiles 
Romanos praedicabant, qui perdita classe, amissis armis, 

15 post constrata equorum virorumque corporibus litora 
eadem virtute, pari ferocia et velut aucti numero in- 
rupissent. 

26 Reductus inde in hiberna miles, laetus animi, quod 

adversa maris expeditione prospera pensavisset. Addidit 
munificentiam Caesar, quantum quis damni professus 
erat, exsolvendo. Nee dubium habebatur labare hostes 
5 petendaeque pacis consilia sumere, et si proxima aestas 
. adiceretur, posse bellum patrari. Sed crebris epistulis 
Tiberius monebat, rediret ad decretum triumphum: satis 
iam eventuum, satis casuum. Prospera illi et magna 
proelia: eorum quoque meminisset, quae venti et fluctus, 

10 nuUa ducis culpa, gravia tamen et saeva damna, in- 
tulissent. Se novies a divo Augusto in Germaniam 
missum plura eonsilio quam vi perfecisse. Sic Sugam- 
bros in deditionem acceptos, sie Suebos regemque Ma- 
roboduum pace obstrictum. Posse et Cheruscos ce- 

15 terasque rebellium gentes, quoniam Romanae ultioni 
consultum esset, internis discordiis relinqui. Precante 
Germanico annum efficiendis coeptis acrius modestiam 
eins adgreditur alterum consulatum ofFerendo, cuius 
munia praesens obiret. Simul adnectebat, si foret adhue 

20bellandum, relinqueret materiem Drusi fratris gloriae, 
qui nuUo tum alio hoste non nisi apud Germanias adse- 
qui nomen imperatorium et deportare lauream posset. 
Haud cunetatus est ultra Germanicus, quamquam fingi 
ea seque per invidiam parto iam decori abstrahi in- 

25 tellegeret. 

i . 
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Sub idem tempus e familia Scriboniorum Libo27 IlC^\^ 
Drusus defertur moliri res novas. Eius negotii initium .^ . . 
ordinem finem curatius disseram, quia tum primum , 
reperta sunt, quae per tot annos rem publicam exedere. * ^ ' 

Firmius Catus Senator, ex intima Libonis amicitia, 5 
iuvenem inprovidum et facilem inanibus ad Chaldaeorum 
promissa, magorum sacra, somniorum etiam . interpretes 
impulit, dum proavum Pompeium, amitam Scriboniam, 
quae quondam Augusti coniunx fuerat, consobrinos Cae- 
sares, plenam imaginibus domimi ostentflt bortaturque lO 
ad luxum et aes alienum, socius libidinimi et necessi- 
tatum, quo pluribus indieiis inligaret. Ut satis testiimfi, 28 
et qui servi eadem noscerent, repperit, aditum ad 
principem postulat, demonstrato crimine et reo per 
Flaccum Vesculariimi, equitem Eomanum, cui propior 
cum Tiberio usus erat. Caesar indicium haud aspernatus 5 
eongressus abnuit: posse enim eodem Flacco intemuntio 
sermones commeare. Atque interim Libonem ornat 
praetura, eonvictibus adhibet, non vultu aJienatus, non 
verbis commotior: adeo iram condiderat; cunctaque eius 
dicta factaque, cum prohibere posset, scire malebat; lO 
donec lunius quidam, temptatus, ut infemas Umbras 
carminibus eliceret, ad Fulcinium Trionem indicium de- 
tuKt. Celebre inter accusatores Trionis ingenium erat 
avidumque famae malae: statim corripit reum, aditcon- 
sules, cognitionem senatus poscit. Et vocantur patres, 15 
addito consultandum super re magna et atroci. 

Libo interim veste mutata cum primoribus feminis29 
circumire domos, orare adfines, vocem adversum peri- 
cula poscere, abnuentibus cunctis, cum diversa praeten- 
derent, eadem formidine. Die senatus metu et aegri- 
tudine fessus sive, ut tradidere quidam, simulato morbo, 5 
lectica delatus ad fores curiae innisusque fratri et manus 
ac supplices voces ad Tiberium tendens immoto eius 
vultu excipitur. Mox libellos et auctores recitat Caesar, 
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ita moderaiis, ne leuii'e neve asperare crimiua videretur. 

30 Accesserant praeter Trionem et Catum aecusatores Foii- 
teius Agrippa et C. Vibius, certabantque, cui ius pero- 
randi in reum daretur, donec Vibius, quia nee ipsi inter 
se concederent et Libo sine patrono introisset, singillatiin 
5 se crimina obiecturum professus , protulit libellos ve- 
cordes adeo, ut consultaverit Libo, an habiturus foret 
opes, quis viam Appiam Brundisium usque peeunia ope- 
riret. Inerant et alia huiuscemodi, stolida, vana, si 
mollius acciperes, miseranda; uno tarnen libello manu 

lö Libonis nominibus Caesarum aut senatorum additas 
atroces vel occultas notas aceusator arguebat. Negante 
reo, adgnoscentes servos per tormenta interrogariplacuit; 
et quia vetere senatus consulto quaestio in caput doniini 
prohibebatur, eallidus et novi iuris repertor Tiberius 

15 maneipari singulos actori publico iubet, scilieet ut in 
Libonem ex servis salvo senatus consulto quaereretur. 
Ob quae posteruin diem reus petivit domumque digressus 
extremas preces P. Quirinio, propinquo suo, ad prin- 

Slcipem mandavit. ßesponsum est, ut senatum rogaret. 
Cingebatur interim milite domus, strepebant etiam in 
vestibulo, ut audiri, ut aspici possent, cum Libo ipsis, 
quas in novissimam voluptatem adhibuerat, epulis ex- 
5 citatus vocare percussorem, prensare servorum dextras, 
inserere gladium. Atque Ulis, dum trepidant, dum re- 
fugiunt, evertentibus adpositum cum mensa lumen, fera- 
libus iam sibi tenebris duos ictus in viscera derexit. 
Ad gemitum conlabentis adcurrere Hberti; et caede visa 

10 mües abstitit. Accusatio tarnen apud patres adseve- 
ratione eadem peracta, iuravitque Tiberius petiturum se 
vitam quamvis nocenti, nisi voluntariam mortem propera- 

32 visset. Bona inter aecusatores dividuntur, et praeturae 
extra ordinem datae iis, qui senatorü ordinis erant. 
Tunc Cotta Messalinus, ne imago Libonis exsequias 
posterorum comitaretur, censuit, Cn. Lentulus, ne quis 
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Scribonius cognomentum Drusi adsumeret; supplicatio- 5 
num dies Pomponii Flacci sententia constituti; doua 
lovi Marti Concordiae, utque iduum Septembrium dies, 
quo se Libo interfecerat, dies festus haberetur, L. Tiso 
et Grallus Asinius et Papius Mutilus et L. Apronius decre- 
vere*, quorum auetoritates adiüationesquerettuli, utsciretur lo 
vetus id in re publica malum. Facta et de mathematicis 
magisque ItaUa pellendis senatus consulta; quorum e 
numero L. Pituanius saxo deiectus est, in P. Marcium 
consules extra portam Esquilinam, cum classicmn canere 
iussissent, more prisco advertere. 15 

Proximo senatus die multa in luxum civitatis dicta33 
a. Q. Haterio consulari, Octavio Frontone, praetura 
functo; decretumque ne vasa auro solida ministrandis 
cibis fierent, ne vestis Serica vires foedaret. Excessit 
Fronte ac postulavit modum argento supellectili familiae; ä 
erat quippe adhuc frequens senatoribus, si quid e re 
publica crederent, loco sententiae promere. Contra 
Gallus Asinius disseruit: auctu imperii adolevisse etiam 
privatas opes, idque non novujn, sed e vetustissimis 
nioribus. Aliam apud Fabricios, aliam apud Scipiones lO 
pecuniam; et cuncta ad rem publicani referri, qua tenui 
angustas civium domos, postquam eo magnificentiae 
venerit, gUscere singulos. Neque in familia et argento, 
quaeque ad usum parentur, nimium aliquid aut modicum 
nisi ex fortuna possidentis. Distinctos senatus et equi- 15 
tum census, non quia diversi natura, sed ut locis ordinibus 
dignationibus antistent, ita üs, quae ad requiem animi 
aut salubritatem corporum parentur, nisi forte clarissimo 
cuique plures curas, maiora pericula subeunda, deleni- 
mentis curarum et periculorum carendum esse. Facilem 20 
adsensum Gallo sub nominibus honestis confessio viti- 
orum et simüitudo audientium dedit. Adiecerat et 
Tiberius non id tempus censurae, nee, si quid in moribus 
labaret, defuturum corrigendi auctorem. 
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34 Inter quae L. Piso ambitum fori, corrupta iudicia, 
saevitiam oratorum accusationes minitantiuin increpans, 
abire se et cedere urbe, victumm in aJiquo abdito et 
longinquo rure testabatur; simiil curiam relinquebat. 

5 Commotus est Tiberius, et quamquam mitibus verbis 
Pisonem permulsisset, propinquos quoque eius impulit, 
ut abeuntem auctoiitate vel precibus tenerent. Haud 
minus liberi doloris documentum idem Piso mox dedit 
voeata in ins Urgidania, quam supra leges amieitia 

10 Augustae extulerat. Nee aut Urgulania obtemperavit, 
in domum Caesaris spreto Pisone vecta, aut ille abs- 
cessit, quamquam Augusta se violari et imminui quere- 
retur. Tibeiius hactenus indulgere matri civile ratus^ 
ut se iturxun ad praetoris tribunal, adfuturum Urgulaniae 

15 diceret, processit Palatio, procul sequi iussis militibus. 
Speetabatur oecursante populo compositus ore et ser- 
monibus variis tempus atque iter ducens, donec pro- 
pinquis Pisonem frustra coercentibus deferri Augusta 
pecuniam, quae petebatur, iuberet. Isque finis rei; ex 

20 qua neque Piso inglorius et Caesar maiore fama fuit. 
Ceterum Urgulaniae potentia adeo nimia civitati erat, 
ut testis in causa quadam, quae apud senatum tracta- 
batur, venire dedignaretur: missus est praetor, qui domi 
interrogaret, cum virgines Vestales in foro et iudicio 

25 audiri, quotiens testimonium dicerent, vetus mos fuerit. 

35 Res eo anno prolatas haud referrem, ni pretium 
foret Cn. Pisonis et Asinii Gralli super eo negotio di- 
versas sententias noscere. Piso, quamquam afuturum 
se dixerat Caesar, ob id magis agendas censebat, ut 

5 absente principe senatum et equites posse sua munia 
sustinere decorum rei publicae foret. Gallus, quia spe- 
oiem Kbertatis Piso praeceperat, nihil satis inlustre aut 
ex dignitate populi Romani nisi coram et sub oculis 
Caesaris, eoque conventum Italiae et adfluentis pro- 
lOvincias praesentiae eius servanda dicebat. Audiente 
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haec Tiberio ac silente magnis utrimque contentionibus 
acta; sed res dilatae. 

Et certamen Gallo adversus Caesarem exortum est. Sft 
Nam censuit in quinquenniiim magistratuum comitia 
habenda^ utque legionum legati, qui ante praeturam ea 
militia fungebantur, iam tum praetores destinarentur; 
princeps duodeeim candidatos in annos singulos nomi- 5 
naret. Haud dubium erat eam sententiam altius pene- 
trare et arcana imperii temptari; Tiberius tarnen, quasi 
augeretur potestas eins, dissernit: grave moderationi 
suae tot eligere, tot difFerre. Vix per singulos annos 
offensiones vitari, quamvis repulsam propinqua spes lo 
soletur: quantum odii fore ab iis, qui ultra quinquennium 
proiciantur! Unde prospici posse, quae cuique tarn 
longo temporis spatio mens domus fortuna? Superbire 
homines etiam annua designatione : quid si honorem per 
qiiinquennium agitent? quinquiplicari prorsus magistratus, 15 
subverti leges, quae sua spatia exercendae candidatoinim 
industriae quaerendisque aut potiundis honoribus statue- 
rint. Favorabili in speciem oratione vim imperii tenuit. 

Censusque quorundam senatorum iuvit. Quo magis S7 
mirum fuit, quod preces Marei Hortali, nobüis iuvenis, 
in paupertate manifesta superbius accepisset. Nepos 
erat oratoris Hortensii, inlectus a divo Augusto liberali- 
tate decies sestertii ducere uxorem, suscipere liberos, 5 
ne clarissima famüia extiugueretur. Igitur quattuor fiUis 
ante limen curiae adstantibus, loco sententiae, cum in 
Palatio senatus haberetur, modo Hortensii inter oratores 
fiitam imaginem, modo Augusti intuens, ad hunc modum 
coepit. Patres conscripti, hos, quorum numerum et lo 
pueritiam videtis, non sponte sustuli, sed quia princeps 
monebat; simul maiores mei meruerant, ut posteros 
haberent. Nam ego, qui non pecuniam, non studia 
populi neque eloquentiam, gentile domus nostrae bonum, 
varietate temporum accipere vel parare potuissem, satis i5 

Taoitas, Annalen. Buch L n. n. 
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habebani; si tenues res meae nee mihi pudori nee cui- 
quam oneri forent. lussus ab imperatore uxorem duxi. 
En stirps et progenies tot consulum, tot dictatorum. 
Nee ad invidiam ista, sed conciliandae misericordiae 

2orefero. Adsequentur florente te, Caesar, quos dederis 
honores: interim Q. Hortensii pronepotes, divi Augusti 

SSalumnos ab inopia defende. Inelinatio senatus incita- 
mentum Tiberio fuit, quo promptius adversaretur, bis 
ferme verbis usus. Si, quantum pauperum est, venire 
huc et liberis suis petere peeunias coeperint, singuK 
5 numquam exsatiabuntur, res publica deficiet. Nee sane 
ideo a maioribus concessum est egredi aliquando re- 
lationem et, quod in commune conducat, loco sententiae 
proferre, ut privata negotia et res familiäres nostras 
hie augeamus cimi invidia senatus et principum, sive 

10 indulserint largitionem sive abnuerint. Non enim preces 
sunt istud, sed efflagitatio, intempestiva quidem et in- 
provisa, cimi aliis de rebus convenerint patres, con- 
surgere et nimiero atque aetate liberum suorum urgere 
modestiam senatus, eandem vim in me transmittere ac 

X5 velut perfringere aerarium, quod si ambitione exhauseri- 
mus, per scelera supplendum erit. Dedit tibi, Hortale^ 
divus Augustus pecimiam, sed non conpellatus nee ea 
lege, ut semper daretur. Languescet alioqui industria, 
intendetur socordia, si nullus ex se metus aut spes; 

20 et securi omnes ahena subsidia exspectabunt, sibi ignavi, 
nobis graves. Haec atque talia, quamquam cum ad- 
sensu audita ab üs, quibus omnia principum, honesta 
atque inhonesta, laudai'e mos est, plures per silentium 
aut occultum murmur excepere. Sensitque Tiberius; 

25 et cum paulum reticuisset, Hortalo se repondisse ait; 
ceterum, si patribus videretur, daturum liberis eins 
ducena sestertia singulis, qui sexus virilis essent. Egere 
aHi grates: siluit Hortalus, pavore an avitae nobilitatis 
etiam inter angustias fortunae retinens. Neque miseratus 
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est posthae Tiberius, quamvis domus Hortensii pudendam 30 
ad inopiam delaberetur. 

Eodem anno mancipii unius audacia, ni matureSS 
subventum foret, discordiis armisque civilibus rem 
publicam perculisset. Postumi Agrippae servus, nomine 
Clemens, conperto fine Augusti pergere in insulam 
Planasiam et fraude aut vi raptum Agrippam ferre ad 5 
exercitus'^Germanicos non servili animo concepit. Ausa 
eins inpedivit tarditas onerariae navis; atque interim 
patrata caede ad maiora et magis praecipitia conversus 
furatur cineres vectusque Cosam Etruriae promunturium 
ignotis locis sese abdit, donec crinem barbamque pro- 10 
mitteret: nam aetate et forma haud dissimili in dominum 
erat. Tum per idoneos et secreti eins socios crebrescit 
vivere Agrippam, occultis primimi sermonibus, ut vetita 
solent, mox vago rumore apud inperitissimi cuiusque 
promptas aures aut rursum apud turbidos eoque nova 15 
cupientes. Atque ipse adire municipia obscuro diei, 
neque propalam aspici neque diutius isdem locis: sed 
quia veritas visu et mora, falsa festinatione et incertis 
valescunt, relinquebat famam aut praeveniebat. Vulga-40 
batur interim per Italiam servatum munere deum Agrip- 
pam, credebatur Romae; iamque Ostiam invectum multi- 
duo ingens, iam in urbe clandestini coetus celebrabant, 
cum Tiberium anceps cura distrahere, vine militum 5 
servum suum coerceret, an inanem credulitatem tempore 
ipso vanescere sineret; modo nihil spemendum, modo 
non omnia metuenda ambiguus pudoris ac metus re- 
putabat. Postremo dat negotium SaUustio Crispo. Ule 
e clientibus duos (quidam miHtes fuisse tradunt) deligit lO 
atque hortatur, simulata conscientia adeant, offerant 
pecuniam, fidem atque pericula poUiceantur. Ex- 
sequuntur, ut iussum erat; dein speculati noctem in- 
custoditam, accepta idonea manu, vinctum clauso ore 
in Palatium traxere. Percontanti Tiberio, quomodo 15 
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Agrippa factus esset, respondisse fertur Quo modo tu 

Caesar: ut ederet socios, subigi non potuit. Nee Tiberius 

poenam eius palam ausus, in secreta Palatii parte inter- 

fici iussit corpusque clam auferri. Et quamquam multi 

^ e domo principis equitesque ac senatores sustentasse 

opibus, iuvisse consiliis dicerentur, haud quaesitum. 

\^ 41 Fine anni arcus propter aedem Saturni ob recepta 

/ signa cum Varo amissa ductu Germanici, auspiciis 

Tiberii, et aedes Fortis Fortunae Tiberim iuxta in hortis, 

quos Caesar dictator populo Romano legaverat, sacrarium 

5 genti luliae effigiesque divo Augusto apud BoviUas 
dicantur. 

C. Caelio L. Pomponio consulibus Germanicus 
Caesar a. d. VII kalendas lunias triumphavit de Cherus- 
cis Chattisque et Angrivariis, quaeque aüae nationes 

10 usque ad Albim colunt. Vecta spolia, captivi, simu- 
laera montium fluminum proeliorum; bellumque, quia 
conficere prohibitus erat, pro confecto accipiebatur. 
Augebat intuentium visus eximia ipsius species cur- 
rusque quinque Hberis onustus. Sed suberat occulta 

löformido, reputantibus haud prosperum in Druso, patre 
eius, favorem vulgi, avunculum eiusdem Marcellum 
flagrantibus plebis studiis intra iuventam ereptum: breves 
et infaustos populi Romani amores. 
\ 42 Ceterum Tiberius nomine Germanici trecenos plebi 

sestertios viritim dedit seque coUegam eonsulatui eius 
destinavit. Nee ideo sincerae caritatis fidem adsecutus 
amoliri iuvenem specie honoris statuit struxitque causas 

6 aut forte oblatas arripuit. Rex Archelaus quinquagesi- 
mum annum Cappadocia potiebatur, invisus Tiberio, 
quod eum Rhodi agentem nullo officio coluisset. Nee id 
Archelaus per superbiam omiserat, sed ab intimis Augusti 
monitus, quia florente C. Caesare missoque ad res 

10 Orientis intuta Tiberii amicitia credebatur. Ut versa 
Caesarum subole Imperium adeptus est, elicit Archelaum 
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matris litteris, quae non dissimulatis filii offensionibus 
clementiam offerebat, si ad precandum veniret. Hle 
ignarus doli vel, si intellegere crederetur, vim metuens 
in urbem properat, exceptusque immiti a principe et is 
mox accusatus in senatu, non ob crimina, quae finge- 
bantur, sed angore, simul fessus senio, et quia regibus 
aequa^ nedum infima insolita sunt, finem vitae sponte an 
fato implevit. Regnum in provinciam redactum est, fruc- 
tibusque eins levari posse centesimae vectigal professus 20 
Caesar ducentesimam in posterum statuit. Per idem tempus 
Antiocho, Commagenorum, Philopatore, Cilicum regibus, 
defunctis turbabantur nationes, plerisque Romanum, aliis 
regium imperium cupientibus; et provinciae Syria atque 
ludaea, fessae oneribus, deminutionem tributi orabant. 25 
Igitur haec et de Armenia, quae supra memoravi, 4S 
apud patres disseruit, nee posse motum Orientem nisi 
Germanici sapientia conponi: nam suam aetatem vergere, 
Drusi nondum satis adolevisse. Tunc decreto patrum 
permissae Germanico provinciae, quae mari dividuntur, 5 
maiusque unperium, quoquo adisset, quam iis, qui sorte 
aut missu principis obtinerent. Sed Tiberius demoverat 
Syria Creticum Süanum, per adfinitatem conexum Ger- 
manico, quia Süani filia Neroni, vetustissimo liberorum 
eins, pacta erat, praefeceratque Cn. Pisonem, ingenio lO 
violentum et obsequü ignarum, insita ferocia a patre 
Pisone, qui civili bello resurgentes in Africa partes 
acerrimo ministerio adversus Caesarem iuvit, mox Brutum 
et Cassium secutus concesso reditu petitione bonorum 
abstinuit, donec nitro ambiretur delatum ab Augusto 15 
consulatum accipere. Sed praeter patemos spiritus 
uxoris quoque Plancinae nobilitate et opibus accende- 
batur; vix Tiberio concedere, liberos eins ut multum 
infra despectare. Nee dubiimi habebat se delectum qui 
Syriae imponeretur, ad spes Germanici coercendas. Cre- 20 
didere quidam data et a Tiberio occulta mandata; et 
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Plancinam haud dubie Augusta monuit aemulatione mu- 
liebri Agrippinam insectandi. Divisa namque et discors 
aula erat tacitis in Drusum aut Germanicum studiis. 

25 Tiberius ut proprium et sui sanguinis Drusum fovebat ; 
Germanico alienatio patrui amorem apud ceteros auxerat, 
et quia claritudine materni generis anteibat, avum M. An- 
tonium, avunculumAugustumferens. Contra Drusoproavus 
eques Romanus PomponiusjAtticus]Jdedeeere Claudio rum 

90 imagines videbatur. Et coniimx Germanici Agrippina fe- 
eundidate ac fama Liviam, uxorem Drusi, praeeellebat. 
Sed fratres egregie eoncordes et "proximorum certami- 
nibus inconeussi. 

44 Nee multo post Drusus in Illyricum missus est, ut 
sueseeret militiae studiaque exereitus pararet; simul iu- 
venem urbano luxu lascivientem melius in castris haben 
Tiberius seque tutiorem rebatur utroque filio legiones 

5 obtinente. Sed Suebi praetendebantur,fauxilium adversus 
Cheruscos orantes. Nam discessu Romanorum ac vacui 
externo metu gentis adsuetudine et tum aemulatione 
gloriae arma in se verterant. Vis nationum, virtus dueum 
in aequo; sed Maroboduum regis nomen invisum apud 

10 populäres, Arminium pro libertate bellantem favor ha- 

45 bebat. Igitur non modo Cherusci soeiique eorum, vetus 
Arminii miles, sumpsere bellum, sed e regno etiam 
Marobodui Suebae gentes, Semnones ac Langobardi, 
defecere ad eum. Quibus additis ^praepoUebat, ni 

6 Inguiomerus cum manu clientium ad ^Maroboduum 
perfugisset, non aliam ob causam, quam quia fratris 
filio iuveni patruus senex parere dedignabatur. Deri- 
guntur acies, pari utrimque spe, nee, ut olim apud 
Germanos, vagis incursibus aut disiectas per cater- 

lOvas: quippe longa adversum nos militia insueverant 
sequi signa, subsidiis firmari, dicta imperatorum accipere. 
Ac tunc Arminius equo conlustrans cuncta, ut quosque 
advectus erat, reciperatam libertatem, trucidatas legi- 
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ones, spoKa adhuc et tela Romanis derepta in manibus mul- 
torum osteiitabat;coiitra fugacem Maroboduum appellans/i5 
proeliorum expertem, Hercyniae latebris defensuin, ac 
mox per dona et legationes petivisse foedus, proditorem 
patriae, ßatellitem Caesaris, haud minus infensis animis 
exturbandum quam Varum Quintilium interfecerint. Me- 
minissent modo tot proeliorum, quorum eventu et ad 20 
postremum eiectis Romanis satis probatimi, penes utros 
summa belli fuerit. Neque Maroboduus iaetantia sui 46 
aut probris in hostem abstinebat, sed Inguiomerum 
tenens illo in corpore decus onme Cheruscorum, iUius 
consiliis .gesta, quae prospere ceeiderint, testabatur. 
Vecordem Arminium et rerum nescium alienam gloriam 5 
in se trahere, quoniam tres vagas legiones et dueem 
fraudis ignarum perfidia deceperit, magna cum clade 
Germaniae et ignominia sua, cum coniimx, cum filius 
eins servitium ädhuc tolerent. At se duodecim legioni- 
bus petitum duce Tiberio inlibatam öermanorum gloriam la 
servavisse, mox condicionibus aequis discessum; neque 
paenitere, quod ipsorum in manu sit, integrum adversum 
Romanos bellum an pacem incruentam malint. His 
vocibus instinctos exercitus propriae quoque causae 
stimulabant, cum a Cheruscis Langobardisque pro antiquo 15 
decore aut recenti libertate et contra augendae domina- 
tioni certaretur. Non alias maiore mole concursum 
neque ambiguo magis eventu, fusis utrimque dextris 
comibus. Sperabaturque rursum pugna, nilMaroboduus 
eastra in coUes subduxisset. Id signum perculsi fuit; 20 
et transfugiis paulatim nudatus in Marcomanos „con- 
cessit misitque legatos ad Tiberium oraturos auxilia. 
Responsum est non iure cum adversus Cheruscos arma 
Romana invocare, qui pugnantis in eimdem hostem Ro- 
manos nulla ope iuvisset. Missus tamen Drusus, ut 25 
rettulimus, paci firmator. 

Eodem amio duodecim celebres Asiae urbes con-47 
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lapsae noctumo motu terrae; quo inprovisior graviorque 
pestis fuit. Neque solitum in tali casu effugiuin sub- 
veniebat in aperta prorumpendi, quia diductis terris 
5 hauriebantur. Sedisse inmensos montes, visa in arduo, 
quae plana fuerint, effiilsisse inter ruinam ignes memo- 
rant. Asperrima in Sardianos lues plurimum in eosdem 
misericordiae traxit: nam centies sestertium poUicitus 
Caesar, et quantum aerario aut fisco pendebant, in 
10 quinquennium remisit. Magnetes a Sipylo proximi 
damno ac remedio habiti. Temnios, Philadelphenos, 
Aegeatas, ApoUonidenses, quique Mosteni aut Maeedones 
Hyreani voeantur, et Hierocaesariam, Myrinam, Cymen, 
Tmolum levari idem in tempus tributis mittique ex se- 
15 natu placuit, qui praesentia speetaret refoveretque. De- 
lectus est M. Ateius e praetoriis, ne consulari obtinente 
Asiam aemulatio inter pares et ex eo impedimentum 
oreretur. 
48 Magnificam in publicum largitionem auxit Caesar 
haud minus grata liberalitate, quod bona Aemiliae 
Musae, locupletis intestatae, petita in fiscum, Aemilio 
Lepido, cuius e domo videbatur, et Pantulei, divitis 
5 equitis Romani, hereditatem, quamquam ipse heres in 
1 parte legeretur, tradidit M. Servilio, quem prioribus 
neque suspectis tabulis scriptum compererat, nobilitatem 
utriusque pecunia iuvandam praefatus. Neque heredi- 
tatem cuiusquam adiit, nisi cum amicitia meruisset: 
loignotos et aUis infensos eoque principem nuncupantes 
procul arcebat. Ceterum ut honestam innocentium pau- 
pertatem levavit, ita prodigos et ob flagitia egentes, 
Vibidium Virronem, Marium Nepotem, Appium Appia^ 
num, Comelium Sullam, Q. ViteUium movit senatu aut 
15 sponte cedere passus est. 

4^ Isdem temporibus deum aedes vetustate aut igni 

aboHtas coeptasque ab Augusto dedicavit, Libero Libe- 
raeque et Cereri iuxta circum maximimi, quam A. Postu- 
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mius dictator voverat, eodemque in loco aedem Florae, 
ab Lucio et Marco Publiciis aedilibus constitutam, et lano 5 
templum, quod apud forum holitorium C. Duilius 
struxerat, qui priinus rem Romanam prospere man 
gessit triumphumque navalem de Poenis meruit. Spei 
aedes a Q-ermanico sacratur; haue A. Aidlius voverat 
eodem bello. ^^ 

Adolescebat interea lex maiestatis. Et Appuleiam50 
Varillam, sororis Augusti neptem, quia probrosis ser- 
monibus divum Augustum ac Tiberium et matrem eius 
inlusisset Caesarique conexa adulterio teneretur, ma- 
iestatis delator arcessebat. De adulterio satis caveri 5 
lege lulia visum: maiestatis crimen distingui Caesar 
postulavit damnarique, si qua de Augusto inreligiose 
dixisset; in se iacta noUe ad cognitionem vocari. Inter- 
rogatus a consule, quid de iis censeret, quae de matre 
eius locuta secus argueretur, reticuit; dein proximo lo 
senatus die ülius quoque nomine oravit, ne cui verba 
in eam quoquo modo habita crimini forent. Liberavitque 
Appuleiam lege maiestatis: adulterii graviorem poenam 
deprecatus, ut exemplo maiorum propinquis suis ultra 
ducentesimum lapidem remo venda ^roderetur, suasit. 15 
Adultero Manlio Italia atque Africa interdictum est. 

De praetore in locum Vipstani Galli, quem mors abs- ^^ 
tulerat, subrogando certamen incessit. Germanicus 
atque Drusus (nam etiam tum Romae erant) Hateriimi 
Agrippam, propinquimi Germanici, fovebant: contra 
plerique nitebantur, ut numerus liberorimi in candidatis 5 
praepoUeret, quod lex iubebat. Laetabatur Tiberius, 
cum inter filios eius et leges senatus disceptaret. Victa 
est sine dubio lex^ sed neque statim et paucis suftagiis, 
quo modo etiam, cimi valerent leges, vincebantur. 

Eodem anno coeptum in Africa bellum, duce hostium 52 
Tacfarinate. Is natione Numida, in castris Romanis 
auxiliaria stipendia meritus, mox desertor, vagos primimi 
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et latrociniis suetos ad praedam et raptus congregare, 

5 dein more militiae per vexilla et turmas componere, 
postremo non inconditae turbae, sed Musulamiorum dux 
haberi. Valida ea gens et solitudinibus Africae pro- 
pinqua; nnllo etiam tum urbium cultu, cepit arma Mau- 
rosque accolas in bellum traxit. Dux et bis, Mazippa. 

10 Divisusque exercitus, ut Taefarinas lectos viros et Ro- 
manum in modum armatos castris attiaeret, disciplina 
et imperiis sueseeret, Mazippa levi cum copia ineendia 
et caedes et terrorem circumferret. [Conpulerantque 
Cinithios, baud spemendam nationem, in [eadem, cum 

15 Furius Canullus, pro consule Africae, legionem, et quod 
sub signis sociorum, 'in unum conductos ad bestem 
duxit, modicam manum, si multitudinem Numidarum 
atque Maurorum spectares; sed nibil aeque cavebatur, 
quam ne bellum metu eluderent. Spe victoriae inducti 

Ä) sunt, ut iungerentur. Igitur legio medio, leves cohortes 
duaeque alae in comibus locantur. Nee Taefarinas 
pugnam detrectavit. Fusi Numidae, multosque post annos 
Furio nomini partum decus militiae. Nam post ülum 
reciperatorem urbis filiumque eins Camillum penes alias 

25 familias imperatoria laus fuerat; atque^bic, quem memo- 
ramus, bellorum expers habebatur. Eo pronior Tiberius 
res gestas apud senatum celebravit; et decrevere patres 
triumphalia insignia, quod Camülo ob modestiam vitae 
impune fuit. 

Sequens annus Tiberium tertium, Q-ermanicum iterum 
consules habuit. Sed cum honorem Grermanicus iniit 
apud urbem Achaiae Nicopolim, quo venerat per Ulyri- 
cam oram, viso fratre Druso in Delmatia agente, Hadri- 

6 atici ac mox lonii maris adversam navigationem per- 
pessus. Igitur paucos dies insumpsit reficiendae classi; 
simul sinus Actiaca victoria inclutos et sacratas ab Au- 
guste manubias castraque Antonii cum recordatione 
maiorum suorum adiit. Namque ei, ut memoravi, avun- 
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culus Augustus, avus Antonius erant, magnaque illic lO 
imago tristium laetorumque. Hinc ^ventum Athenas, 
foederique sociae et vetustae urbis datum, ut uno lictore 
uteretur. Excepere Graeciquaesitissimis honoribus, vetera 
suoruni facta dictaque praeferentes, quo plus dignationis 
adulatio haberet. Petita inde Euboea tramisit Lesbum, 64 
ubi Agrippina novissimo partu luliam edidit. Tum ex- 
trema Asiae Perinthumque ac Byzantium, Thracias urbes, 
mox Propontidis angustias et os Ponticum intrat, cupi- 
dine veteres locos et fama celebratos noscendi; pariter- 5 
que provincias intemis certaminibus aut magistratuum 
iniuriis fessas refovebat. Atque illum in regressu sacra 
Samothracum visere nitentem obvii aquilones depulere. 
Igitur adito Dio, quaeque ibi varietate fortunae et nostri 
origine veneranda, relegit Asiam adpeIlitque],Colophona, lO 
ut Clarii ApoUinis oraculo uteretur. Non femina ülic, 
ut apud Delphos, sed certis e fanuliis et ferme Müeto 
accitus sacerdos numerum modo consultantium et no- 
mina audit; tum in specum degressus, hausta fontis ar- 
cani aqua, ignarus plerumque Ktterarum et carminum 15 
edit responsa versibus compositis super rebus, quas 
quis mente concepit. Et ferebatur Grermanico per am- 
bages, ut mos oraculis, maturum exitum cecinisse. 

At Cn. Piso, quo properantius destinata inciperet, 55 
civitatem Atheniensium turbido incessu exterritam ora- 
tione saeva increpat, oblique G-ermanicum perstringens, 
quod contra decus ßomani nominis non Athenienses tot 
cladibus exstinctos, sed conluviem illam nationum comi- ft 
täte nimia coluisset; hos enim esse Mithridatis adversus 
Sullam, Antonü adversus divum Augustum'socios. Etiam 
vetera obiectabat, quae in Macedones inprospere, vio- 
lenter in suos fecissent, oflFensus urbi propria quoque 
ira, quia Theophüum quendam Areo iudicio falsi dam- lO 
natum precibus suis non concederent. Exim navigatione 
celeri per Cycladas et compendia maris adsequitur Q-er- 
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manicum apud insulam Rhodum, haud nescium, quibus 
insectationibus petitus foret: sed tanta mansuetudine 

15 agebat, ut, cum orta tempestas raperet in abrupta 
possetque interitus inimici ad casum refem, miserit tri- 
remis, quarum subsidio discrimini eximeretur. Neque 
tamen mitigatus Piso, et vix diei moram perpessus lin- 
quit Grermanicum praevenitque. Et postquam Syriam ac 

20 legiones attigit, largitione, ambitu, infimos manipularium 
iuvando, cum veteres centuriones, severos tribunos demo- 
veret locaque eorum clientibus suis vel deterrimo cuique 
attribueret, desidiam in castris, licentiam in urbibus, 
vagum ac lascivientem per agros militem sineret, eo 

25 usque corruptionis provectus est, ut sermone vulgi pa- 
rens legionum haberetur. Nee Plancina se intra decora 
feminis tenebat, sed exercitio equitum, decursibus co- 
hortium interesse, in Agrippinam, in Germanicum con- 
tumelias iacere, quibusdam etiam bonorum militum ad 

30 mala obsequia promptis, quod haud invito imperatore ea 
fieri occultus rumor incedebat. Nota haec Germanico; 
sed praeverti ad Armenios instantior cura fuit. 

56 Ambigua gens ea antiquitus hominum ingeniis et 

situ terrarum, quoniam nostris provinciis late praetenta 
penitus ad Medos porrigitur; maximisque imperiis 
interiecti et saepius discordes sunt, adversus Ro- 
5 manos odio et in Parthum invidia. Regem illa tempe- 
state non habebant, amoto Vonone; sed favor nationis 
inclinabat in Zenonem, Polemonis, regis Pontici, filium, 
quod is prima ab infantia instituta et cultum Armeni- 
orum aemulatus, venatu epulis, et quae alia barbari 

10 celebrant, proceres plebemque iuxta devinxerat. Igitur 
Germanicus in urbe Artaxata adprobantibus nobilibus, 
circumfusa multitudine insigne regium capiti eins im- 
posuit', ceteri venerantes regem Artaxiam consalutavere, 
quod illi vocabulum indiderant ex nomine urbis. At 

15 Cappadoces, in formam provinciae redacti, Q. Veranium 
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legatum accepere; et quaedam ex regiis tributis demi- 
nuta, quo mitius Romanum imperium speraretur. Com- 
magenis Q. Servaeus praeponitur, tum primum ad ius 
praetoris translatis. 

Cunetaque socialia prospere composita non ideo 67 
laetum Germanicum habebant, ob superbiam Pisonis, 
qui iussus partem legionum ipse aut per filhim in Ar" 
meniam ducere utrumque neglexerat. Cyrri demum 
apud hibema decumae legionis eonvenere, firmato vultu, 5 
Piso adversus metum, Germanicus, ne minari crederetur; 
et erat, ut rettuli, clementior. Sed amici accendendis 
offensionibus callidi intendere vera, adgerere falsa ip- 
sumque et Planeinam et filios variis modis eriminari. 
Postremo paucis familiarium adhibitis sermo eoeptus a lo 
Caesare, qualem ira et dissimulatio gignit, responsum 
a Pisone precibus eontumacibus ; diseesseruntque apertis 
odiis. Post quae rarus in tribunali Caesaris Piso, et si 
quando adsideret, atrox ac dissentire manifestus. Vox 
quoque eius audita est in convivio, cum apud regem 15 
Nabataeorum coronae aureae magno pondere Caesar^ 
et Agrippinae, leves Pisoni et ceteris oflFerrentur, principis 
Romani, non Parthi regis filio eas epulas dari; abie- 
citque simul coronam et multa in luxum addidit, quae 
Germanico, quamquam aeerba, tolerabantur tamen. Inter 5S 
quae ab rege Parthorum Artabano legati venere. Miserat 
amicitiam ac foedus memoraturos, et cupere novari 
dextras, daturumque honori Germanici, ut ripam Euphratis 
accederet: petere interim, ne Vonones in Syria haberetur ^ 
neu proceres gentium propinquis nuntiis ad discordias 
traheret. Ad ea Germanicus de societate Romanorum 
Parthorumque magnifice, de adventu regis et cultu sui 
cum decore ac modestia respondit. Vonones Pompeio- 
polim, Ciliciae maritimam urbem, amotus est. Datum lo 
id non modo precibus Artabani, sed contumeliae Pisonis, 
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cui gratissimus erat ob plurima officia et dona, quibus 
Plancinam devinxerat. 

62 Dum ea aestas Germanico plures per provincias 
transigitur, haud leve decus Drusus quaesivit inliciens 
Germanos ad discordias, utque fracto iam Maroboduo 
usque in exitium insisteretur. Erat inter Gotones nobiKs 

öiuvenis nomine Catualda, profiigus olim vi Marobodui 
et tunc dubiis rebus eins ultionem ausus. Is valida 
manu fines Marcomanorum ingreditur corruptisque pri-r 
moribus ad societatem inrumpit regiam castellimique 
iuxta situm. Veteres üKc Sueborum praedae et nostris 
10 e provinciis lixae ac negotiatores reperti, quos ius 
commereii, dein cupido augendi peeuniam, postremo 
oblivio patriae suis quemque ab sedibus hostilem in 

63 agrum transtulerat. Maroboduo undique deserto non 
aliud subsidiimi quam misericordia Caesaris fuit. Trans- 
gressus Danuviimi, qua Noricam provineiam praefluit^ 
scripsit Tiberio non ut profugus aut supplex, sed ex 

5 memoria prioris fortunae: nam multis nationibus elarissi- 
mum quondam regem ad se vocantibus Romanam ami- 
citiam praetulisse. Responsum a Caesare tutam ei 
honoratamque sedem in Italia fore, si maneret; sin rebus 
eins aliud conduceret, abiturum fide, qua venisset. 

10 Ceterum apud senatum disseruit non Philippum Athe- 
niensibus, non Pyrrhum aut Antioehum populo Romano 
perinde metuendos fuisse. Extat oratio, qua magni- 
tudinem viri, violentiam subiectarum ei gentium, et quam 
propinquus Italiae hostis, suaque in destruendo eo con- 

15 silia extulit. Et Maroboduus quidem Ravennae habitus^ 
si quando insoleseerent Suebi, quasi rediturus in regnum 
ostentabatur; sed non excessit Italia per duodeviginti 
annos consenuitque multum imminuta claritate ob nimiam 
vivendi cupidinem. Idem Catualdae casus neque aliud 

2operftigium: pulsus haud multo post Hermundurorum 
opibus et Vibilio duee, receptusque Forum lulium^ 
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Narbonensis öalliae coloniam, mittitur. Barbari utrum- 
que comitati, ne quietas provincias immixti turbarent, 
Danuvium ultra inter flumina Marum et Cusum locantur, 
dato rege Vannio gentis Quadorum. 25 

Simul nuntiato regem Artaxian Armeniis a Grermanico 64 
datum decrevere patres, ut Germanicus atque Drusus 
ovantes urbem introirent. Sti-ucti et arcus circum latera 
templi Martis Ultoris cum effigie Caesarum, laetiore 
Tiberio, quia pacem sapientia firmaverat, quam si bellum 5 
per acies [confeeisset. 'Igitur *Rhescuporim quoque, 
Thraeciae regem, astu adgreditur. Omnem eaan nationem 
Rhoemetalces tenuerat; quo defimeto Augustus partem 
Thraecum Rhescuporidi, fratri eius, partem filio Cotyi 
permisit. In ea divisione arva et urbes et vicina lO 
öraecis Cotyi, quod incultum ferox adnexum hostibus, 
Rhescuporidi cessit; ipsorumque regum ingenia, illi mite 
et amoenum, huic atrox avidum et societatis inpatiens 
erat. Sed primo subdola concordia egere, mox Rheseu- 
poris egredi fines, vertere in se Cotyi data et resistenti 15 
vim facere, eunetanter sub Augusto, quem auctorem 
utriusque regni, si spemeretur, jvindicem "metuebat. 
Enimvero audita mutatione principis inmittere latronum 
globos, excindere castella, causas beUo. Nihil aeque 65 
Tiberium anxium habebat quam ne eonposita turbarentur. 
Deligit centurionem, qui nuntiaret regibus, ne armis 
diseeptarent; statimque a Cotye dimissa sunt, quae para- 
verat, auxilia. Rhescuporis [fieta modestia postulat, 5 
eundem in locum coiretur: posse de controversiis eon- 
loquio transigi. Nee diu dubitatum de tempore, loco, 
dein eondicionibus, cum alter facilitate, alter fraude 
cuncta inter se concederent acciperentque. Rhescuporis 
sanciendo, ut dictitabat, foederi convivium adicit, tracta- lO 
que in multam noctem laetitia per epulas ac vinolentiam 
incautum Cotyn et, postquam dolum inteUexerat, sacra 
regni, eiusdem familiae deos et hospitalis mensas ob- 
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testantem catenis onerat. Thraeciaque omni potitus scri- 

I5psit ad Tiberium structas sibi insidias, praeventum in- 
sidiatorem; simul bellum adversus Bastamas Scythasque 
praetendens novis peditum et equitum copiis sese fir- 
mabat. Molliter reseriptum, si fraus abesset, posse eum 
innocentiae fidere; ceterum neque se neque senatum 

20nisi cognita causa ius et iniuriam discreturos; proinde 
tradito Cotye veniret transferretque invidiam eriminis. 

M Eas litteras Latinius Pandusa, pro praetore Moesiae, 
cum militibus, quis Cotys traderetur, in Thraciam 
misit. Rhescuporis inter metum et iram cunctatus maluit 
patrati quam incepti facinoris reus esse: occidi Cotyn 
b iubet mortemque sponte sumptam ementitur. Nee tarnen 
Caesar placitas semel artes mutavit, sed defuncto Pan- 
dusa, quem sibi infensum Rhescuporis arguebat, Pom- 
ponium Flaccum, veterem stipendiis et arta cum rege 
amicitia eoque accommodatiorem ad fallendum, ob id 

^7 maxime Moesiae praefecit. Flaccus in Thraciam trans- 
gressus per ingentia promissa quamvis ambiguum et 
scelera sua reputantem perpulit, ut praesidia Romana 
intraret. Circumdata hinc regi specie honoris valida 
5manus; tribunique et centuriones monendo suadendo, et 
quanto longius abscedebatur, apertiore custodia, po- 
stremo gnarum necessitatis in urbem traxere. Accusatus 
in senatu ab uxore Cotyis damnatur, ut procul regno 
teneretur. Thraecia in Rhoemetalcen filium, quem pater- 

10 nis consUiis adversatum constabat, inque liberos Cotyis 
dividitur; iisque nondum adultis Trebellenus Rufus prae- 
tura functus datur, qui regnum interim tractaret, exemplo, 
quo maiores M. Lepidum Ptolemaei liberis tutorem in 
Aegyptum miserant. Rhescupori.s Alexandriam devectus 
15 atque illic fugam temptans an ficto crimine interficitur. 

4j^ M. Silano L. Norbano consulibus Q-ermanicus Ae- 

gyptum proficiscitur cognoscendae antiquitatis ; sed cura 
provinciae praetendebatur, levavitque apertis horreis 
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pretia frugum multaque in vulgus grata usurpavit: sine 
milite Ipcedere, pedibus intectis et pari cum Grraecis ^ 
amictu, P. Seipionis aemulatione, quem eadem factitavisse 
apud Siciliam, quamvis flagrante adhuc Poenorum hello, 
accepimus. Tiberius eultu habituque eins lenibus verbis 
perstricto acerrime increpuit, quod contra instituta Au- 
gusti non sponte principis Alexandriam introisset. Nam i^ 
Augustus inter alia dominationis arcana vetitis nisi per- 
missu ingredi senatoribus aut equitibus Romanis inlu- 
stribus seposuit Aegyptum, ne fame urgeret Italiäm, 
quisquis eam provinciam claustraque terrae ac maris 
quamvis levi praesidio adversum ingentes exercitus in- i^ 
sedisset. Sed Germanicus nondum comperto profec- 60 
tionem eam incusari Nilo subvehebatur, orsus oppido 
a Canopo. Condidere id Spartani ob sepultum illic 
rectorem navis Canopum, qua tempestate Menelaus Grrae- 
ciam repetens diversum ad mare terramque Libyam deiec- 5 
tus est. Inde proximum amnis os dicatumHerculi, quemindi- 
genae ortum apud se et antiquissimum perhibent eosque, 
qui postea pari virtute fuerint, in cognomentum eins 
adscitos, mox visit veterum Thebarum magna vestigia. 
Et manebant structis molibus litterae Aegyptiae, priorem lo 
opulentiam complexae; iussusque e senioribus sacer- 
dotum patrium sermonem interpretari referebat habitasse 
quondam septingenta milia aetate militari, atque eo cum 
exercitu regem Rhamsen Libya Aethiopia Medisque et 
Persis et Bactriano ac Scytha potitum, quasque terras 15 
Surf Armeniique et contigui Cappadoces colunt, inde 
Bithynimi, hinc Lyciimi ad mare imperio tenuisse. Le- 
gebantur et indicta gentibus tributa, pondus argenti et 
. auri, numerus armorum equorumque et dona templis 

"• ebur atque odores, quasque copias fipumenti et omnium 20 
^ utensilium quaeque natio penderet, haud minus magnifica^ 
» quam nunc vi Parthorum aut potentia Romana iubentur. 

Ceterum Germanicus alüs quoque miraculis intendit 61 
TaoituB, Annalen. Buch I. a. U. 6 
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animum, quorum praecipua fixere Memnonis saxea effi- 
gies, ubi radiis solis icta est, vocalem sonum reddens, 
disiectasque inter et vix pervias arenas instar montium 
5 eductae pyramides certamine et opibus regum; lacusque 
effossa humo, superfluentis Nili receptaeula; atque alibi 
angustiae et profiinda altitudo, nullis inquirentium spatiis 
penetrabilis. Exin ventum filephantinen ac Syenen, 
^laustra olim Romani imperii, quod nunc rubrum ad 
10 mare patescit. 

68 Per idem tempus Vonones, quem amotum in Cili- 
eiam memoravi, corruptis custodibus effiigere ad Ar- 
menios, inde Albanos Henioehosque et consanguineum 
sibi regem Scytharum conatus est. Speeie venandi 

5 omissis maritimis locis avia saltuum petiit, mox pemi- 
citate equi ad amnem Pyramum contendit, cuius pontes 
accolae ruperant audita regis fiiga; neque vado pene- 
*rari poterat. Igitur in ripa fluminis a Vibio Frontone, 
praefecto equitum, vincitur, mox Remmius evocatus, 
10 priori eustodiae regis adpositus, quasi per iram gladio 
eum transigit. Unde maior fides conscientia sceleris et 
metu indicii mortem Vononi inlatam. 

69 At Grermanicus Aegypto remeans cuncta, quae apud 
legiones aut urbes iusserat, abolita vel in contrarium 
versa cognoscit. Hinc graves in Pisonem contumeliae, 
nee minus acerba, quae ab illo in Caesarem intenta- 

5 bantur. Dein Piso abire Syria statuit. Mox adversa 
Germanici valetudine detentus, ubi recreatum accepit 
votaque pro incolumitate solvebantur, admotas hostias, 
sacrificalem apparatum, festam Antiochensium plebem 
per lictores proturbat. Tum Seleuciam degreditur, 

10 opperiens aegritudinem, quae rursumGermanicoacciderat. 
Saevam vim morbi augebat persuasio veneni a Pisone 
accepti; et reperiebantur solo ac parietibus erutae hu- 
manorum corporum reliquiae, carmina et devotiones et 
nomen Germanici plumbeis tabulis insculptum, semusti 
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cineres ac tabo obL'ti aliaque malefica, quis creditur 15 
animas numinibus infernis sacrari. Simul missi a Pisone 
incusabantur ut valetudinis adversa rimantes. Ea Ger- 70 
manico haud minus ira quam per metum accepta. 
Si Ihnen obsideretur, si effiindendus spiritus sub 
oculis inimicorum foret, quid deinde miserriraae 
coniugi, quid infantibus liberis eventurum? Lenta videri 5 
veneficia: festinare et urgere, ut provinciam, ut legiones 
solus habeat. Sed non usque eo defectum Germanicum, 
neque praemia caedis apud interfectorem mansura. Com- 
ponit epistulas, quis amicitiam ei renuntiabat; addunt 
plerique iussum provineia decedere. Nee Piso moratus lo 
ultra na vis solvit; moderabaturque cursui, quo propius 
regrederetur, si mors Germanici Syriam aperuisset. 
Caesar paulisper ad spem erectus, dein fesso corpore, 71 
ubi finis aderat, adsistentes amicos in hunc modum ad- 
loquitur. Si fato concederem, iustus mihi dolor etiam 
adversus deos esset, quod me parentibus liberis patriae 
intra iuventam praematuro exitu raperent. Nunc scelere 5 
Pisonis et Plancinae interceptus ultimas preces pectori- 
bus vestris relinquo: referatis patri ac fratri, quibus 
acerbitatibus dilaceratus, quibus insidiis circumventus 
miserrimam vitam pessima morte finierim. Si quos spes 
meae, si quos propinquus sanguis, etiam quos invidia lo 
erga viventem movebat, inlacrimabunt quondam florentem 
et tot bellorum superstitem muliebri fraude cecidisse. 
Erit vobis locus querendi apud senatum, invocandi leges. 
Non hoc praecipuum amicorum munus est, prosequi de- 
functum ignavo questu, sed quae voluerit meminisse, 15 
quae mandaverit exsequi. Flebunt Germanicum etiam 
ignoti: vindicabitis vos, si me potius quam fortunam 
meam fovebatis. Ostendite populo Romano divi Augusti 
neptem eandemque coniugem meam, numerate sex liberos : 
misericordia cum accusantibus erit ; fingentibusque sce- 20 
lesta mandata aut non credent homines aut non ignos- 
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Cent. luravere amici, dextram morientis contingentes, * 

72spiritum ante quam ultionem amissuros. Tum ad uxorem 

versus per memoriam sui, per communes liberos oravit, 

exueret ferociam, saevienti fortunae submitteret animum, 

neu regressa in urbem aemulatione potentiae validiores 

5 inritaret. Haec palam et alia secreto, per quae osten- 

dere credebatur metum ex Tiberio. Neque multo post 

extinguitur, ingenti luctu provinciae et circumiacentium 

populorum. Indoluere exterae nationes regesque: tanta 

Uli comitas in socios, mansuetudo in hostes •, visuque et 

10 auditu iuxta venerabilis, cum magnitudinem et gravitatem 

summae fortxmae retineret, invidiam et adrogantiam 

effiigerat. 

73 Funus, sine imaginibus et pompa, per laudes ac 
memoriam virtutum eins celebre fuit. Et erant, qui 
formam aetatem genus mortis, ob propinquitatem etiam 
locorum, in quibus interiit, magni Alexandri fatis adae- 

5 quarent. Nam utrumque corpore decoro, genere insigni, 
haud multum triginta annos egressum, suorum insidiis 
extemas inter gentes occidisse; sed hunc mitem erga 
amicos, modicum voluptatum, uno matrimonio, certis 
liberis egisse, neque minus proeliatorem, etiam si teme- 

10 ritas afuerit praepeditusque sit perculsas tot victoriis 
Germanias servitio premere. Quod si solus arbiter re- 
rum, si iure et nomine regio fuisset, tanto promptius ad- 
secuturum gloriam militiae, quantum dementia tempe- 
rantia, ceteris bonis artibus praestitisset. Corpus, ante- 

15 quam cremaretur, nudatum in foro Antiochensium, qui 
locus sepulturae destinabatur , praetuleritne veneficii 
signa, parum constitit. Nam ut quis misericordia in 
Germanicum et praesumpta suspicione, aut favore in 
Pisonem pronior, diversi interpretabantur. 

74 Consultatum inde inter legatos, quique alü senato- 
rum aderant, quisnam Syriae praeficeretur. Et ceteris 
modice nisis, inter Vibium Marsum et Cn. Sentium diu 
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quaesitnm; dein Marsus seniori et acrius tendenti Sentio 
concessit. Isque infamem veneficüs ea in provincia ef5 
Plancinae percaram nomine Martinam in urbem misit, 
postulantibus Vitellio ac Veranio ceterisque, qni crimina 
et accusationem tamquam adversus receptos iam reos 
instruebant. At Agrippina, quamquam defessa luctu et 76 
corpore aegro, omnium tamen, quae ultionem morarentur, 
intolerans, ascendit classem cum cineribus Germanici 
et liberis, miserantibus cunctis, quod femina nobilitate 
princeps, pulcherrimo modo matrimonio inter venerantes ^ 
gratantisque aspici solita, tunc feralis reliquias sinu 
ferret, incerta ultionis, anxia sui et infelici fecunditate 
fortunae totiens obnoxia. 

Pisonem interim apud Coum insulam nuntius ad- 
seqoitur, excessisse Germanicum. Quo intemperanter lo 
accepto caedit victimas, adit templa, neque ipse gaudium 
moderans et magis insolescente Plancina, quae luctum 
amissae sororis tum primum laeto cultu mutavit. Ad- 76 
fluebant centuriones monebantque prompta illi legi- 
onum studia: repeteret provinciam non iure ablatam et 
vacuam. Igitur quid agendum consultanti M. Piso filius 
properandum in urbem censebat: nihil adhuc inexpia- ^ 
bile admissum, neque suspiciones inbecillas aut inania 
famae pertimescenda. Discordiam erga Germanicum 
odio fortasse dignam, non poena; et ademptione provin- 
ciae satis factum inimicis. Quod si regrederetur, ob- 
sistente Sentio civile bellum incipi; nee duraturos in i^^ 
partibus centuriones militesque, apud quos recens im- 
peratoris sui memoria et penitus infixus in Caesares 
amor praevaleret. Contra Domitius Celer, ex intima77 
eins amicitia, disseruit: Utendum eventu; Pisonem, non 
Sentium Syriae praepositum; huic fasces et ins praetoris, 
huic legiones datas. Si quid hostile ingruat, quem 
iustius arma oppositurum quam qui legati auctoritatem ^ 
et propria mandata acceperit? Relinquendum etiam ru- 
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moribus tempus, quo seneecant: plerumque innocentes 
recenti invidiae iiipares. At si teneat exercitum, augeat 
vires, multa, quae provideri non possint, fortuito in 

10 meKus casura. An festinamus cum Germanici cine- 
ribus adpellere, ut te inauditum et indefensum planctus 
Agrippinae ac vulgus imperitum primo rumore rapiant? 
Est tibi Augustae conscientia, est Caesaris favor, sed in 
occulto; et perisse Germanicum nulli iactantius maerent 
78 quam qui maxime laetantur. Haud magna mole Piso, 
promptus ferocibus, in sententiam trahitur: missisque ad 
Tiberium epistulis incusat Germanicum luxus et super- 
biae: seque pulsum, ut locus rebus novis patefieret, 

5 curam exercitus eadem fide, qua tenuerit, repetivisse. 
Simul Domitium inpositum triremi vitare Ktorum oram 
praeterque insulas alto mari pergere in Syriam iubet. 
Concurrentes desertores per manipulos conponit, armat 
lixas traiectisque in continentem navibus vexillum tiro- 

10 num in Syriam euntium intercipit, regulis Cilicimi, ut 
se auxiliis iuvarent, scribit, haud ignavo ad ministeria 
belli iuvene Pisone, quamquam suscipiendum bellum 
abnuisset. 

79 Igitur oram Lyciae ac Pamphyliae praelegentes, 

obvüs navibus, quae Agrippinam vehebant, utrimque in- 
fensi arma primo expediere; dein mutua formidine non 
ultra iurgium processum est, Marsusque Vibius nuntiavit 

5 Pisoni Romam ad dicendam causam veniret. Hie eludens 
respondit adfuturum, ubi praetor, qui de veneficiis quae- 
reret, reo atque accusatoribus diem prodixisset. 

Interim Domitius Laodiciam, urbem Syriae, adpulsus, 
cum liibema sextae legionis peteret, quod eam maxime 

10 novis consiliis idoneam rebatur, a Pacuvio legato prae- 
venitur. Id Sentius Pisoni per litteras aperit monetque, 
ne castra corruptoribus, ne provinciam bello temptet; 
quosque Germanici memores aut inimicis eins adversos 
cognoverat, contrahit, magnitudinem imperatoris identidem 
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ingerens et rem publicam armis peti; ducitque validam 15 
manum et proelio paratam. Nee Piso, quamquam coepta 80 
secus cadebant, omisit tutissima e praesentibus, sed 
castellum Ciliciae munitum admodum, cui nomen Ce- 
lenderis, oecupat. Nam admixtis desertoribus et tirone 
nuper intercepto suisque et Plancinae servitiis auxilia 5 
Cilicum, quae reguli miserant, in numerum legionis 
composuerat. Caesarisque se legatum testabatur pro- 
vincia, quam is dedisset, arceri, non a legionibus (earum 
quippe accitu venire), sed a Sentio privatum odium falsis 
eriminibus tegente. Consisterent in acie, non pugnaturis lo 
miKtibus, ubi Pisonem ab ipsis parentem quondam appel- 
latum, si iure ageretur, potiorem, si armis, non invalidum 
vidissent. Tum pro munimentis casteUi manipulos ex- 
plicat, colle arduo et derupto; nam cetera man cingun- 
tur. Contra veterani ordinibus ac subsidiis instructi: 15 
hinc militum, inde locorum asperitas, sed non animus, 
non spes, ne tela quidem nisi agrestia aut subitum in 
usum properata. Ut venere in manus, non ultra dubi- 
tatum, quam dum Eomanae cohortes in aequum enite- 
rentur: vertunt terga Cilices seque castello claudunt. 20 
Interim Piso classem haud procul opperientem adpug- ^1 
nare frustra temptavit; regressusque et pro muris modo 
semet adflictando, modo singulos nomine eiens, praemiis 
vocans, seditionem coeptabat, adeoque commoverat, ut sig- 
nifer legionis sextae signum ad eum transtulerit. Tum Sen- 5 
tius occanere cornua tubasque et peti aggerem, erigi scalas 
iussit, acpromptissimum quemque succedere, alios tormen- 
tis hastas saxa et faces ingerere. Tandem victa pertinacia 
Piso oravit, ut traditis armis maueret in castello, dum 
Caesar, cui Syriam permitteret, consulitur. Non receptae lo 
condiciones, nee aliud quam naves et tutum in urbem 
iter concessum est. 

At Eomae, postquam Germanici valetudo percrebuit S2 
cunctaque, ut ex longinquo, aucta in deterius adfere- 
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bantur, dolor ira; et erumpebant questus. Ideo nimirum 
in extremas terras relegatum, ideo Pisoni permissam 
5 provinciam; hoc egisse secretos Augustae cum Plancina 
sermones. Vera prorsus de Druso seniores locutos: 
displicere regnanlibus civilia filiorum ingenia, neque ob 
aliud interceptos, quam quia populum Romanum aequo 
iure complecti reddita libertate agitaverint. Hos vulgi 

10 sermones audita mors adeo incendit, ut ante edictum 
magistratuum, ante senatus consultum sumpto iustitio 
desererentur fora, clauderentur domus. Passim silentia 
et gemitus, nihil compositum in ostentationem ; et quam- 
quam neque insignibus lugentium abstinerent, aJtius 

15 animis maerebant. Forte negotiatores, vivente adhuc 
Germanico Syria egressi, laetiora de valetudine eins 
attulere. Statim credita, statim vulgata sunt: ut quisque 
obvius, quamvis leviter audita in alios atque Uli in plures 
cumulata gaudio transferunt. Cursant per urbem, mo- 

20 liuntur templorum fores ; iuvat credulitatem nox et 
promptior inter tenebras adfirmatio. Nee obstitit falsis 

83 Tiberius, donec tempore ac spatio vanescerent. Et po- 
pulus quasi rursum ereptum acrius doluit. Honores, ut 
quis amore in öermanicum aut ingenio validus, reperti 
decretique: ut nomen eins Saliari carmine caneretur, 
5 sedes curules sacerdotum Augustalium locis snperque 
eas querceae coronae statuerentur; ludos circenses eburna 
effigies praeiret; neve quis flamen aut augur in locum 
Germanici nisi gentis luliae crearetur. Arcus additi 
Romae et apud ripam Rheni et in monte Syriae Amano, 

10 cum inscriptione remm gestarum ac mortem ob rem 
publicam obisse; sepulchrum Antiochiae, ubi crematus, 
tribunal Epidaphnae, quo in loco vitam finierat. Statu- 
arum locorumve, in quis coleretur, haud facile quis 
numerum inierit. Cum censeretur clipeus auro et mag- 

15 nitudine insignis inter auctores eloquentiae, adseveravit 
Tiberius solitum paremque ceteris dicaturum; neque 
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enim eloquentiam fortuna discerni, et satis inlustre, si 
veteres inter scriptores haberetur. Equester ordo cu- 
neum Germanici appellavit, qui iunionim dicebatur, in- 
stituitque uti turmae idibus luliis imaginem eius seque- 20 
rentur. Pleraque manent; quaedam statim omissa sunt 
aut vetustas oblitteravit. 

Ceterum recenti adhuc maestitia soror Germanici 84 
Livia, nupta Druso, duos virilis sexus simul enixa est. 
Quod rarurn laetumque etiam modicis penatibus tanto 
gaudio principem adfecit, ut non temperaverit, quin 
iactaret apud patres nuUi ante Romanorum eiusdem fastigii ^ 
viro geminam stirpem editam. Nam cuncta, etiam fortuita, 
ad gloriam vertebat. Sed populo taliin tempore id quoque 
dolorem tuKt, tamquam auctus liberis Drusus domum Ger- 
manici magis urgeret. 

Eodem anno gravibus senatus decretis libido femina- 8ä 
rum coercita, cautumque, ne quaestum corpore faceret, 
cui avus aut pater aut maritus eques Romanus ftiisset. 
Nam Vistilia, praetoria familia genita, licentiam stupriapud 
aediles vulgaverat, more inter veteres recepto, qui satis 5 
poenarum adversum inpudicas in ipsa professione flagitii 
credebant. Exactum et a Titidio Labeone, Vistiliae ma- 
rito, cur in uxore delicti manifesta ultionem legis omi- 
sisset. Atque illo praetendente sexaginta dies ad consul- 
tandum datos necdum praeterisse, satis visum de Vistilia 10 
statuere; eaque in insulam Seriphon abdita est. 

Actum et de sacris Aegyptiis Judaicisque pellendis ; 
factumque patrum consultum^ ut quattuor milia libertini 
generis ea superstitione infecta, quis idonea aetas, in in- 
sulam Sardiniam veherentur, coßrcendis illic latrociniis et, 15 
si ob gravitatem caeli interissent, vile damnum; ceteri 
cederent Italia, nisi certam ante diem profanos ritus 
exuissent. 

Post quae rettulit Caesar capiendam virginem in86 
locum Occiae, quae septem et quinquaginta per annos 
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summa sanctimouia Vestalibus sacris praesederat; egitque 
gratesFonteioAgrippae et Domitio Pollioni, quod oflferendo 
5 filias de officio in rem publicam certarent. Praelata 
est Pollionis filia, non ob aliud, quam quod mater eius in 
eodem coniugio mänebat; nam Agrippa discidio domum 
imminuerat. Et Caesar quamvis posthabitam decies 
sestertii dote solatus est. 

87 Saevitiam amionae incusante plebe statuit frumento 

pretium, quod emptor penderet, binosque nummos se addi- 
turum negotiatoribus in singulos modios. Neque tarnen 
ob ea parentis patriae delatum et antea vocabulum ad- 
5 sumpsit acerbeque increpuit eos, qui divinas oceupationes 
ipsumque dominum dixerant. Unde angusta et lubrica 
oratio sub principe, qui libertatem metuebat, adulationem 
oderat. 

SS Reperio apud scriptores senatoresque eorundem tem- 
porum Adgandestrii, principis Chattorum, lectas in senatu 
litteras, quibus mortem Arminii promittebat, si patrandae 
neci venenum mitteretur, responsumque esse non fraude 
5 neque occultis, sed palam et armatimi populimi Romanum 
hostes suos ulcisci. Qua gloria aequabat se Tiberius 
priscis imperatoribus, qui venenum in Pyrrhum regem 
vetuerant prodiderantque. Ceterum Arminius absceden- 
tibus Romanis et pulso Maroboduo regnum adfectans 

10 libertatem popularium adversam habuit, petitusque armis 
cum varia fortuna certaret, dolo propinquorum cecidit: 
liberator haud dubie Germaniae, et qui non primordia po- 
puli Romani, sicut alii reges ducesque, sed florentis- 
simum imperium lacessierit, proeliis ambiguus, bello non 

15 victus. Septem et triginta annos vitae, duodecim potentiae 
explevit, caniturque adhuc barbaras apud gentes, Grae- 
corum annalibus ignotus, qui suatantummirantur, Romanis 
haud perinde celebris, dum vetera extoUimus recentium 
incuriosi. 
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Erstes Buch. 



K. 1. Die römische Geschichte zerfällt in die 
der Königszeit, der Republik unter Leitung der 
Konsuln und der Kaiserherrschaft: alles Übrige 
sind vorübergehende Zustände. 2, dictaturae ad 
tempus sumebantur: zu einer Diktatur griff man jedesmal 
nur zur Befriedigung eines augenblicklichen Bedürfnisses. 

5. jpotestas die gesetzliche Gewalt. Im dritten Jahr (449 v. 
Chr.) beruhte das Regiment der Decemvim auf Usurpation. 

6. jpotentia — arma: das erste Triumvirat war auf den per- 
sönlichen Einfluß, das zweite auf die Macht des Schwertes 
gegründet. 7. cessere: fiel dem C. anheim. 10. claris 
scriptorthus Dativ = a mit dem Abi. 11. dicendis non defuere: 
für die Darstellung — thaten das Ihrige. 12, Tiherii — 
Neronis: et verbindet zwei Paare von Namen; denn Tiberius 
und Gaius waren Julier, Claudius und Nero Claudier. 13. 
florentihus = vivis. 14. falsae entspricht einem deutschen 
Relativsatz: 'welche verfälscht dargestellt worden ist.' post- 
quam occiderant Das Plusqpf. wie das Impf. (z. B. K. 2 
nulla iam publica arma^ nämlich eranf) nach postquam zur 
Bezeichnung eines Zustandes (*als sie tot waren'). 15» et 
eoctrema *und zwar' das Ende seiner Regierung. 16. cetera: 
die Ereignisse bis zum Tode Neros, oder, genau gesprochen, 
bis zum Ende d. J. 68 n. Chr. 17, procul habeo: denn ich 
habe von keinem der genannten vier Kaiser Gutes oder 
übles erfahren. 

K. 2. Die Entwicklung der Machtstellung des 
August US. 1, caesis^ wie sogleich interfecto Antonio: alle 
drei wurden zum Selbstmorde gezwungen, nulla iam pub- 

1* 
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lica arma: es gab nur noch Heere, die für die Interessen 
einzelner kämpften, keins mehr, das der Gesamtheit diente. 
2. FampeiuSy mit Vornamen Sexius, der Sohn des großen 
Pompeius. apttd Sicüiam: *in Sicilien' (dem Sitze seiner 
Macht), wie apud urbem Nolam K. 5. exuto *entkleidet% 
nämlich seiner Machtstellung. 4, consulem: er bekleidete 
von 31 — 23 n. Chr. 9 Konsulate nach einander, nachdem er 
im J. 36 n. Chr. die tribuniciscbe Gewalt durch Volksbe- 
schluß auf Lebenszeit erhalten hatte. S. se ferens *sich 
darstellend\ 7. insurgere: mit diesem inf. hist. beginnt der 
Nachsatz. 8. legum: da seine edicta gesetzliche Kraft er- 
hielten. 9. per acies örtlich; *in den Schlachten'. lO. 
quanto — promptior: das entsprechende tanto magis im 
folgenden Gliede ist zu ergänzen. 16. legum: der Gesetze 
de pecuniis repetundts, welche die Provinzialen gegen die 
römischen Beamten schützen sollten, postremo temporal: 
'zuletzt*. 

K. 3. Das Haus des Augustus; die äußere und 
innere Lage. 1, Claudium Marcellum: Sohn des C. Claii- 
dius Marcellus (Konsuls 50 v. Chr.) und der Octavia minor, 
der Schwester des Augustus. Er wurde der erste Gemahl 
der Julia, der Tochter des Augustus. 4, geminatis cansu- 
latibus: durch zwei Konsulate nach einander, 28 und 27 v. 
Chr. 6. privignos: die Söhne der Livia, der dritten Ge- 
mahlin des Augustus, und des Ti. Claudius Nero, impera- 
toriis nomtnilms: mit dem bleibenden Imperatortitel, den der 
Kaiser selbst als Voniamen führte. 8. genttos Agrippä: aus 
der Ehe des Agrippa und der Julia. 10. principes iuventutisT 
als Führer der turmae equitum Eomanorum. destinari == 
designari. 13 * Ärmenia: der Ländername ist wie ein Städte- 
name behandelt. IS. pridem: schon 9 v. Chr. ültic: auf 
Nero. Hier beginnt der Nachsatz. 20. Agrippam Postumumy 
den nach dem Tode des Vaters gebomen Bruder des Gaius 
und Lucius Caesar. 21. Planasiam: Pianosa bei Elba. 
sane: ^allerdings*. 23. hercule bezeichnet die Freude des 
Schriftstellers über diese Massregel, die man bei dem Ein- 
fluß der Livia nicht hätte erwarten sollen. 25. quamquam 
verbindet Tac. öfter mit dem Konjunktiv, als mit dem In- 
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dikativ. 26. filius luvenis: Drusus, Sohn des Tiberius und 
der Vipsania. sed quo = sed id fecit quo. 28, aholendae 
infamiae : attributiver Genetiv zu bellum als Zweckbezeich- 
nung, cum Quinttlio Varo: 9 n. Chr. im Teutoburger Walde. 
33, rem publicam: das Gemeinwesen, an dem alle teil haben, 
*die Republik'. 

K. 4. Die Volksstimmung in den letzten Jahren 
des Augustus. 2. m>oris 'Staatsordnung', eocuta aequa- 
Ittate: * entäusserten sich der Gleichheit*. 4. seque et = et 
se et. 5. et corpore. Fd = etiam: zu den Beschwerden 
des Alters kamen die der Krankheit. 7. disserere bona = 
disserere de bonis. 9. differehant 'brachten ins Gerede'. 
14, et (vor prima) anakoluthisch bezogen auf ne iis quidem 
annis. 15. in domo regnatrice: Tiberius wurde seit seinem 
9. Jahre, nach dem Tode seines Vaters (33 v. Chr.), im 
Hause des Augustus erzogen. 17. eoml, insofern ihm, ob- 
wohl er nicht förmlich verbannt war, die Rückkehr nicht 
gestattet wurde. Sein Aufenthalt auf Rhodus (egerit 'gelebt 
habe') dauerte 8 Jahre, von 6 v. Chr. bis 2 n. Chr. 18. 
accedere 'dazu komme noch'. 19. duöbus adulescentibus, 
dem Drusus und Germanicus. 20. interim — quandoque: 
'einstweilen' — 'dereinst'. 21. distrahant, wenn sie beide 
nach dem Throne strebten. 

K. 5 — 54: Ereignisse des Jahres 14 n. Chr. 

K. 5. Der Tod des Augustus. 1. agitantibus: ab- 
soluter Ablativ, als dessen Subjekt zu denken ist 'die Leute'. 

3. electis consciis: 'unter Mitwissen auserwählter Personen'. 

4. Fabius Mfiximus, Konsul 11 v. Chr. 6. stgna caritatis 
ist als allgemeiner Begriff dem besonderen (lacrimas) ange- 
fügt. Das Prädikat (z. B. 'habe es gegeben') ergänzt sich 
von selber. spernquCj nämlich esse. 8. gnarum = notum. 
Ergänze fuisse. 9. dubium an q. m. parenthetisch: 'man 
weiß nicht, ob nicht durch Selbstmord'. 12. Illyricum. Der 
Käme umfasst die Provinzen Dalmatien, Pannonien und' 
Moesien nebst Rätien und Norikum. Kurz vor seinem Tode 
hatte Augustus den Tiberius nach IllTrikum geschickt. 14. 
adJiu^ bezieht sich bei Tac. häu£g auf einen Zeitpunkt in 
der Vergangenheit. 
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K. 6. Die Ermordung des Agrippa Postumus. 
3. firmatus anima: ^ermutigt', ö. adpostto: als Befehlshaber. 

6, quandoque hier Konjunktion: 4n dem Augenblicke wo*. 

7. sine dubio = sane: 'allerdings'. Gegensatz ceterum = 
indessen'. 10. duravä: *verhÄrtete sich'. 12.prqpiu8vero: 
*der Wahrheit näher kommt' die Vermutung, daß — . 14. 
fesUnare bei Tac. oft transitiv 'beschleunigen'. Ebenso 
properare, ut mos militiae *wie es Brauch ist im Dienst*. 
17. Sallustius Crispus^ der aus Hör. carm. IE 2 bekannte 
Großneffe, Adoptivsohn und Erbe des gleichnamigen Ge- 
schichtschreibers, vertrauter Eatgeber des Augustus und 
Tiberius. 19. iuxta periculoso absoluter Ablativ: *da es 
gleich gefiährlich war'. 21. vulgarentur *unter die Leute ge- 
bracht würden'. 23. tU non aliter u. s. w.: *in einer Mo- 
narchie stimme die Rechnung nur dann, wenn sie einem 
Einzigen abgelegt werde*. 

K. 7. Das erste Auftreten des Tiberius als 
Herrscher. 1. eques im Singular, der Abwechslung halber. 
3. ne laeti u. s. w. Ergänze esse viderentur, 6. consules: 
die im Amte befindlichen Konsuln des J. 14 n. Chr. iura- 
vere, wie in der Republik die Soldaten dem Feldherm eid- 
lich Gehorsam gelobten. 7. Seius Straho, der Vater des 
Sejan, der sein Amtsgenosse wurde (K. 24). 8. mox 
^darauf, *hemach'. 10. imperandi: *ob er die Regierung 
antreten solle'. 12, praescriptione: 'mit der an die Spitze 
gestellten Bezeichnung'. Der Eingang des Edikts lautete: 
Tiberius Caesar iribuniciae potestatis sextum decimum dicO. 
posuü 'erließ er'. 14. consuUurum. Ergänze se patres. 
10. Sed^ weil das hier Berichtete der eben mitgeteilten Er- 
klärung des Tiberius widerspricht, signum *die Parole'. 
praetoriis cohorHbus, den Gardetruppen. 17. aulae, was 
einem Kaiserhofe eigentümlich ist. Zu den drei Subjekten 
ergänze aspiciebantur. 19. adepto bei Tac. nur hier passi- 
visch. 20. cum, obwohl mit dem Konjunktiv, bezeichnet 
die wiederholte Handlung: 'jedesmal wenn', ex formidine: 
'war die Furcht'. 23, dahat ohne Objekt: 'er gab viel auf. 
et = etiam. 2ö. per uxorium amhitum: 'durch die Umtriebe 
einer Gattin'. 27. inductam duhitationem 'habe er sichun- 
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c schlüssig gezeigt' ; eig. *die Unschlüssigkeit auftreten lassen'^ 

r wie auf einer Bühne. 28. verba, vultus, Asyndeton: Worte> 

Mienen und was sonst bemerkbar wurde, recondehaty näm- 
r lieh memoria oder animo. 

}: K. 8. Die erste Senatssitzung, und die Be- 

f. stattung des Augustus. 2. per virgines Vestae, bei denen 

das Testament niedergelegt war. 4, nomen Augustum. 
Livia hieß von jetzt an, wo Augustus sie adoptiert hatte ^ 

e Julia Äugusta, d. i, sie wurde Teilnehmerin am Augustus- 

namen {in n. Ä, adsumebatur). S, in spem sectmdam: für 

ö den Fall, dass die wirklichen Erben vorher gestorben wären, 4n 

zweiter Linie*, nepotes pronepotesque : Drusus , Germanicus 
und die 3 Söhne des letzteren. 7. gloria in Verbindung mit 
iadantia: ^Ruhmbegierde', non uUra civilem modum = 

1 ^gingen nicht über das Maß eines Bürgers hinaus'* 8. 
populo et plebt. Die dem popiUiM (dem gesamten Volk) ver- 
machte Summe kam ins aerarium , die der plehs vermachte 
wurde unter die ärmeren Bürger verteilt. 10, Die urbanae 
cohortes bildeten zusammen mit den praetoriae die haupt- 
städtische Garnison. Die coJiortes dtrium Bomanarum unter- 
schieden sich von den Kohorten der Legionen nur dadurch, 
daß sie keiner Legion angehörten. Äut ist partitiv: es teilt 
das Ganze der Linientruppen in seine beiden Bestandteile. 
13. insignes hängt von censuere (^beantragten') ab. 14, 
Astmus QalluSy Sohn des Asinius Pollio, Konsul 8 v. Chr., 
L, ArrunttuSj Konsul 6 n. Chr. IS, vocabula: *Namen', 
wie schon K. 3 eadem magtstratuum vocabula. 10. M. Va- 
lerius Corvinus Messalla oder Messalinus, Sohn des Redners 
Messalla Corvinus, Konsul 3 v, Chr. 21. species adulcmdiy 
die durch den Mantel des Freimuts verhüllte Erscheinungs- 
form der Schmeichelei. 23. remisü. Darin, daß Tiberius 
den Senatoren die angebotene Mitwirkung bei der Be- 
stattung des Augustus 'erließ', schien eine 'Mäßigung' zu 
liegen; diese aber war eine 'anmaßende', insofern er zu er- 
kennen gab, daß er in der dem Augustus zugedachten Ehre 
eine für ihn selbst bestimmte Huldigung erblickte. 20. in 
campo Martts^ sede destinata, dem von ihm erbauten tumulus 
Augusti. 29, acceperant wie viderant mitdemAcc: 'gehört 
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hatten von', crudt *noch nicht zur Keife gelangt^ *noch in 
derEnt wicklang begriffen'. 30, occisus Caesar *die Ermordung 
Casars' . 82, pravtsis — opibiM : im D eutschen ein Belativsatz . 
33. in rem püblicamj zur Unterjochung des Staates. 34. 
faret = esset. 

K. 9 und 10. Die Reden der Leute über den 
verstorbenen Kaiser. 2. idem dies. Die Begierung des 
Augustus wird von dem Tage an gerechnet, wo er das erste 
Konsulat erhielt. Dies geschah am 19. August 43 v, Ohr.; 
an demselben Tage 14 n. Ohr. starb er. 6. consuUxtuum. 
Augustus war 13 mal Konsul, Valerius Corvus 6 mal, 
C Marius 7 mal. Keiner war in der Zeit der Bepublik öfter 
Konsul gewesen, als die letzteren beiden. 6. per Septem et 
triginta annos: von 23 v. Ohr. bis 14 n. Ohr. 7. nomen 
imperatorisj infolge der von ihm oder von seinen Feldherm 
gewonnenen Siege. 8. alia honorum = alios honares. 9, apud 
prudentes: *in den Kreisen' der Verständigen. 10. Hi, näm- 
lich dicehant. par entern, den Diktator Oaesar. 11. necessitu- 
do rei puhlicae, die Notlage des Staates, = tempora reip.j K. 
10. 13. haheri ^aufrechterhalten werden', dum = dummodo, 
16. discordantis: 'zerrissenen*. 19. aut = *teils — teils*. 
longinquis Veit entfernte'. 21. modesOam apud socios, ge- 
setzmäßiges Verhalten der römischen Beamten in den Pro- 
vinzen, 23. ceteris Neutrum wie pat^a. 

K 10. 3. ceterum *in Wahrheit*. Das folgende bis 
laudatas bezieht sich auf die Vorgänge der Jahre 44 und 
43 V. Ohr. 4. privato *ohne amtliche Stellung', ö. consulisj 
des M. Antonius im J. 44. Pompeianarum gratiam (*Be- 
günstigung*) partium in ungewöhnlicher Wortstellung. Einer 
der durch diese Verstellung Getäuschten war Oicero. 6. ius 
praetoris, als Proprätor. 7. caesis, im Mutinensischen Kriege 
43 V. Ohr. 9. ahstulerat, der Indikativ in einem Nebensatz 
der indirekten Bede, wie Z. 13 qui fecere. Der Singular, um 
Oaesar als Hauptperson hervorzuheben. 10. invito senatu 
Dativ. 16. pacis, im J. 39 v. Ohr. 17. post, Adverb, ge- 
hört zu exsolvisse. Tarentino Brundisinoque foedere, 37 und 
40 V. Ohr. Das letztere ist, obwohl früher geschlossen, an 
zweiter Stelle genannt, weil es durch die Hochzeit des 
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Antonius und der Octavia bekräftigt wurde. 20, LoUtanas, 
M. Lollius, an den Horaz Oden IV 9 gerichtet hat, wurde 
16 V. Chr. von den Sugambrem geschlagen. 21, Varro 
Murena, den Horaz Oden II 10 anredet, und Egnatius Bufus 
wurden als Verschwörer hingerichtet; Julius Antonius, Sohn 
des M. Antonius und der Fulvia, aus Horaz Oden IV 2 be- 
kannt, ward des Ehebruchs mit Julia überführt. 22, abducta 
Neroni uxor, die Livia, im J. 38 v. Chr. Zu den Nomina- 
tiven ergänze commemorabatur, 23, an *ob\ concepto-partu, 
Sie gebar bald nach der Hochzeit den Drusus. 24. Vedius 
JPoUiOy ein Ungeheuer von Schlemmerei. 27. templis et 
effigie numinum, 4n Tempeln und im Götterbilde'. Augustus 
wurde schon bei seinen Lebzeiten im Verein mit der dea 
Borna in den Provinzen, in den italischen Landstädten von 
Privaten göttlich verehrt. 30, comparatione deterrima ^durch 
einen abscheulichen Vergleich'. 33. quamquam bei Tac. oft 
ohne eigenes Verbum. 34. quaedam — iecerat *hatte einige 
Äusserungen hingeworfen'. Tiberius hatte eine steife 
Haltung, eine strenge Miene und war wortkarg. 3Ö. velut 
excusando *unter dem Schein der Entschuldigung'. 36. temp- 
lum — decernuntur. Sein Kultus wurde damit von dem 
ganzen Staat übernommen. 

K. II — 13. Senatsverhandlungen: Das Zaudern 
des Tiberius. 1. varie, mit mannigfachen Gründen. 
2. modestiay dem Bewußtsein seiner unzureichenden Kraft. 
ö, regendi cuncia, der Weltregierung. 6*. proinde, wie immer, 
eine Aufforderung einleitend, non, nicht ne, weil als Ge- 
gensatz sed ad plures gedacht ist. 10. occuleret Konjunktiv 
der Beschaffenheit: *die der Art waren, daß er sie — \ 
11, suspensQj in der Schwebe gehalten. 14. st intellegere 
viderentur *wenn er merke, daß sie ihn durchschauten'. 
effundi — tendere. Die historischen Infinitive vertreten Im- 
perfekta. 19, et *und auf der anderen Seite'. Denn die 
opes puhlicae ergeben sich aus dem Verhältnis der Einnahmen 
und Ausgaben. necessitates *die notwendigen Ausgaben'. 
21. incertum wie duhium K. 5. 

K. 12. 2, forte, ohne zu ahnen, wozu diese Äußerung 
führen würde. S. pudori: ^Bescheidenheit', cui in Universum 
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excusart mattet: 'das er lieber ganz und gar ablehnen wolle % 
eine seltene Konstruktion. 10. trUerrogatum, ergänze eumesse: 
'habe er ihn gefragt'. Auch zu divideret und argueretur ist 
Tiherius Subjekt, dessen 'Eingeständnis' Gallus in einer 
ausweichenden Antwort zu finden hoffte. 13. laudem 'eine 
lobende Rede'. 16, nee ideo *aber auch so gelang es ihm 
nicht' — . pridem invtsus begründend. 17, Vipsania, der 
Tochter der Pomponia, der Tochter des T. Pomponius Atticus. 
Sie war die Mutter des Drusus, und von Tiberius entlassen 
worden, als er die Julia heiraten mußte. 18, plus quam 
cimlta agttaret 'in seinen Plänen über das Maß eines Bürgers 
hinausgehe'. 

K. 13. 4. sed — suspectabat: *aber weil er — so hegte 
er Verdacht gegen ihn'. S, pari: 'entsprechendem', publice 
'als Staatsmann'. 6, tractaret *die Frage erörterte'. 7. suffec- 
turi: obwohl man erwarten dürfe, dass sie der Aufgabe ge- 
wachsen sein würden. 8, idem = eidem, 'zugleich'. Jf.' 
Lepidus, ein von Tac. wegen seiner weisen Mäßigung oft 
gerühmter Mann, Konsul 11 n. Chr. 9, et vor minorem in 
demselben Sinne wie vorher sed, 12, omnes: die drei zu- 
erst genannten. Ob Arruntius auf Anstiften des Tiberius 
gefallen ist, lässt Tac. selbst VI 47 zweifelhaft. 14, Q, Haterius 
und Mamercus Scaurus, beide als Redner bedeutend. 18, 
rekUioni consulum, daß Tiberius das Prinzipat übernehmen 
solle, welche, was Tac. nicht besonders erwähnt, diese Ver- 
handlung eingeleitet und alsbald zu einem Beschlüsse ge- 
führt hatte. 22, fateretur 'erklärte'. 2S genua. In dieser 
Verbindung setzt Tac, zu advolvi den Accus., sonst den 
Dativ. 27, casu an marnbus: 'man weiss nicht, ob — oder'. 
29, curatus = accuratus: ^eindringlich'. 

K, 14 und 15. Ehrenbeschlüsse für Augusta 
und Germanicus. Wahlen und Spiele. 3, adscriberetur^ 
in der amtlichen Titulatur. 6. ceterum auch hier 'in Wahr- 
heit*, in deminutionem sui 'als eine Schmälerung seiner 
eigenen Würde'. 8, adcpttonis, zur Erinnerung an ihre 
Adoption durch Angustus. 9, proconsulare Imperium^ das 
immer währende, wie es die Kaiser hatten, das durch Rück- 
kehr in die Stadt nicht verloren wurde. 12. quod — erat 
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Er hätte als designierter Konsul über seine eigene Erhöhung 
zuerst abstimmen müssen. 14. nominamt nannte dem Senat, 
aus der Zahl derer, die sich bei ihm gemeldet hatten. 
16, se Subjekt zu excessurum. 

K. 15. 2, comitia, die Wahlen aller Magistrate. 
S, senatus; denn alle Bewerber mit Ausnahme derer, die 
sich um die niedrigsten Amter bewarben, waren Senatoren. 
7. moderante: *sich darauf beschränkte', candidatos, der 
Prätur. Nur die Prätorenwahlen kamen vorläufig in Be- 
tracht; Konsuln waren für das J. 15 schon unter Augustus 
gewählt. S, commendaretj aus der Zahl derer, die er nannte. 
9. ederent = edere sibi liceret. 10. de nomine Augicsti] wie 
Verg. Aen, 1277 Bomanosque stio de nomine dicet, fasiis 
addäij als jährliche Staatsspiele. 12. per circum, bei dem 
feierlichen Aufzuge, curru, nämlich triumphalij wie ihn die 
Prätoren bei den Spielen, die sie leiteten, hatten. 

K. 16 — 80. Die Meuterei der pannonischen 
Legionen. 3, mutatus princeps: *der ThronwechseV. 
ö. praestdente Junio Blaeso, a\ä legatus pro praetore der 
kaiserlichen Provinz Pannonien. Er war 10 n. Chr. consul 
suffectus gewesen. 7. eo principio: *das gab den Anlaß dazu, 
daß die Leute' — . 8. discordare ^meutern'. 10. dux thea- 
tralium operarum, *Chef der Claque*. 12. miscere — doctus: 
die Bemühung für die Schauspieler hatte ihn gelehrt, Ver- 
sammlungen aufzuwühlen. 13. quaenam . . . müitiae condicio : 
wie sich der Dienst . . . gestalten würde. 

K. 17. 2. promptis tarn *als sie schon bereit waren*. 
et Ollis — ministris: *und andere (als die, welche bloß be- 
reit waren) den Aufruhr schüren halfen'. 5. ausuros. In 
direkter Rede mubibinus, 10. tendentes *lagemd'. alio vo- 
cahulo: als vexillarii oder vexilla veteranorum. 12. diversas 
^entlegene'. 17, redimi. Die saevitia centurionum wurde 
abgekauft, die vacationes munerum erkauft. 18. exercitas 
aestates ^geplagte Sommer'. 20. singulos denarios d. h. je 
16 As statt 10 As. 23. pecimia *bar'. 24. quae acceperint : 
'denen man bewilligt habe'. 27. apud 'inmitten'. 

K. 18. 3. exprohrantes: 'vorwurfsvoll hinweisend auf — . 
4. miscere in imam, um zu wechselseitigem Schutze eine 



Digitized by 



Google 



12 - .............. . . ■•• 

untrennbare Gemeinschaft herzustellen, depulsi aemulatione: 
*die Eifersucht vereitelte den Plan'. 8, sedes *der Platz'. 
prqperantibus wahrscheinlich Abi. wie agitantüms K. 5: ^als 
sie diese Arbeit hastig betrieben'. 10. leviore flagitio: 'ge- 
ringerer Frevel wird es sein, wenn ihr' — . 

K. 19. 2. pectori usqus adcrevet*ai: *war er weiter und 
weiter bis zu Brusthöhe gewachsen'. 5. pervicacta: *darch 
den beharrlichen Widerstand desBlaesus.' 7. parum in tem- 
pore: *zu recht ungelegener Zeit'. IS. modicum otium: 
'herrschte einigermaßen Ruhe*, filim — oraior: *der Um- 
stand, daß — Unterhändler in einer allen gemeinsamen Sache 
war'. 17. per modestiam: 'durch ordnungsmäßiges Verhalten.' 

K, 20. 1. Nauportus, bei Laybach in Krain. 4. muni- 
cipii instar^ als Sitz römischer Bürger. 6. praecipua — ira 
abl. abs.: 'und in erster Reihe richtete sich ihr Zorn gegen' — . 

7. vehiculo Ablativ. 9, an 'ob'. 12. revocahat: 'war bemüht 
— wiederherzustellen', vetus operis 'ergraut in der Arbeit'. 
13. toleraverat absolut: 'ausgehalten hatte'. 

K. 21. 7. centuriam quisque^ euius manipularis erat = 
suam quisque centuriam. Die Legion hatte 10 Kohorten, 
die Kohorte 3 Manipel, der Manipel 2 Centurien. U. quo 
minus = quin, invidium — permoverent = invidia — animos 
permoverent. 

K. 23. 1. flagrantior inde vis: 'so wuchs die Flamme 
der Empörung*. 7. a Germanico exercitu. Auch dieses 
Heer meuterte gleichzeitig (K. 31). Aber was Vibulenus 
berichtet, ist eine Erfindung, die Tac. ihn machen lässt. 

8. iugulavit, nämlich Blaesus, wie die Zuhörer erraten 
sollen. 10. ubi: der Leichnam ist an dem Orte, wo der 
Werfende steht, niedergeworfen. sepuUura invident, nach- 
klassische Konstruktion. 12. dum = dummodo. interfectos^ 
mich und meinen Bruder. 

K. 23. 1. incendebat haec: 'er steigerte die Wirkung 
dieser Worte'. 3. praeceps 'sprang er jäh hinab'. 10. äbe- 
rant: absolute, d. i. von dem hypothetischen Satz unab- 
hängige Aussage: 'es war schon nahe daran — da verbreitete 
sich die Kunde, daß' — . Ebenso am Ende dieses Kapitels, 
jedoch in umgekehrter Ordnung der Satzglieder. 13. mili- 
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.taribus: wie es unter Soldaten üblich ist. vocabülum Cedo 
alteram: den Namen *die andere her*, lö. poscebat: *zu 
fordern pflegte'. 19. dum bezeichnet den Anlaß, cognomenta 
Strpicum *mit Namen S.\ wie II d cognomenta Flavus, Verg. 
Aen, I 267 Ascantus, cui nunc cognomen Julo, 20. mortu 
Der Dativ bezeichnet das Ziel. 21, preces . ... interiectsset 
*mit Bitten . . . dazwischen getreten wäre'. 

K. 34. S. consuUurum: *er werde' — = *er möge' - . 
supra solitum *über die gewöhnliche Zahl hinaus'. 7. röbora 
Germanorum: 'die germanische Kemtruppe'. 10, periculo- 
rum — ostentator. Er sollte zeigen, wie man sich in Ge- 
fahren zu benehmen und welche Belohnungen man zu er- 
warten habe. Er war aus niedrigem Stande zur höchsten 
Stellung gelangt. 11. quasi per officium: *als gelte es eine 
Ehrenbezeugung'. 

K. 26. S, rettulerantj die vom stehenden Tonangebei\ 
10, plurim>a hellay 12 — 9 v. Chr. und 6—9 n. Chr. gegen 
die Pannonier und Dalmater. 14, quem — par esset: *den^ 
es sich zieme weder der Gnade noch der Strenge für bar 
zu halten'. 

K. 26. 2, perferret 'auszurichten habe'. 6. ohtenderet 
'entgegenhielt'. 7. augendis. Der Dativ bezeichnet den 
Zweck. 9, verbera — permitti: 'zu schlagen und zu töten 
werde allen (nämlich: Vorgesetzten) gestattet'. U, num- 
quamne — nisi 'würden immer nur' — . 12. filios familia- 
rum, die nichts verschenken oder bewilligen können. IS, sub 
dominis: abhängig von fremder Entscheidung (nämlich der 
des Senats). 

K. 27. 1, ut quis — occurreret (= occurrebat) ist dem 
Folgenden untergeordnet. 3. causam: Dieser appositioneil» 
Accusativ hängt von dem in manus intentantes liegenden all- 
gemeinen Begriff des facere ab und bezeichnet hier das Er- 
gebnis jener Handlung: 'und dadurch gaben sie den Anlaß 
zu' — 4. Cn, Cornelius Lentulus^ Konsul 18 v. Chr. ante^ 
alias = ceteris praestans. S, militiae flagitia: 'soldatische 
Ausschreitungen'. 7, cum Caesare, der den Lentulus bei 
seinem Aufbruch begleitete. repetetUem, Also hatten Drusus 
und Lentulus den Hinweg über das Winterlager genommen. 
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li. exttii certus: *den sicheren Tod vor Augen'. 12, advene^ 
rat, aus Rom. 

K. 28. 1. in scelus erupiuram: *von der man erwarten 
durfte, daß sie ein Verbrechen gebären werde', lenivit *gab 
ihr ein milderes Antlitz*. 2, languescere. Diese Mondfinster- 
nis fand am 26. Sept. statt. 3. praesentium: *der gegen- 
wärtigen Lage'. 4. pro^ereque, Que knüpft die indirekte 
Eede an: *und überzeugt, daß' — . prospereque — pergerent : 
*daß es (ihr Unternehmen) glücklich von statten gehen werde 
auf dem Wege, den sie gingen'. 6. aeris sono u. s. w., um 
dem ermattenden Gestirn beizuspringen. 9, ad super stitio- 
nem gehört zu mobiles. 11. utendum ^anknüpfen', in sapien- 
tiam vertenda: * weise ausnützen zu müssen'. 14. grati in 
vulgus: *bei dem gemeinen Manne beliebt*. 15. stationtbus. 
Diese sind stärkere Posten als die vigiliae\ eine Art der 
stationes sind die custodiae portarum, 20. Neronibus et Drusis. 
Von diesen beiden Geschlechtem stammte die kaiserliche 
Familie. 21. novissimi in culpam, als ob sich alle An- 
wesenden erst zuletzt dem Aufruhr angeschlossen hätten. 

K. 29. 1. orto die et. Die Zeitangabe wird durch die 
Einftigung von et zu einer selbständigen Anschauung er- 
hoben. Ebenso K. 55 inifio veris et repentino in Chattos 
excursu, 2. nöbilitate Vornehmheit des Charakters. 6*. 
orantibus: *als sie ihn darum baten', nämlich an seinen Vater 
zu schreiben. 7. e cohorte Drusi, aus dem Geleite des Dr. 
12. dum so lange. 13. adiciendos — metus: ^müßten sie 
dazu noch von oben her eingeschüchtert werden'. 

K. 30. 2. palanteSj sich vereinzelt umhertreibend. 3. 
documentum fidei^ nominale Apposition wie causam discordiae 
K. 27. Hier bezeichnet sie nicht das Ergebnis, sondern den 
Zweck. 6. egredi tentoria^ nachklassische Konstruktion. 8. 
nee knüpft die indirekte Rede an, wie que K. 28. frustra 
*ohne Grund'. 11. piaculo *Sünde'. suis quisque. Auch in 
den Winterquartieren lagerten die Legionen getrennt. 13. 
redierCj zu ihren Lagerplätzen, epistulas ein Brief, nach der 
Analogie von litterae. 14. aliorum: der übrigen. 16. prae- 
sentia: *die Verhältnisse an Ort und Stelle'. 
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K. 31 — 49, Die Meuterei der germanischen Le- 
gionen, 6, 8ub — curäbat — regimen summae rei — mo- 
deräbatur: Wechsel des Ausdrucks. C. Süius, Konsul 13 
n. Chr. -4. Caecina, consul suff. 9 v. Chr. 8. Gälliarum: 
In der Hand des Germanicus war mit dem Kommando der 
rheinischen Legionen die oberste Leitung der gallischen 
Provinzen mit Ausschluß der Xarbonensis verbunden. 9. 
alienae: des unteren Heeres. 13, Ubioruniy deren Haupt- 
stadt das heutige Köln. 14, vernacuZa Die *eingebome' 
Menge wird durch den Zusatz nuper acto in urbe äilectu 
(*denn es hatte kürzlich •— stattgefiinden') als stadtrömisch 
bezeichnet. 16, implere ceterorum rüdes animos: ^setzten 
den übrigen, die noch harmlos waren, allerlei in den Kopf. 
22, ora: *Zungen\ 24, cognomentum: ihren 'Namen' er- 
hielten, wie K. 23. Denn ihr Name war Germantcae legt- 
ones. Drusus und seine Nachkommen führten den Beinamen 
Germamcus. 

K. 32. 2, plurium 'der Mehrzahl*. 4, ea — materies: 
*sie waren seit alter Zeit der Gegenstand des Hasses der 
Leute'. 6, sexageni singulos, um jeden Centurio dasselbe 
fühlen zu lassen, was bisher die Legion gefühlt hatte, die 
von 60 Centurionen geschlagen worden war. Denn was die 
einzelnen erlitten hatten, betrachteten sie als allen insge- 
sammt geschehen. 7. convulsos: 'vom Boden aufgerissen'. 
12, C, CaesariSy des Caligula 41 n. Chr. 17, altim coniec- 
tanttbus: für die, welche sich von den Empfindungen der 
Leute eine tiefer eindringende Vorstellung machten. 20, regiy 
nämlich eos. 

K. 33. 1, census ciccipere: 'die Angaben über das Ver- 
mögen entgegennehmen.' 3, Ägrippinam, die Tochter des 
M. Agrippa und der Julia, plures 'mehr als ein' = 'mehrere'. 
€, quorum — iniquae. Die Ursachen des Hasses wirkten 
um so schärfer (auf das Gemüt der Hassenden), weil sie 
ungerecht waren. Denn als solche erzeugten sie das Gefühl 
der Beschämung und Erniedrigung. 8, reddäuruSy nämlich 
fuisse. 13, atque ipsa: 'und der Umstand, dass A. selbst' — , 
wie K. 19 filius — orator. paullo commotior: 'etwas zu 
leidenschaftlich' . 
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K. S4. 2, seque et wie K. 4. 3, proxtmos 'seine nächste 
Umgebung'. 4, öbvias hdbuü: *traf sie'. 7. coepere nach 
Tac. Gebrauch, = coepti sunt. 11, sie — reaponsum: *es 
ward geantwortet, sie würden so (d. h. wie sie wären, un- 
geordnet) besser hören.' 12, vexilla — coÄorfes; die 3 Vexillea 
jeder einzelnen Kohorte, um so die Kohorten zu scheiden. 
13, veneratione Äugusti, eines Gottes. IS, apud Qermanias : 
*in den germanischen Ländern'. 

K. 85. 2, decas. Ergänze: 'geblieben wäre'. 4. ex- 
vröbratU wie K. 18. 6, prapriü nmntnibiMy mit besonderer 
(namentlicher) Hervorhebung, vallum, fossas: die Arbeit an 
Wall und Gräben. 8, quaeruntur: 'erdacht wird'. U. neu 
mortem = neu mortem obire se sineret. sed — requtem = 
sed — requiem sibi daret. 12, neqne: die Negation gehört 
zu tnapem, 13, reposcerenty als ihr Kecht forderten. 14, omi- 
nibus : Kundgebungen. IS. promptes, nämlich se. 18, mori- 
turum: ergänze se. 19, deferebat — ni: *und war schon 
dabei, es sich in die Brust zu stossen, da u. s. w., wiö 
K. 23 (iberani- 22, incedentes: herantretend. 24. addito i 
mit der Bemerkung. 2S, ac spatium fuit *und so trat eine 
Pause ein' (weil die Soldaten sich gegen Calusidius wandten). 

E. ä6. 3, Ubtorum cppidum, später Oolonia Agrippi- 
nensis, das heutige Köln. S. gnarus — hostis: 'der Um- 
stand, dass der Feind — ', wie K. 33 atque tpsa. 6. invasu- 
rus 'einzufallen drohte', auxüia die Bundesgenossen beim 
Heer, socii die in der Heimat. 8, pericuhsa — largüio. 
Ergänze est als praes. bist. Dieser Vergegenwärtigung ent- 
spricht das Futurum concedentur, 10, inter se, indem man sie 
gegen einander abwog. 12, exaudorari 'in Reserve gestellt 
werden'. 

K. 37. ß, primam ac vicesimam, denen das Geld, 
dessen Zahlung die beiden anderen Legionen erzwungen 
hatten, ebenfalls ausgezahlt worden war. 8, de imperaiore 
rapti, eine seltene Konstruktion, inter — aquilas, bei denen 
die Gelder deponiert waren. 

K. 38. 1, in Chaucis, zwischen Ems- und Weser- 
mündung. 2, vexittarii, ein Detachement, das aber nicht 
aus Veteranen bestand; denn diese waren im Lager. VgL 
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K. 17. discordium ^aufrührerischen'. 4. hono magis exemplo: 
er gab durch diese Massregel mehr ein gutes Beispiel für 
die Zukunft, als dass er ein ihm zugestandenes Recht aus- 
übte. 9, ad ripam, nämlich Rheni. 11, et wie in et minorem 
K. 13. et nihil = neque quidquam (*ohne dass sie etwas 
gewagt hatten'). 

K. 39. 1. kgati ah senatUj von deren Absendung K. 14. 
berichtet ist. apud aram Uhiorum, in Köln, wo ein Altar 
des Augustus stand. 3. sub vexillo ist mit hiemabant zu 
verbinden; zu duae Ugiones ist nur hiemabant Prädikat. 
7. constUatu functum, 13 n. Chr. mit C. Silius (K. 31). Er 
war der Sohn des aus Horaz und Ciceros Briefen bekannten 
L. Munatius Plauens, der 42 v. Chr. Konsul war. 9. vexil- 
lum, als Bürgschaft, dass man den ihnen gewährten Ab- 
schied nicht zurücknehme. 11, cubüi Ablativ. 13. conster- 
naiione Aufregung, Aufruhr. IS, dignitas. Bei seiner hohen 
Stellung war die Flucht für ihn beschämender, als ftlr die 
übrigen. 17. religione: *durch die Heiligkeit des Ortes'. 
18, rarum — hostes, vorausgestellte Apposition wie vix cre- 
dibtle dictu K. 35. 20. altaria deum, die nebst den Feld- 
zeichen in den principia (K. 61) standen. 24, neque: An- 
knüpfung der indirekten Rede wie K. 30. Zu resurgere er- 
gänze räbiem. 2S. ins legationis^ nämlich violatum. 

K. 40. 1, arguerCj historischer Infinitiv. S, filium par- 
vulum, Caligula, geboren 12 n. Chr. 7. avo, dem Tiberius. 
Diese Verwandtschaftsbezeichnung ist gewählt, weil ihm der 
Enkel näher stand als die Schwiegertochter. 8, neque dege- 
nerem ad pericula: und nicht aus der Art geschlagen, wenn 
es gelte. Gefahren zu bestehen. 12. muliebre et miserdbüe 
agmen. Wir mit Beseitigung des *und' ; *der jammervolle Zug 
der Weiber'. Ein ähnliches et K. 29 orto die et. 

K. 41. 2. velut in urbe victa allgemein gesagt, 
ohne Ergänzung von Caesaris. 4. Quis — friste, direkte 
Rede, an welche sich die indirekte anschliesst . 6, imperatoriae — 
soliti, partitive Genetive ; doch ist der erste zu übersetzen : 
'nichts, was sich gehöre ftir die Gattin eines Imperators'. 
7. Treviros, Gallier; deren Hauptstadt das jetzige Trier, et 
eodernam fidem *und suche Schutz bei Ausländem. 9. socer 
Taoitus, Annalen. Buch I u. II. Anm. 2 

Digitized by CjOOQIC 



18 

DrtiSUS'if^ans, Das Prädikat zu diesen drei Gliedern (trat 
ihnen vor die Seele') ist aus memoria zu entnehmen. 10, in 
casiriSjn&ch der Volksmeinung. In Wahrheit war Gaius in 
Antium geboren. 12, militari vocabulOy ^mit einem Namen, 
wie ihn der Soldat zu geben pflegt', wie militaribtis facetüs 
K. 23. Die caliga trugen die Gemeinen. 17, recens dolore 
*unter der frischen Wirkung des Schmerzes'. 

K. 42. 4, Itberos meos. Nur Caligula ist gemeint. 
Der Plural bezeichnet die Gattung; die Zahl ist gleichgiltig. 
ß, quidqutd iatud sceleris imminet: ^was das auch immer für 
ein Verbrechen sein mag, das von eurer Seite droht'. 7,pie- 
tttr «getilgt', zum Aufhören gebracht werde, occisus *die Er- 
mordung', wie K. 8. 13, hostium — gentium: alle drei Ausdrücke 
bezeichnen dasselbe Verbrechen, die Verletzung des Ge- 
sandtenrechts, hostium quoque tus: «das Kecht, das selbst 
Feinde achten'. 14, Divus Julius, 47 v. Chr., ehe er nach 
AMka zog. 16, divus Äugustus, 30 v. Chr. in Brundisium. 
17, nos, Germanicus allein. Seine Mutter Antonia war die 
Tochter der Schwester des Äugustus Octavia minor und des M. 
Antonius. 19, erat *wfire'. 20, illa: sie war nach der 
Niederlage des Varus errichtet. 22, duci vestro, dem Tibe- 
rius. 26, legatos, die Befehlshaber, flumina, der Rhein 
(K. 32 in amnem Bhenum proiciunt). Der Plural wie liberos 
meos am Anfang dieses Kap. 

K. 48. 2, eninty weil der vollständige Gedanke ist : 
«Aber dies ist eure Schuld, o Freunde. Denn warum' — . 
13, gloria hier in Verbindung mit pudor («Ehrgefühl') «Ruhm- 
begierde'. Vgl. iactantia gloriaque K. 8. 14, alia «ver- 
wandelt*, lö. legatos senatui — redditis, indem ihr durch 
eure Busse dem Senate Genugthuung für die Verletzung 
seiner Gesandten gebt. 17. discedite a contactu ac dividäei 
«entzieht euch der Ansteckung und scheidet aus' — . stabile 
«eine feste Stütze'. 

K. 44. 1, ad haec: «unter dem Eindruck dieser Worte'. 
S, excusavit «leimte er ab'. 8, legatum legionis. Die Legions- 
legaten sind nicht zu veiwechseln mit den legati pro prae- 
tore. 10, pro contione «als Versammlung'. 14, quando = 
quoniam. 16, Baetiam, Graubündten und Tirol nebst Baiem 
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bis zur Donau (Vindelicia). 17. Suebos, im Osten Deutsch- 
lands, im Eeich des Marbod. ceterum 4n Wahrheit*, wie 
K. 10 und 14. 18. casirts vielleicht Dativ. 19. centurio- 
natum *Centurionenwahr, in dieser Bedeutung sonst ohne 
Beispiel. 23. adprobaverant — ohiectavissent Beide modi 
bezeichnen die wiederholte Handlung. 

K. 46, 1. praesentihus, wie praesentia K. 30. 2. quin- 
tae et unetvtcesimae legionum^ die, wie diese Stelle zeigt, 
aus dem Sommerlager (K. 37) nach Castra vetera (in der 
Nähe des heutigen Xanten) geführt worden waren, 3. sexa- 
gesimum apud lapidem: von Köln aus stromab gerechnet. 
7. arwa, die Legionen, classem, die von Drusus errichtete 
Rheinflotte, classis Germanica. 

K. 46. 4. invalida et mermta: die schwachen und un- 
bewaffneten Glieder des Staatskörpers, disstdeat wie dis- 
cordium K. 38. 7. cessuris *in der Voraussetzung, dass sie 
nachgeben würden'. 9. summum *die letzte Instanz'. An Au- 
gustum: Wenn Aug. — sei es da in der Ordnung, dass 
Tiberius — . fessa aetate: *trotz der Last seiner Jahre\ 
13. ut — velint: *damit sie Lust bekämen'. 

K. 47. 1. Inmotum — fixumque. Verg. Aen. IV 15 
si mihi non animo fixum immotumque sederet. S. apud Pan- 
nonianiy in Pannonien. 6. quos = utros, seltener Gebrauch. 
7. ac: hierzu ist der Begriff des Besorgtseins wiederholt zu 
denken. 12. si imperatorem sprevissent: *wenn sie dem 
obersten Kriegsherrn Trotz böten?' 13. legit — conquisivit 
— adornavit. In solchen kurzen, asyndetisch an einander 
gereihten Hauptsätzen liebt Tac. die Voranstellung des 
Verbums. 14. primo prudentes, d. i. alle mit Einschluss 
selbst der Verständigen. IS. vulgum (*nur noch die Menge') 
als Accus, bei Tac. nicht selten. 

K. 48. 3. recenti exemplo *unter dem Eindruck des 
frischen Beispiels', das die beiden anderen Legionen des 
unteren Heeres gegeben hatten (K. 44). 4. Caednam. Dieser 
war also von der Stadt der Ubier, wo wir ihn K. 37 ver- 
lassen haben, nach Vetera gegangen. S. usurum promisca 
caede: *werde er unterschiedslos einhauen lassen'. 8. exi- 
mant, bei Tac. fast ausschliesslich mit dem Dativ, nach dem 

2* 
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Vorgang der Dichter. 9. causas et meräa, Recht und Verdienst 
(jedes einzeUien). U, legionum = legionariorum. 13 promp- 
tum dem Superlativ foedissimum gleichgestellt, ein Beispiel 
Taciteischer Inkonzinnitfit. 1S> conscüs^ die, welche sich 
zu dem Angriff verabredet hatten, noscente *erfuhr\ 

K. 49. jf. diversa: entgegengesetzt der fades dieses 
Bürgerkrieges. 2. proelio Dativ des Zieles. Hierzu und zu 
den Worten non adversis e castris wird aus discedunt in 
partes der allgemeine Begriff des Gegenübertretens gedacht. 
8. moderator *der hätte Einhalt thun können'. 9. licentia 
atque ultio et satietas: ^schrankenlose Freiheit, den Rache- 
durst zu stillen'. 10, illud st. illamy Vernachlässigung der 
Attraktion, wie 11 38 non enim preces sunt isttid, sed efftagt- 
tatio, 

K. 49 Iruces — 53. Der erste Feldzug des 
Germanicus gegen die Deutschen. 12. invölat mit 
dem Accus, nach dem Vorgang der Dichter. 13. piaculum 
furoris, finale Apposition, nee knüpft die indirekte Rede an 
wie K. 30. lö. duodecim milia e legionihuSy d. i. die vier 
Legionen des unteren Heeres. 17. quarum bezieht sich so- 
wohl auf cohortts als auf alas.. 

K. 50. 4. silvam Caesiam. Da der Zug von Vetera 
ausging, so ist dieser Wald und die von Tiberius 'angelegte' 
Befestigung nördlich der Lippe zu suchen, ö. scindü *durch- 
schneidet'. 9. incautum passivisch. 11. ac soUemnibus epulis 
ludicram: *mit den bei solchen Gelegenheiten üblichen 
Schmausereien und Spielen' (d. i. Waffentänzen). 12. obstantia 
süvarum^ die Wälder, soweit sie im Wege standen. 14. Mar- 
sorum, zwischen Lippe und Ruhr. IS. stratis Dativ. 
Iß. propter bei Tac. fast immer örtlich = *neben'. ante- 
positis ^ausgestellt'. 18. ac ne pax quidem u. s. w.: *und 
auch der Friede war nur ein schlaffer und lässiger; denn es 
gab nur Betrunkene'. Unter normalen Verhältnissen wären 
die Deutschen, obgleich Friede herrschte, aufin erksamer ge- 
wesen. 

K. 51. Ö. templum, einen heiligen Hain. Tanfanae 
'den der Tanfana'. 8. Bructeros Tuhantes Usipetes, im 
Norden und Nordwesten der Marsen. 10. itineri et proelio 
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Dative des Zweckes: gleich gut gerüstet für Marsch und 
Kampf, auxiliariae cohorteSj nicht alle, sondern nur ein 
Teil; denn der Rest befand sich, wie das Folgende zeigt, 
im Nachtrab. IS, adsuUantes hier mit dem Accus., 11 13 
mit dem Dativ; beides dichterisch. 16. incurrere (Perfekt) 
mit dem Accus, wie 11 17. 18, hoc itlud tempus *jetzt sei 
jener Augenblick gekommen* (den sie sich gewünscht hätten). 
/^3. recentibus Dativ: 'im Vertrauen auf die frischen Euhmes- 
thaten.' 

K. 52. 5. quaesivisset, nämlich GermanwuSy wie aus 
dem folgenden Q-ermanici hinzuzudenken ist. 8. intentioTy 
*mit grösserer Hingebung an die Sache'. 10, exercüus. Der 
Plural, weil das Heer aus mehreren Legionen bestand. 

K. 63. Der Tod der Julia. 2. Fandateria im Golf 
von Neapel, jetzt Vandotena. 3, qui Siculum fretum acco- 
lunt ist hinzugesetzt, um dieses Begium (oder Rhegium) von 
dem andern Begium^ welches an der via Aemilia lag, zu 
unterscheiden. 4, florentibus = vivis wie K. 1. 9. longin- 
quitate exüiiy seit 2 v. Chr. imparem *nicht ebenbürtig'. 
12. in matrimonio M, Ägr. *als sie die Frau des M. Agr. 
war\ 13, contumacia et odiis *zu Trotz und Hass*. 16, Cer- 
cinamy in der kleinen Syrte. 24, L, Nonius AsprenaSy 
Konsul suflF. 6 n. Chr., im J. 9 n. Chr. Legat unter Varus. 
26. speraverat, Tac. giebt seine Ansicht. 

K. 6I-. Die Einsetzung der sodales und ludi 
Augustales. 3. retinendis, Dativ des Zweckes. S, Clau- 
diuSy Bruder des Germanicus, der spätere Kaiser. 7. ei 
ludicrOy scenischen Aufführungen. 8, dum bezeichnet den 
Anlass, wie K. 23 : *in seiner Willfährigkeit gegen M.' 
effuso in amorem B,y der sich masslos seiner Liebe zu B. 
hingab. BathyUiy des Erfinders der Pantomimen. 9. ah-, 
horrere mit dem bloßen Abi. öfters bei Tac. civüe rehatur: 
hielt es für seine Pflicht gegenüber den Bürgern. 10 ^ alia 
T, morum via: ^anderen Grundsätzen folgte T.' 12, ad 
duriora vertere: *auf härtere Bahnen zu lenken'. 

K. 65—81. Das Jahr 15. n. Chr. 66-71: Die 

Unternehmungen des Germanicus in Deutschland 

m J. 15 n. Chr. Arminius und Segestes; Besuch des 
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Schlachtfeldes im Teutoburger Walde; Zusammen- 
stoss mit Arminius; Rückzug des Caecina. 5. et 
Über diesen Zusatz K. 29 orto die et S. dtssidere. Man 
hoffte (wusste aber noch nicht), dass die Trennung damals 
schon bestünde, in Ärminium ac Segestem, als Parteiführer. 
6, aut partitiv: *der eine' — *der andere\ 8, supremo con-* 
vimOy bei dem letzten Gelage vor der Katastrophe. XI. cri* 
mina et innoxios^ absichtlicher Wechsel im Ausdruck. 
14» privatim *aus persönlichen Gründen'. Diesen persön- 
lichen Haß bezeichnet im folgenden invisus^ inimici die 
ältere, politische Feindschaft. Die Worte quaeque — erant 
enthalten somit nur das Neue, dass der Hass des Segest 
gegen Armin von diesem ihm zurückgegeben wurde. 

K. 56. 3, eis Hhenum colentium: Bataver, Ubier und 
Sugambrer. Ö. in monte Tauno, Es ist die *Höhe' zwischen 
Ehein und Nidda, jetzt auf Grund eben dieser Tacitusstelle 
wieder Taunus genannt. Germanicus war also von Mainz 
aufgebrochen und drang von hier aus in nordöstlicher Rich- 
tung ins Land der Chatten vor. 7. L. Apronius, Konsul 
suffectus 8 n. Chr. ad muniUones viarum et fluminum *um 
Strassen anzulegen und Flüsse zu überbrücken'. 8. rarum 
wie K. 39. amnibus modids: *bei dem niedrigen Wasserstand 
der Flüsse*. Ö. inoffensum: *ohne auf ein Hemmnis zu 
stossen'. 13, Adranam die Eder. 14. dein tormentis. Der 
Satz beginnt so, als sollte auch hernach von allen geredet 
werden; statt dessen tritt von cum quidam an eine distri- 
butive Aussage ein. 17. Maüio, wie das Vorhergehende 
zeigt, im Norden der Eder. 21. CkerusciSj im Nordosten 
der Chatten zwischen Weser und Elbe, exterruit Caecina^ 
von Vetera ausgehend. 

R 67. ö. prompti^ st. promptior, wie K. 68 quanto 
tncpina, tanto maiora. rebus motis, *wenn die Dinge in Be- 
wegung geraten', d. i. wenn Unruhen entstanden sind. 
8, annoy quo im J. 9 n. Chr. Germaniae: die germanischen 
Länder zwischen Rhein und Elbe, apud aram Ubiorum (*in 
Köln') gehört zu creatus. 12, Gallicam, So heißt das linke 
Rheinufer, weil die Hauptmasse des Hinterlandes gallisch 
war. pretium = operae pretium. 13, convertere, dorthin, 
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wo Segest belagert wurde. Der Zug ging vermutlich die 
Lippe hinauf. 15, uxor Arminii. Sie hieß Thusnelda. 18. 
intra sinum^ des Kleides, das sich unter der Brust bauschte. 
21. ingens visu 'eine stattliche Erscheinung*, honae *ehr- 
lichen*. 

K. 58. 4. neque *und zwar nicht*. Ebenso hernach 
neque ob praemium. 7. conducere. Hierzu ist aus pröbäbam 
ein Verbum des Urteilens und vor quam ein potim zu 
denken. 12. illa nox, die des supremum convimum (K. 55). 
Das folgende spricht Segest, weil er an der Vernichtung des 
Varus teilgenommen hat. 24. veter e in provincia^ am linken 
Eheinufer. Was die Römer auf dem rechten Ufer vor der 
Niederlage des Varus besessen hatten, wird als 'neue 
Provinz' gedacht, nomen imperatorisy nach der alten Weise 
durch Zuruf des Heeres, wie es schon in den Zeiten der 
Republik Brauch war. 27. ludibrio. Worin diese Er- 
niedrigung bestand, wissen wir nicht, da die Nachricht da- 
rüber verloren ist. Der Knabe hieß Thumelicus. 

K. 59. 2. invitis aut cupieniibus, ein Gräcismus (ßouXo- 
fxevoic ^v). 4, rapta uxor *der Gedanke an die geraubte 
Gattin'. 10. proditione, wie Germanicus den Verräter Se- 
gestes benutzte. 17. nescia passivisch wie gnarum K. 5. 
19. delectus, zum Herrscher. 20. adulescentulum. Freilich 
war Arminius selbst wenig älter als Germanicus. 22. 
colonias novas, nicht alten Kolonien, sondern dem Alten 
überhaupt entgegengesetzt. 

K. 60. 2. sed == sed etiam. 4. Et ne. Hier beginnt 
der Bericht über den großen Feldzug des Jahres 15 
n. Chr. (K. 60-— 70). 3. male tma: *in einem einzigen ge- 
waltigen Sturm', quadraginta cohortibus Bomanis, dem 
unteren Heer. 7. mitttt, von Vetera aus in nordöstlicher 
Richtung. 8. finibus Frisiorum, *durch das Land der Friesen', 
welche zwischen der Zuydersee und der Ems wohnten und 
den Römern unterworfen waren. 9. quattuor legtoneSj das 
obere Heer, per lacus. Der Weg ging vom Rhein durch 
die fossa Drusiana (H 8) in die Seen, die jetzt im Zuyder- 
see vereinigt sind. 10. praedictum *vorhergenannt*. 15. 
inde, von dem Punkte an der Ems aus, wo die Truppen 
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sich vereinigt hatten, ad Ultimos^ zu den östlichsten oder 
nordöstlichsten. 16. tnter, seinen Accusativen nachgestellt. 
17. Teutöburgiensi scUtti. Welcher Gebirgsabschnitt mit 
dieser Bezeichnung, die man heute dem Lippeschen Walde 
beilegt, gemeint ist, ist mit Sicherheit nicht zu bestimmen. 

K. 61. 3. oh propinquos 4m Gedanken an die — *. 6. 
umido paludum = umidis paludibus. incedere erst bei Tac. 
transitiv. 7. locos = loca. prima das westlichere; denn 
Varus kam, als er überfallen wurde, von der Weser. 9. 
manus 'die Hände', d. i. daß drei Legionen daran gearbeitet 
hatten, semiruto. Also war das zweite (östlichere) Lager 
nur schwach gebaut. 13, simul 'dazu noch', nämlich: sah 
man in der Nähe. 14. ora *Menschenköpfe\ 16. elapsi 
mit dem Accus., nur bei Tac. 19. mvenerä ohne Rücksicht 
auf das Tempus des Hauptsatzes (referehant), vom Stand- 
punkt des Schriftstellers aus gesprochen. 

K. 62, 1. sextum post cladis annum, 'sechs Jahre nach 
der Niederlage', d. maesii - condebant im Plural, als ob 
mütteSj nicht exercitus, Subjekt wäre. 6. gratisszmo in de- 
functos wie grati in vulgus K. 28. 9. tardatum ad proelia: 
'gelähmt, wenn es zur Schlacht ginge*. 10. formidolosiorem 
hostium 'furchtsamer den Feinden gegenüber'. 11. vefustis- 
simis caerimoniis praeditum: 'mit den ältesten Weihen aus- 
gestattet', als Augur. 

K. 63. 1. cedentem in avia, nach welcher Richtung 
hin, ist unsicher. 7. suhsidiariae, 'welche die Reserve (der 
Reiter) bildeten*, cohortes, nämlich sociorum. 8. trudebantur 
— ni wie aberant K. 23. 12. reducto — exercitu. TiVi diesen 
Worten, die von dem Gesamtheer ausgesagt sind, bilden die 
Worte Caecina, qui suum militem ducebat eine nachträglich 
hinzugefügte Einschränkung. Die Worte legiones — reportat 
sind ein summarischer und darum nicht genauer Vorbericht 
über das K. 70 Erzählte, wo wir erfahren, daß zwei Legi- 
onen den Rückweg teilweise zu Lande machten. IS. pontes 
longoSy Moorbrücken, vielleicht aus der Zahl derer, die man 
nördb'ch des Dümmer ausgegraben hat. 17. L. Bomitio, der 
die Elbe überschritten hatte. 18. tenacia: 'klebrig'. 24. 
in loco 'an Ort und Stelle', et alii wie K. 17. 
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K. 64. 1. munitorihus = munientibus castra. 4. ad 
gradum- 'für die Auslage'. 6. inter undas *im Wasser 
stehend'. 7. apud paludes: *iii den Sümpfen'. 12, mersa 
humo: sie brachten die für die Anlage der Brücken herbei- 
geschaffte Erde zum Sinken. 13, operis der Arbeit an den 
Moorbrücken. 14, quadragesimum a. s. w,: *dies war das 
40. Jahr der Dienstzeit des C, die er teils {aut — uut wie 
K. 9) als Gehorchender, teils als Befehlender verbracht 
hatte.' 16, sciens: Vertraut mit — *. 19, planttieSy jenseits 
des Moores, wie K. 65 zeigt: capto propere campo umentia 
ultra. 20. deliguntur, für den Übergang über die Moor- 
brücken. 

K. 65. 1, nox, die auf die vorher (K. 64) erwähnte 
folgende. 4, interruptae voces 'abgebrochene Laute'. 7. 
quies 'Schlaf. Sie war dira durch den Traum, der dann 
erzählt wird. 9. manum, von reppulisse abhängig, wird zu 
intendentis wieder gedacht. 11. an wie K. 13: 'man weiß 
nicht ob — oder'. 13. Sed ut haeserCy nachdem die Moor- 
brücken bereits passiert waren, haerere mit dem Abi. (st. 
m mit dem Abi. wie sogleich figere) 'festsitzen in — '♦ IS. 
utque 'und wie es natürlich ist'. 16. lentae: 'taub'. 2S. 
Juvit: 'es kam zu statten'. 29, per quae egeräur u. s. w. 
Tac. umschreibt die gemeinen Namen der Gerätschaften. 

K 66. 4. decumana porta, entgegengesetzt der porta 
praetorid. 7. manu: 'durch persönliches Eingreifen'. 

K. 67. 2, temporis ac necessitatts monet: 'er weist auf 
den Ernst des Augenblicks hin*, monere mit dem Genetiv, 
neue Konstruktion. S, hostes Subjekt. 7. proftmdas magis 
*tiefere'. 

K. 68. 2. agebat 'verhielt sich'. 4. atrodora: 'ein ge- 
fahrvolleres Verfahren*, laeta: 'erwünscht'. 7. orta die. 
K. 29 (yrto die^ ohne Unterschied der Bedeutung, proruunt 
fossas, Sie stürzen die Wände der Gräben nach vom, so 
daß diese sich füllen. 8, super = super vallum (auf dem 
W.) staute. 9, haesere munimentis Dativ: 'an den Befesti- 
gungen hingen'. 11, exprohrantes : 'höhnisch zurufend'. 12. 
aequis — asquos: 'für beide Teile gleich günstig'. 14. 
inopina. Der Positiv 'wie promptus K. 57. 
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K 69. 3, pontem^ bei Vetera. erafii qui: so wäre dies 
geschehen; denn es gab Leute, die — . 6, vestem et fomenta, 
distributive Aussage. 7. C. FltnitcSy einer der Gewährs- 
männer des Tac. 9. häbentem statt des gewöhnlicheren 
agentem. 10. simplices ^harmlose'. lA^. manipulos, die Sol- 
daten im Lager oder Quartier; Signa y wenn sie ausgerückt 
sind. 13, tamquam purum ambitiöse: ^als ob es noch nicht 
genug sei der Bewerbung um die Gunst der Leute, wenn 
sie — '. 18. accendebat haec onerabatquc 8.: *diese Em- 
pfindungen schürte und steigerte S.'. 19. in longum, damit 
die Saat des Hasses erst nach langer Zeit aufgehe, recon- 
der et, Tiberius. Vgl. K. 7 recondehat 

K. 70. 1. vexeraty hergebracht hatte. 2. F, Vitellio, 
dem Oheim des späteren Kaisers A. Vitellius. 6. impulsu 
*unter dem Ansturm'. Die Wogen des Oceans, den Wind 
und Jahreszeit schwellten, rissen den Zug fort und warfen 
ihn hin und her. aequinoctii, der Herbstnachtgleiche. 9. 
hrevia *die seichten Stellen'. 18. utensilibus: Gegenstände, 
die sie brauchten. 20. quos hostis circumsidehat, der 
Heeresteil des Caecina. iüic, bei jenen. 21. usus *der 
Vorteil'. 22, Visurgin, also rückwärts nach Westen. Daß 
beide, Vitellius zu Lande, der Prinz zur See, jetzt an die 
Weser gelangten, muß auffallen. Vielleicht handelte es sich 
um einen Eekognoszierungszug. 

K. 7 1. 2. praemissus vermutlich nach Beendigung seines 
Zuges gegen die Brukterer, von dem K. 60. filium eius. 
Er hieß Sesithacus. 12. spe, indem er ihnen Hoffiiung auf 
Genesung machte; gloria, indem er sie auf den erworbenen 
Euhm hinwies, sibique et = et sibi et. Er stärkte sie in 
der Hingebung für seine Person und fär die Schlacht. 

K. 72 — 74. Ehrenbeschlüsse. Das Majestäts- 
gesetz und die ersten Majestätsprozesse. 3. in* 
gestum ^angetragen'. 4. acta ^Verfügungen*. 11. popuh 
Bomani, also nicht eines einzelnen, minuisset ^geschädigt 
hatte*. Der Konjunktiv zur Bezeichnung der wiederholten 
Handlung, wie obiectavissent K. 44. 13. famosis aktiv: 
^Schmähschriften'. 14, commotus *weil er sich geärgert 
hatte*. 18. hunc quoque wie den Augustus. 
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K, 73« 3. quanta Tiherü arte *und wie künstlich von 
T. gefördert'. 4. repressum sü, unter Claudius. Also ist hier- 
zu und zum folgenden das allgemeine tU aus qtuinta arte zu 
entnehmen. arseritj unter Nero. 7. häbebantur *be- 
standen'. corpore: wegen Unzucht. 11, consulibuSj als den 
Vorsitzenden des Senats, welcher seit Augustus die Kri- 
minaljurisdiktion über die Senatoren und für die crimina 
maiestatis und repetundarum auch über die Ritter hatte. 17. 
accedant *mitverkauft würden*. 

K. 74. 1. praetorem Bithyniae statt des gewöhnlichen 
pro consule B, Denn die Verwalter aller Senatsprovinzen 
führten den Titel proconsul, obwohl nur die von Afrika und 
Asien gewesene Konsuln, die übrigen gewesene Praetoren 
waren. Die Verwalter der kaiserlichen Provinzen hießen 
legati pro praetore. 5. qui geht auf Caepio Crispinus zurück. 
4. celebrem *viel gesucht'. 9, qitod secuti *dem andere ge- 
folgt sind, welche dann — '. 10. postremum = postremo. 
Sed abbrechend. 12. inevitdbüe crimen, Apposition zu dem 
voraufgehenden Infinitivsatz. 13. obtectaretque — reo, näm- 
lich: davon gesprochen zu haben. 17, exarstt, der Kaiser. 
21, primus — post omnes. Demnach hatte der Kaiser bei 
der Abstimmung gesetzlich die Wahl zwischen dem ersten 
und dem letzten Platz. 24. paemtentia patiens mit ausge- 
lassenem ta/rUo magtSy wie K. 2. tulit mit acc. c. inf. (wie 
K. 12 permisü): ^stimmte dafür, daß — '. 2S, De peamiis 
repetv/ndis. Marcellus war also auch dieses Verbrechens an- 
geklagt. Durch Verweisung der Repetundenklage an Reku- 
peratoren wurde der Prozess privatrechtlich. 

K. 76 — 81. Weitere Senatsverhandlungen und 
Regierungshandlungen des Tiberius. 2, ctMrult, näm- 
lich seUa, 4, libertas corrumpebatur , weil der Wille des 
Kaisers für die richterlichen Entscheidungen maßgebend war. 
6. moU *Bau'. 8, aerarü praetoribus (Abi.). Es waren zwei, 
durchs Loos bestimmte. 11. ventam ordinis: Entlassung 
aus dem Senatorenstande. 12, decies sestertiumy den von 
Augustus festgesetzten Senatorencensus. 13, paternas . . . 
esse *von seinem Vater stammten'. 14, probare causam 
senatwi, ihre Sache vor dem S. zu begründen. 
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K. 76. 2, stagnare hier transitiv: * überschwemmen'. 
secuta est . . . strages: *wurden Gebäude und Menschen (mit 
den Gebäuden) zu Boden geschlagen'. 6, Äteit^ Capüoy 
berühmter Jurist, consul suff. 5 n. Chr., jetzt curator 
aquarum. S, tradi Caesari, Mit der Übertragung der Pro- 
vinz an den Kaiser muß also eine Erleichterung der Lasten 
verbunden gewesen sein. 10. quamquam gehört nur zu 
vili: *an dem Vergießen des wenn auch wertlosen Blutes'. 
Die Gladiatoren waren Sklaven. U, quod Nomin. zu 
formidolosum (erat), Accus, zu argutsse. 12. Über ahstmu- 
erit im Verhältnis zu trahebant s. K. 61 invenerä, 13. 
taedio coetus. Ergänze abstinuisse eum dicebant. 

K. 77, 1. proanmo priore, *dem nächst vorhergehenden*. 
2. etiam = sed etiam. S. prohthent: ^einschritten gegen —'. 
7. Haf^rtus Agrippa, ein Verwandter des Germanicus (II 
öl). U. nequefas Tiberio. Ergänze erat. 16. spedarentur: 
Die Pantomimen, et Zu diesem Satzgliede ist ut aus dem 
vorhergehenden ne zu ergänzen. 

K. 78. 1. in colonta Tarraconenst, in Tarraco, jetzt 
Tarragona in Spanien. Den Tempel errichtete die gesamte 
Provinz Hispania Tarraconensis. Von jetzt an blieb keine 
Provinz mehr ohne einen solchen gemeinsamen Tempel: 
datumque in omnes provincias exemplum, 3. centesimam 
rerum venalmm: Eins vom Hundert von allen Verkaufs- 
gegenständen, ß. milüare aerarium, aus welchem die gesamten 
Kosten der Heere bestritten wurden. 7. proximae sedüionis male 
constUta: *die bei der letzten Meuterei getroffenen tibereilten 
Maßregeln'. 8. sedecim stipendiorum finem, *ein Ende mit 
16 Dienstjahren'. 

K. 79. 4. Clanis, ein rechter Nebenfluß des Tiber, 
]etzt Chiana, ß. Ärnuniy jetzt Arno, an dem Florenz 
liegt. 6. tdque ipsis permeiem adferret: *da dies für sie ver- 
derblich sein würde'. Interamna, jetzt Terni, am Nar, einem 
linken Nebenfluß des Tiber, in Umbrien. 9, Beate im Sa- 
binerlande, jetzt Rieti. Zwischen Reate und Interamna der 
lacus Veltnus, jetzt Velino. 16. glcrta^ die durch seine 
Wasserfiille bedingt war. 17. coloniarum, obwohl von den 
drei genannten Städten nur Florentia Kolonie war. 
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K. 80. 1. Fqppaeus Säbinus^ Konsul 9 n. Chr., Groß- 
vater der Poppaea Sabina, der Gemahlin des Nero, addiiis 
— Macedonia, in Vollziehung des K. 76 berichteten Be- 
schlusses. Denn Moesien war kaiserliche Provinz. 4. exer- 
citäms: in den kaiserlichen Provinzen mit einem Heer; 
iurisdictionibus : in den kaiserlichen Provinzen ohne Heer. 
ö, älii^ nämlich tradunt pro aeternis: *als solle es für alle 
Ewigkeit gelten'. 12. non erat passurus, in dem Augenblick^ 
wo er den Auftrag gab. Aber er ließ sie auch nachher nicht 
aus der Stadt. 

K. 81» 1, tum primum, ftlr das Jahr 16. 2, firmare 
= adürmare. 4. oratiombus, die in den Acta senatns ver- 
zeichnet waren. S, descripsit ^deutete an'. 9, professos *sich 
gemeldet hätten'. 12. re — svMola. Selbst in dem Falle^ 
wo Tiberius Bewerbung und Wahl scheinbar ganz dem freien 
Ermessen anheimgab, wurde dafür gesorgt, daß sein Wille 
nicht unbekannt blieb. Jene Freiheitsangebote dienten 
sogar als Falle ftlr diejenigen, die davon Gebrauch machten. 
13. tanto eruptura ad infensius servitium: *desto feindseliger 
war die Knechtung (der Druck), die ein solches Verfahren 
zur Folge haben mußte'. 
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Zweites Buch. 



K. 1—41. Das Jahr 16 n. Chr. K. 1—4. Un- 
ruhen im Osten. 6. quamquam — Bomanos, unter An- 
tonius 36 V. Chr. 7. citncta venerantium officia: *alle Dienst- 
leistungen der Huldigenden', d. h. wie sie Gebrauch sind 
zum Ausdruck der Huldigung, verterat, durch Rückgabe der 
Feldzeichen im J. 20 n. Chr. Hör. carm. IV 15, 6. 8, 
firmcmdae amicitiae Dativ des Zweckes. Die folgenden 
Worte geben den Grund an, weshalb er die Freundschaft 
mit den Römern zu sichern wünschte. 

K. 2. 2. internas: in der Heimat. 4. vetustissimum = 
maximum natu. S. Caesar: Augustus. 6, ad, angesichts. 
8, inter: als gehöre er zu — . 10, trucidantium Crassum, 
53 V. Chr. 13, raro venatu, Ablativ der Eigenschaft, wie 
auch das folgende: *als ein Mann, der selten jagte* u. s. w. 
16, anulo, den er zum Versiegeln benutzte. 17. ignotae 
— vitia, nämlich erant. Alle Eigenschaften des Vonones, 
sowohl die angegebenen als die nicht angegebenen, fielen in 
die eine oder in die andere dieser beiden Klassen von 
Eigenschaften. 19. pravis et honestis Dativ: *traf ihr Haß 
n gleicher Weise seine schlechten und seine guten Eigen- 
schaften'. 

K. 3. 2, Dahas, ein skythisches Volk im Südosten des 
Kaspischen Meeres. S, inter bezeichnet die geographische 
Lage Armeniens. Zu infida ergänze Bomanis, 6, Ärta- 
vasden, den Sohn des aus der Geschichte des 3. Mithri- 
datischen Elrieges bekannten Tigranes. 11. Tigranes IL, 
ein jüngerer Sohn des Artavasdes. 13, liheris eins. Dies 
waren Tigranes IH. und die unten von Tac. erwähnte Erato. 
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K. 4. 2, Ärtavasdes XZ., wahrscheinlich ein Bruder des 
Artaxias und Tigranes 11., also Oheim des Tigranes lEI. 
deieciuSy von Tigranes HI. 3, C, Caesar^ von dem I 3. 5. 
praefedty nach dem Tode des Tigranes IH. 6. stitpem eius^ 
Ärtavasdes lEI. 8, incerti solutique: ^unschlüssig und los- 
gebunden', magis sine dmnino quam in lihertate: ebenfalls 
attributive Bestimmung des Subjekts. 9, regnum 'Königs- 
herrschaft'. 10, minitari. Den Infin. histor. setzt Tac. nach 
einer Zeitpartikel, wenn ein von derselben Partikel ab- 
hängiges verbum finitum folgt. 12, Creticus Süanus^ Konsul 
7. n. Chr., seit 11 n. Chr. Legat von Syrien. 

K. 5—26. Die Unternehmungen des Gerraa- 
nicus in Deutschland während des J. 16 n. Chr. 

K. 6 — 7. Vorbereitungen zu dem großen Feld- 
zug. 2. stietis legionibus Dativ. S, aversa obwohl im Po- 
sitiv, dem Komparativ acriora gleichgestellt. 6, Zu intentior 
ergänze tanto, wie zu apertiore K. 67. tractare *erwog*. 
proeliorum vias, die Wege, die geeignet sind, zu Schlachten 
zu führen. 7. tertium iam annum^ seit 14 n. Chr. 8, 
iustis ^normalen'. 12. qpporümum ad insidias^ biete dem 
Feinde Gelegenheit zu einem unvermuteten Überfall. Jt4. 
promptam — ignotam^ liege der Besitz (des Meeres) für sie 
selber bereit, und den Feinden sei er fremd. 15, maturius: 
denn die Landwege werden erst durch die sommerliche 
Hitze brauchbar. 

K« 6, 2, P, Vitellio, von dem I 70. S. utero = alveo. 
7, iärimque vom und hinten. 8 hinc vel ülinc, mit Vorder- 
oder Hinterteil. 10, velis — remis ist von allen Schiffen 
ausgesagt. 11. augebamtur. Der Eifer der Soldaten *hob' 
die Schiffe *in der Eichtung auf den Anblick und den 
Schrecken' (den sie den Feinden einflößen sollten), d. h. 
machte, daß sie stattlicher und drohender aussahen. 12, 
insula Batavorum, das Rheindelta. 13, accipiendisque: que 
verbindet qpportuna ('und weil sie geeignet war') mit oh fa- 
dies adpulsus, 14:, transmittendum, in Feindesland 17. 
servaiqu^ nomen. Dieser Arm, der alte Rhein, ist durch die 
Ableitung des Leck unbedeutend geworden. 19, cognomento 
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*Namen\ wie K. 23. 20. Vahalem, Waal. 21, eundem, wie 
der nördliche Arm. 

K. 7. 2. in Chattos, Vgl. I 56. Auch dieser Zug 
ging von Mainz aus. 3, Lupia, die Lippe. 7. nupery im 
Jahre vorher. S. I 62. 8. sitam = positam. 9, princeps 
<an der Spitze'. 11, Aliso, ein von Drusus errichtetes 
Kastell an der Lippe. Es lag vielleicht ein wenig unterhalb 
Hamm; das oben erwähnte, nicht bei Namen genannte 
Kastell vermutlich etwas weiter oberhalb. Die Stätte des 
tumulus, d. h. das Schlachtfeld des Teutoburger Waldes, 
war, wie der Zusammenhang zeigt, von dieser Stelle nicht 
allzuweit entfernt, limitibus aggeribusque: Quer- und Längs- 
werke. 

K. 8—26. Der große Feldzug des J. 16 n. Chr. 
Die Schlachten auf der Ebene Idistaviso und am 
Angrivarenwalle. 3, Drusicmae, Drusus hatte einen 
Teil des nördlichen Eheinarms in die Yssel geleitet und 
diese bis zu ihrer Mündung erweitert. Diese ganze Strecke 
hieß fossa Drusiana. Über die locus I 60. 7. Ämisiae — 
laevo amne: *am linken Ufer der Ems*. Der Flußname ist 
mit Nachdruck vorangestellt, weil Tac. es tadelt, daß Ger- 
manicus das Heer, welches doch bestimmt war, in die rechts 
(d. i. östlich) gelegenen Länder zu ziehen, nicht noch weiter, 
d. i. auch noch die Hase hinauffahren ließ. 9. plures *mehr* 
Tage, als nötig gewesen wären, wenn jener Fehler nicht 
begangen wäre, ponttbus^ zur Sicherung des Rückzugs. 
10. prima^ die dem Flusse nächsten. 11. aeshtaria, die, T\de 
der Fluß selbst, der Flut ausgesetzt waren. 12, in parte ca, dem 
postremum auocüiorum agmen. 14, metanti castra^ im Weser- 
gebiet; denn erst hier hatte Germanicus die Angrivaren, 
welche zwischen Hunte und Weser und noch östlich der 
Weser wohnten, im Rücken. Den Marsch von der unteren 
Ems bis ins Wesergebiet hat Tac. übergangen. 

K. 9« 5. cognomento wie I 23. 7. Tum *jetzt\ Die 
Lücke kann etwa so ergänzt werden : Tif/m permissu <im- 
peratoris deducitur a Stertinio> progressusque, 

K. 10. 1, diversi *in streitender Rede'. 3. conmgem ei 
fiUum, von denen I 58. S. penetraltSj die Penaten Germa- 
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niens, die Nationalgottheiten. matrem. Die Nichterwähnung 
des Vaters läßt vermuten, daß dieser nicht mehr am Leben 
war. 9. cohibehantur y ni wie I 23 dberant. 14:, meruisset, 
vor der Varusschlacht. 

K. 11. 3, vado tramiUit, läßt hindurchreiten. 4, pri- 
mipilarium, der gewesenen Führer der ersten Centurie einer 
Legion. Sie bekleideten, wenn sie weiter dienten, Tribunen- 
oder Präfektens teilen. S, invecti: 'einen Angriff machten'. 
S, saltibus circumtedam y von waldigen Höhen umgeben. 
11. saevitia der wilde Angriff. 12. glöbo: *in geschlossener 
Masse*. 13. mrumpere in der Bedeutung 'einbrechen in' 
bei Tac. stets mit dem Accus. 14. labitur 'fallt'. IS. aut 
'teils — teils', wie I 9. 

K. 12. 1. transgressus y mit der Hauptarmee auf den 
inzwischen hergestellten Brücken. 2. pugnae, Genetiv. S. 
et cernebantur: 'und wirklich erblickte man*. 8. quonam id 
modo incorruptum foret: 'wie sich dieses Bild ungetrübt ge- 
winnen lasse'. 14. inter milüaris cibos: 'während der Mann- 
schaffcsmahlz eit' . 

K. 13. 1, augurcUe = praetorium. 2. ignara passivisch, 
wie gnarum I 5. contectus — pelle, wie einer aus den 
Hilfsvölkem. ö. paiienttam 'die Nachsicht*, eundem in 
animum 'dieselbe Gesinnung ausdrückend', nämlich die der 
Liebe und Anhänglichkeit. 12. intendit 'steigerte'. 14. 
mairimonia = coniuges. 17. pro rmmimentis 'vorne auf den 
Befestigungen'. 

K. 14. 1. quietem wie I 65. 2. operatum 'beim Opfer'. 
sacro des Opfers. 3. attctus: 'gehoben'. 5. sapientia Ab- 
lativ ('die weisen Vorkehrungen'). 9. luzberi 'gehandhabt' 
werden. 12, nervo 'Leder'. 13. tdbulas 'Bretter'. 14. ut- 
cumque 'gleichviel wie', d. i. 'einigermaßen'. praeustOy also 
ohne eiserne Spitze. IS. iam 'ferner'. 17, sine cura ducum. 
Was Tac. hier dem Germanicus in den Mund legt, ent- 
spricht nicht der historischen Wahrheit. Vgl. Germ. K. 14. 
18, adversis 'im Unglück'. 

K. 15. S, Yariani exercüus fugacissimos , wieder eine 
rhetorische Entstellung der Wahrheit. 6. terga — ohtctanf. 
Sie 'werffen den Feinden den Rücken entgegen', indem sie 
Tacitus, Annalen. Buch I. n. II. Anm. ^ 
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sich, sobald es zum Kampfe kommt, zur Flucht wenden. 
Mit diesen Worten sind die gemeint, welche im Jahre vor- 
her den Bückzug unter Oaecina mitgemacht haben, mit den 
nächstfolgenden die, welche sich unter Vitellius auf der 
Flotte befunden haben. 9, avia: *die wegelosen Flächen'. 
12, aliud = numquid aliud, sibi: in direkter Rede nobis. 

K. 16. 2. Idistaviso Nominativ, wie der Sprachge- 
brauch des Tac. beweist. Gemeint ist wahrscheinlich die 
Ebene von Eisbergen zwischen Rinteln und der Weser- 
scharte. Sie wird südlich von der Weser, nördlich von der 
bewaldeten Gebirgsmauer begrenzt und ^buchtet sich in un- 
gleicher Weise aus', indem im Süden, wo die Weser zwei 
Biegungen macht, die Ufer des Flusses ^zurückweichen'^ 
andererseits die Ausläufer des Gebirges, welche die Ebene 
östlich und westlich begrenzen, an einzelnen Stellen *zurück- 
bleiben'. 4. pone tergum, der Germanen. 3, pura: 'kahl'. 
6, prima silvarum den Rand des Waldes, auf dem rechten 
Flügel der Germanen. 7. iuga östlich der Ebene, im 
Centrum der deutschen Aufstellung, prodiantibm, wahr- 
scheinlich Ablativ, jfl. praetoriis cohorhbus, Sie müssen, 
da sie vorher nicht erwähnt werden, dem Germanicus in 
diesem Jahre von Rom aus zugeschickt worden sein, 14. 
ut ordo agminis in acieni adsisteret: *daß der Heereszug in 
derselben Reihenfolge in die Schlachtlinie rücke'. 

K. 17. 3, lattis, die rechte Flanke. 4, drcumgrediy 
durch den Paß von Klein-Bremen. Diese Umgehung ent- 
schied die Schlacht. 6. silvas, in denen die Entscheidung 
lag. 7. advertere wie I 41 : 'richtete die Aufmerksamkeit des 
Feldherm auf sich'. Das Verbum hat sich im Numerus nach 
der Apposition gerichtet. S, numina *Schutzgeister'. 9, 
postremos. Diese warf Stertinius, die validissimi equitum die 
rechte Flanke (latera), 10, diver sa: in südwestlicher und 
nordöstlicher Richtung. 13, 7nanUy durch persönliche Teil- 
nahme am Kampfe. 14, vulnere, indem der Anblick seiner 
Wunde zu gleicher Aufopferung aufforderte. Die Ablative 
gehören zu sUtStentdbat, IS, illa: 'an dieser Stelle'. 21, 
passim 'in Masse'. 22, iniecta tela aut vis fiuminis. Hierzu 
ist aus operuere ein Verbum wie opp'essii zu entnehmen. 
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K. 18. 3. repertis: ^und man fand'. 6. tmperatorem 
wie I 9. 

K. 19. 6. flumine. Den Fluß nennt Tac. nicht; trot25- 
dem ist es wohl möglich, daß er die Weser meint. Dann 
ist die profunda pcUus das Eehburger Moor; die montes K. 
20 sind die Eehburger Berge; der Angrivarenwall sperrte 
den Raum zwischen dem Moor und der Weser. 

K. 30. 1. prompta occuUa: die Aufstellung sowohl der 
Fußtruppen wie der Reiterei der Feinde. 3, vertehat intran- 
sitiv: 'schlug aus\ Seio Tuheroniy Bruder des Sejan. 4. 
aequo adäu: 'auf ebenem Boden anrückend'. 6, permisit. 
Hieraus ist zu sibi der allgemeine Begriff des Zuteilens zu 
entnehmen. 16^ aut 'teils' — 'teils', wie I 9, d. i. hier: 
den linken Flügel — den rechten Flügel. 

K. 2i. 3. colligeret 'zusammennehmen', d. i. 'einziehen' 
konnte. 4. adsuUibus . . . uteretur: 'von ihrer Übung im 
Anspringen . . . Gebrauch machen konnte'. 5. pectori ad- 
pressum. Der Schild der Legionssoldaten war viereckig und 
gebogen, so daß er sich um den Leib legte. 14. sero diei: 
^als es schon spät am Tage war'. 

K, 22. 6, in Angrivarios: gegen den auf dem linken 
Weserufer wohnenden Teil des Volkes. Der Zweck dieses 
zweiten Zuges des Stertinius gegen die Angrivaren (über den 
ersten s. K. 8) war die Sicherung des Rückzugs. 7. ni, 
weil bellum soviel ist als ut bellum Angrivariis inferret. 

K. 33. 1. aduUa, Die 3 Monatsabschnitte jeder Jahres- 
zeit wurden durch die Adjektive novus, adultus, praeceps unter- 
schieden. S. velis tmpellty mittelbar, da die Segel das Schiff 
in Bewegung setzen. 6, incerti. Sie hatten keine bestimmte, 
einheitliche Richtung und tobten durcheinander. 10, in 
austrum cessH 'ward dem Südwind zur Beute' wie in Cae- 
sarem cessere I 1. tumidis ('schwellend*, nämlich durch ihre 
Feuchtigkeit) — amnibus sind absolute Ablative ('bei'); im- 
menso—tractu bezeichnet die Ursache ('durch'). Denn das 
feuchte Land und die tiefen Flüsse bilden durch ihre Aus- 
dünstung ungeheure Wolken, welche dem Winde seine Stärke 
^eben. 14. paullum = vix, IS. mutabat intransitiv 'umschlug'. 
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IS, per lateray da die Fugen der Seitenwände nachließen. 
Verg. Aen. I 122 laxts laterum compagibus omnes Acdpiunt 
tmmicum imbrem rimisque fatiscunt 

K. 34. 3, novitate et magnäudine: *durch ihre uner- 
hörte Größe', hostilibus— profunda : *da die Gestade rings 
herum feindlich oder es so öde und tief war\ Zu vasto et 
profunde vgl. periculoso I 6. 6. longius sitas, an der West- 
küste Schleswigs. 7. nullo ülic hominum cuUu: da es dort 
keine Lebenseinrichtungen gab, wie der Mensch sie schaflFt. 
9. terram = ad terram. 10, apud scqptdos *auf den Klippen'. 
Solche giebt es nicht an der deutschen Nordseeküste; ihre 
Erwähnung beruht auf irrtümlicher Vorstellung. I?, ah in- 
terioribuSy von den weiter im Innern des Landes Wohnenden^ 
an welche die gestrandeten Römer verkauft worden waren. 
21, ambiguas—credita: *halb menschliche, halb tierische Ge- 
stalten, Dinge, die sie gesehen oder in ihrer Furcht zu sehen 
sich eingebildet hatten'. 

K. 26. 2, ad coercendum: *zu dem Entschlüsse, Einhalt 
zu thun'. 3, vre in Chattos imperat. Über diesen Zug wird 
nichts weiter berichtet, weil es nicht zu Thätlichkeiten kam. 

K. 26. 5, consüia sumere: *daran dächten . 7. decretum 
triumphum. Von diesem Senatsbeschluß ist I 55 berichtet. 
8, eventuum *der Erfolge'. 10. gravia et saeva damnUy 
Apposition zu quae. 12, Sugambros. Ein Teil der Su- 
gambrer war auf das linke Rheinufer hinübergefiihrt, ein 
anderer vertilgt worden. 14. ohstrtctum im J. 6 n. Chr. 
Vgl. K. 46. Der Singular des Prädikats, weil Marbod als 
Hauptperson gedacht wird. 17. modestiam 'Fügsamkeit'. 
18, offerendo, fär das Jahr 17. In Wirklichkeit erhielt Ger- 
manicus das zweite Konsulat erst für das Jahr 18. 21, apud 
Germanias: in den germanischen Ländern. 22. nomen 
imperatorium, von dem I 3. deportare: 'heimbringen'. 

K. 27 — 33. Der Prozeß des LiboDrusus. 3. cur- 
ratius = accuratius wie 1 13. 4. quae — exedere^ das Treiben 
der Angeber, ß. tnantbus Dativ: *zu nichtigen Dingen* 
ChcUdaeiy K. 32 mathematici genannt: Astrologen. Ihre Ver- 
sprechungen ließ Drusus sich verleiten entgegenzunehmen. 
7. Sacra 'Opfer', zur Totenbeschwörung. 8, proavum u. s. w. : 
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Cn. Pompeius war mütterlicherseits Urgroßvater des Drusus 
Libo, Scribonia, die Gattin des Augustus, die Schwester 
seines Großvaters (amita hier also: ^Großtante*). Sein 
Vater war von dem Vater der Livia adoptiert worden; des- 
halb waren^ deren Söhne Tiberius und Drusus und deren 
Söhne und Enkel (d. i. die Caesares) die consöbrini des 
Drusus Libo. 11. necessitatum 'Bedrängnisse'. 

K 28. 2. noscerent *als richtig anerkennen würden'. 
7. Interim: die Zwischenzeit betrug über ein Jahr. 11, donec 
geht zurück auf convictibus adhibet Jumus, einer der K. 
27 erwähnten Magier, temptatus: der von Libo 'angegangen' 
worden war. 

K. 29. 6, fratri: L. Libo, consul Ordinarius dieses 
Jahres (K. 1), von Tac. jedoch nicht als solcher bezeichnet, 
weil er zur Zeit der Verhandlung dieses Prozesses (im 
September; s. K. 32) nicht mehr Konsul war. 7. voces — 
tendens wie Verg. Aen. II 688 caelo palmas cum voce tetendü. 
S. libellos, die Schriftstücke des Angebers; auctores, die 
darin genannten Gewährsmänner. 

K* 30. 2, perorandij die Hauptanklagerede (nach Schluß 
der Untersuchung) zu halten. 4. singillatim^ so daß es dem 
Libo gestattet war, sich gegen jede einzelne Beschuldigung 
zu verteidigen, ß. ut consuUaverit Libo: so tollen Inhalts, 
daß Libo sich mit den Magiern thatsächlich über die Frage 
beraten hat, ob — . 7. quis: welche hinreichten, um — . 
10. aut, partitiv 'teils'— 'teils' wie I 63. 11. atroces vel occultas: 
'gleichviel' ob Böses androhende (unverkennbar auf 
finstere Absichten deutende) oder dunkle, aber eben deshalb 
verdächtige Zeichen. 12. per tormenta mterrogart, um ihr 
Zugeständnis beweiskräftig zu machen, was, da es sich um 
Sklaven handelte, nur durch die Folter möglich war. IS. 
actor publicuSy der Staatsanwalt, ein Subaltembeamter des 
Aerars , auf welchen Eigentumsübertragungen an das Aerar 
stattfanden. 18. P. Qmrinio. Es ist derselbe Mann, 
welcher, als er zum 2. Mal Legat von Syrien war, den 
Census von Syrien und Judaea gehalten hatte, wovon Ev. 
Luc. 2. 



Digitized by 



Google 



38 

K. 31. 4. excitatus^ aufgescheucht', durch den Lärm der 
Eintretenden, ö. mserere^ nämlich dextrts servorum, 7. cum 
tnensa gehört zu evertentihus* feralibus. Die Finsternis war 
für ihn schon die des Todes. 10. adseveratione: ^feierlichen 
Ernst'. 11. petiturum, nämlich futsse, wie I 33 redditurus, 

K. 32. 2. extra ordinem, ehe sie an der Reihe waren. 
S. Cotta Messaltnus, Bruder des I 8 genannten Yalerius 
Maadmus. 4. Cn. LentuluSj der I 27 genannte, ö. Pom- 
ponius FlaccuSj der jetzt (im J, 16) designierter Konsul 
war. Vgl. K. 41. 8. L. FisOy Konsul 1 v. Chr., Bruder 
des I 13 genannten Cn. Piso. 9. Papius Mutilus^ consul 
suff. 9 n. Chr. L. Apronius, schon I 56 genannt. 10. auc- 
toritates: ^gewichtige Namen'. 13. saxo, dem Tarpejischen 
Fels. 14. extra portam Esquilmam, an der Ostseite der 
Stadt. Hier war der Ort fiir die Hinrichtungen, zu denen 
das Volk durch ein Hornsignal berufen wurde. IS. adver- 
tere = ammadvertere: *die Strafe vollzogen'. 

K. 33. Senatsverhandlung über den Luxus. 4. 
vestis Serica, aus durchsichtigem Seidengewebe, welches das 
indische Volk der Serer verfertigte, excesstt, über den Inhalt 
des so eben berichteten Beschlusses hinaus, ehe dieser 
gefaßt wurde. 7. loco sententtae, wenn sie an der Reihe 
waren, ihre Meinung zu äußern. Die Stelle zeigt, daß es zu 
Tacitus' Zeit nicht mehr gewöhnlich wai*, dem Gegenstand 
der Verhandlung eine solche Ausdehnung zu geben, wie es 
in diesem Falle Fronto that. 11. ctmcta . . . referri: *ftir 
alle Verhältnisse gebe das Staatswesen den Maßstab ab'. 
qua tenul *denn so lange es unbeträchtlich gewesen sei'. Zu 
afigustas ('beschränkt') ergänze fuisse. 13. venera: die res 
publica, gliscere singulos: *wachse der Wohlstand auch der 
Einzelnen'. 14. quaeque = et in eis quae. nimium aliquid 
*ein Zuviel'. 15. ex ^entsprechend', distinctos: von dem 
Census der übrigen Bürger. 16. locts, im Theater. 17. ita 
iiSj nämlich antistare. Dem non quta entspricht anakoluthisch 
ein Hauptsatz. 18. nisi forte . . . esse, ein Nebensatz der 
indirekten Rede, jedoch als Hauptsatz konstruiert. 21. sul> 
nomimhus honestis confessio vittorum: *der Umstand, daß 
er unter anständigen Bezeichnungen die Laster offen ein- 
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gestand'. 23, censurae: zu einem strengen Urteil und 
durchgreifenden Maßregeln. 

K, 34. Das Auftreten des L. Piso. 1, Inter qtcae, 
bei der zuletzt berichteten Verhandlung, fori 'auf dem 
Markte'. 8. minus ist Adjektiv. U. spreto Ftsone *dem 
Piso Trotz bietend'. 13, hactenus 'nur soweit', civile ratus 
wie I 54. 16. compositus ore: 'mit erkünstelter Ruhe im 
Antlitz'. 17, tempus atque tter, die Zeit, die der Weg be- 
anspruchte. 21. nimia: 'drückend'. 25. fuerit: 'gewesen 
ist'. Tac. urteilt von seinem Standpunkt aus. 

K. 36. Verhandlung über die Vertagung der 
städtischen Geschäfte. 1. prolatas. Ergänze esse, pre- 
tium = operae pretium wie I 57. 5. afuturum . . . Caesar. 
Eben diese Äusserung hatte den Antrag auf Vertagimg ver- 
anlasst. S. equites, aus denen ein Teil der Richter genommen 
wurde. 7 nihil satis inkistre: 'nichts einigermaßen Be- 
deutendes'. 8. nisi . . . Caesaris. Ergänze agendum. 9. con- 
ventum . . . provincias. Die Vertagung fiel in eine Zeit, 
auf welche die Verhandlung von Privat- und öffentlichen 
Angelegenheiten der Bewohner der italischen Städte und der 
Provinzialen vor dem Senat und den Gerichten in Rom an- 
gesetzt war. 12. dilatae = prolatae. 

K. 36. Antrag des Asinius Gallus über die Be- 
amtenwahlen. 2. in quinquennium, d. h. das erste Mal 
für einen Zeitraum von 5 Jahren, hernach jedesmal für das 
fünfte Jahr. Diese Bestimmung bezieht sich auf alle Be- 
amte, die beiden nächsten nur auf die Praetoren, und 
zwar die erstere derselben auf diejenigen Legionslegaten, 
die augenblicklich (daher der Indikativ fungeba/ntur)^ diese 
Kommandostelle inne hatten: diese sollten schon jetzt, d.i. 
vom Tage dieser Bestimmung an, zu Praetoren bestimmt 
-vyerden. Die Anordnung princeps . . . nominaret^ nach 
welcher der Kaiser jedesmal nur so viel Kandidaten nennen 
sollte, als Prätoren zu wählen waren, hatte den Zweck, die 
Wahl des Senats an die von dem Kaiser genannten Personen 
zu binden. 7. arcana imperii temptari: 'dass man in die 
Prärogativen der Krone eingreife', indem man den Kaiser l 

auf 5 Jahre band. quoM augeretur. So konnte es scheinen, 1 
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insofern sein Einfluss auf die Wahlen noch über seinen Tod 
hinausreichen und er alle Prätoren bestimmen sollte, während 
er bisher nur 4 bestimmt hatte (s. I 15). Aber ob man die 
Wahlen nach seinem Tode würde gelten lassen, war zweifel- 
haft; und auch das zweite war faktisch kein Gewinn; s. zu 
I 81. 8. grave moderationi stiae, es sei drückend für ihn als 
einen Mann, der Mass zu halten pflege. 9. tot — differre: 
bei der ersten Wahl, differre und sogleich proteere: *zurück- 
stellen'. 13, domus. Die Zahl der Kinder beförderte die 
Amtskarri^re. 14. annua. Die Designation fand demnach in 
dieser Zeit regelmässig etwa ein Jahr vor dem Antritt statt. 
honorem . . . agüent *den Beamten spielten'. 15, prorsus 
*geradezu\ 18, favordbili: *Beifall erregend'. Die Rede 
klang nach dem ersten Eindruck probabel. 

K. 87—38. Das Auftreten des M. Hortalus im 
Senate. 4. inlectus ^veranlasst', ö. decies sestertii, des 
Senatorencensus, wie I 75. 7, loeo sententiae wie K. 33. in 
Falatio: in der Bibliothek, wo sich Medaillons (cUpei) der 
in der Litteratur ausgezeichneten Männer und eine Statue 
des Augustus in der Haltung und Gewandung des Apollo 
befanden. 14, gentile ^angestammt'. 15. acdpere *ererben'. 
Das grosse Vermögen des Grossvaters hatte der Vater in 
den Bürgerkriegen eingebüsst. 18,stirpsetprogenies: *Stamm 
und Nachkommenschaft'. 19, concüiandae misericordiae 
Genetiv, wie äbolendae infamiae I 3. Denselben finalen Sinn 
hat ad invidiam. 

K. 38. 6, egredi — relationem: 'über den Gegenstand 
der Verhandlung hinauszugehen'. 8. ut pt^ivata negotta, 
nämlich 'zu fördern versuchen', ein Begriff, der aus äuge- 
amus zn entnehmen ist. ,9. cum invidia: *und dadurch Miss- 
stimmung erregen gegen — '. 10, indulserint — abnuerint: 
Fut. ex. 11. istud: vernachlässigte Attraktion, wie I 49. 
14. modestiam: das 'Zartgefühl' des Senats, der sich ungern 
entschliesst, solche Bitten zurückzuweisen. 15. ambitione: 
aus 'Liebedienerei'. 19, ex se 'aus einem selbst\ 

K. 39 — 40. Der falsche Agrippa Postumus. 
6, concepit: 'fasste den Gedanken'. .9. furatur cineres: damit 
man die Asche nicht als Beweis für den Tod des echten 
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Agrippa benutzen könne. Cosa, gegenüber Planasia. 10. 
crincm harbamque promiUerety um als Hilfesuchender zu er- 
scheinen. Vermutlich hatte Agrippa seit seiner Verbannung 
sich so getragen. 11. haud dissimiK in dominum = haud 
dissimilis domino. 12. Tum *jetzt', d. i. im J. 16. IS. 
promptas 'geneigt', nämlich; solche Nachrichten aufzu- 
nehmen, rursum: 'andererseits'. 16. öbscuro diei: 'in der 
Dämmerung'. 18. incertisi 'durch Unsicherheit'. 19. aut: 
'an dem einen Orte* (wenn er fortging) — 'an dem andern' 
(wenn er ankam) 

K. 40. 4. in urbe. Dorthin hatte sich also der falsche 
Agrippa von Ostia aus begeben. 6. servum suum. Er war 
mit den übrigen Sklaven des Agrippa durch Erbschaft aus 
dem Besitz des Augustus in den des Tiberius übergegangen. 
coerceret 'einschreiten sollte gegen' — . 8. ambiguus picdoris 
ac metus: 'schwankend zwischen Scham und Furcht'. 11. con- 
scientia 'Einverständnis'. 12. pericula: 'Teilnahme an Ge- 
fahren'. 13. ut iussum erat = ut iussi erant. 17. nee. Die 
Negation gehört zu ausus. 

Kap. 41 Ms Zeile 6: Einweihungsfeierlichkeiten. 
1. aedem Saturni, am Forum, vor dem Capitolinischen Hügel. 
oh recepia signa: I 60. II 25. 3. in hortis. Diese Gärten 
lagen auf dem rechten Tiberufer südlich vom Janiculus. 
Hör. Sat 1 9, 18. S. apud' m\ BovilUte an der Appischen 
Strasse nahe dem Albanerberge. Hier bestand eine alte 
Genossenschaft der gentiles JuHi, die ihre Ahnen verehrten. 

K. 41—52. Das J. 17 n. Chr. 

K. 41. Der Triumph des Germanicus. 7. L, 
Fomponius. Vgl. K. 32. 10. vecta = travecta. 13. augebat 
intuentium visus: 'es steigerte den Anblick der Zuschauer', 
d. i. das Interesse, welches sie dem Anblick widmeten. 
15, reputantibus Abi. abs., wie orantibus I 29. in Druso 
in dem Falle des Drusus. 16. MarceUus (s. I 3) war durch 
seine Mutter, Octavia minor, der Halbbruder der Antonia, 
der Mutter des Germanicus. Vgl. I 42. 

K. 42 — 43. Ereignisse im Osten, Entsendung 
des Germanicus. 6. potiebatur: 'war im Besitz'. 9. C. 



Digitized by 



Google 



42 

Caesare. Vgl. K. 4. ad res Orientis, nämlich componendas. 
10, versa '= eversa. Verg. Aen. I 20 Tyrias olim qut 
rerteret arces. 14, st intellegere crederetur wie si inteUegere 
viderentur 1 11. 18, aequa^ ein Loos, das dem der übrigen 
gleich ist = *ein bescheidenes', ^gewöhnliches' Loos. finem 
vitae implevit ungewöhnlich = vitam finivit. 20, levari: 
^herabgesetzt werden', centesimae, wovon I 78. 22. Cilicumy 
einer Herrschaft im Osten Ciliciens. 

K. 43. 1, supra: K. 3. S. man\ das Adriatische. 
8. Creticum Silanum, von dem K. 4. 10, Cn, Piso, der I 
13. 74. 79. II 35 genannte Mann. 12, in Africa, nach der 
Schlacht bei Pharsalus. 17, Plancina, Schwester des I 39 
genannten Munatias Plancus. 19, infra (= infra se) absolut 
wie super I 68. 22, monuit (*gab Weisungen') steht absolut; 
insectandi hängt von aemulatione ab: *mit der bei Frauen 
gewöhnlichen Eifersucht, welche sich in der Verfolgung der 
Agr. äusserte'. 27, et quia *und zweitens der Umstand, dass 
er — '. 28, avunculum *Grossoheim'. Über 'die Verwandt- 
schaft s. I 42. ferens: *er hatte aufzuweisen'. Dmso gehört 
zu proavus: *den Drusus zum Grossvater hatte'. Über die 
Verwandtschaft s. I 12. 31. Livia^ die Schwester des Ger- 
manicus. 

K. 44 — 46. Drusus' Sendung nach Illyricum. 
Der Krieg zwischen Marbod und Arminius. 5, Suebi, 
im östlichen Deutschland. 6 ac, weil externo metu nicht 
bloss die Furcht vor den Römern, sondern vor allen Fremden 
bezeichnet. 7. et tum: *und ausserdem jetzt'. 8. verterant, 
nämlich Germani, was durch gentis angedeutet ist. 9. invi- 
sum , . , hdbehat *hielt in Hass' und: *den Arminius hielt 
die Gunst für einen Kämpfer ftir die Freiheit*, d. i. die 
Gunst, in der er stand, bewirkte, dass er für einen Kämpfer 
für die Freiheit gehalten wurde. 

K. 45. 3, Senmones ac Langohardi, östlich der Elbe, 
nördlich von Böhmen. 9, vagis incursibus. Die *unstäten 
Anfälle' pflegten schon während der Aufstellung unternommen 
zu werden; daher werden sie als charakteristisch für die 
Aufstellung bezeichnet. 13. advectus mit dem Accus., nach 
Art der Dichter. 16. Hercynia^ das deutsche Mittelgebirge, 
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hier dessen östlicher Teil, ac knüpft die indirekte Rede an 
wie que I 28; nee I 30. 39. 49. 22, summa hellt: *der 
Gesamterfolg des Krieges'. 

K. 4ö. 6. vagas ^umherirrend', im unwegsamen Lande. 
9. At se: im J. 6 n. Chr., als Tiberius, im Begriff den 
Marbod anzugreifen, durch den Aufstand der Pannonier und 
Dalmater zur Umkehr gezwungen wurde. 12, quod *dass', 
nicht 'weil', integrum bellum *einen unangetasteten Krieg', 
d. i, einen Kjieg, [dessen Ausgang bisher durch nichts be- 
stimmt ist. 10. aut partitiv wie I 55. 17, non alias: *nie 
sonst'. 19, sjperahaiur: 'wurde erwartet'. 26, paci: nicht 
zwischen [den |^Deutschen[, sondern [für die angrenzenden 
römischen Provinzen. 

K. 47 — 48. Erdbeben in der Provinz Asien; 
Freigebigkeit des Kaisers. 2. quo: *um so', nämlich 
weil es Nacht war. 4. prorumpendi. Der Genetiv bezeichnet, 
worin das Rettungsmittel (effugium) bestand. S. in arduo 
*in steiler Lage*. 7. asperrima . . » lues: 'der Umstand, daß 
das Verderben die S. am härtesten getroffen hatte'. 10, 
proximi — hdbiti: man glaubte, sie hätten den nächstgrößten 
Schaden erlitten und erteilte ihnen die nächstgrößte Hilfe. 
12, aut ist partitiv wie I 8. Macedones Hyrcani, So hießen 
die Bewohner der Stadt Hyrcania, einer der von den Se- 
leuciden angelegten Militärkolonien. 15, praesentia *die 
Verhältnisse an Ort und Stelle' wie I 30. 45. 16, consulari. 
Vgl. zu I 74. 

"K. 48. 1. in publicum: 'für den Staat'. S. petita in 
fiscum^ als herrenloses Gut. 7. scriptum: zum Erben einge- 
setzt. 10, aliis: Angehörigen, die eigentlich die Erben 
hätten sein sollen. 14. Q, Yitellium, Oheim des späteren 
Kaisers Vitellius. 

K. 49. Einweihungsfeierlichkeiten. S, circum 
maximum^ zwischen Palatin und Aventin. 4. voveraty vor 
der Schlacht am See Regillus 496 v. Chr. Florae ist 
Genetiv. S, constitutum, gleich nach dem Ende des 1. 
punischen Krieges. Jano ist noch von dedicavit abhängig. 
6 forum holitorium, zwischen Kapitol und Tiber. Dort war 
auch der Tempel der Spes. S, gessit: 260 v. Chr. 
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K. 60. Der Prozeß der Appuleia Varilla. 1. et, 
durch nähere Ausfuhrung bestätigend. 2, sororis Augusti, 
wahrscheinlich der Octavia maior, der Halbschwester des 
Augustus. 4. Caesari conexa: *als Verwandte des Kaisers.' 
ieneretur: 'überführt sei'. U. verba — hubita, wie man 
orationem habere sagt. IS, graviorem poenam, wie sie die 
lex Julia bestimmte: Verlust eines Teils des Vermögens und 
Verbannung auf eine Insel. 14. exemplo maiorum bezieht 
sich nur darauf, daß die Vollstreckung der vom Senat be- 
schlossenen Strafe den Verwandten übertragen wurde. 

K. 51. Nachwahl eines Prätors. 3. Haterium 
Agrippam, schon I 77 erwähnt. 4. contra — nitehantur, ut: 
^dagegen — drangen darauf, daß — '. 6. lex: Die lex 
Papia Poppaea, welche fUr den Fall der Stimmengleichheit 
den Vermählten vor den Unvermählten, den mit Kindern 
Gesegneten vor den Kinderlosen und unter jenen dem, 
welcher die größere Zahl von Blindem hatte, das Vorrecht 
verlieh. 

K. 63. Der Beginn des Krieges in Afrika. 6, 
Musulamiorum, welche südlich von Cirta (Constantine) in 
Nuraidien wohnten. 8. nullo — urbium cultu wie nullo — 
hominum cultu K. 24. 9. accolas d. i. soweit sie den Musu- 
lamiem benachbart waren (im Westen). 12. suesceret hier 
transitiv. 14. Cimthios, an der kleinen Syrte. in eadem: 
mit ihnen gemeinsame Sache zu machen. IS. legionem: 
die Legion, welche dem Prokonsul von Afrika zur Verfügung 
stand. Iß. conductos, als ob qui — socü vorausginge. 19. 
metu, durch Vermeidung des Kampfes, eluderent: ^wirkungs- 
los machen möchten . 20. medio = in media acie. 

K. 68-68 und 62-67: Das Jahr 18 n. Chr. 

K. 63 — 55. Die Keise des Germanicus nach 
dem Osten. Pisos Auftreten in Athen und in 
Syrien. 3. Nwopolim, von Augustus Actium gegenüber 
zum Andenken an seinen Sieg über Antonius gegründet. 
Hier weihte er die navalia spolia dem Neptun und Mars. 
Das Lager des Antonius war gegenüber bei Actium. 9. ut 
memoravi: K. 43. 12. foederi sociae urbis pleonastisch wie 
exactae aetatis terminos Agr. 3. datum: * wurde das Zuge- 
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ständnis gemacht', um lictore uteretur, was dieselbe Be- 
deutung hatte , welche die gänzliche Abwesenheit der 
Liktoren gehabt haben würde. 13. vetera . . . didaque: 
was ihre Vorfahren in Thaten und Worten Großes geleistet 
hatten. 14. praeferentes ^prunkend mit — '. 

K. 64-. 4, Prqpontidts angustias, den Bosporus. 7. 
fessas: Velche unter . . . litten', sacra Samothracum: die 
Kabirenmysterien. 9, Hio: Neu-llium. nö5<n ungewöhnlich 
statt des Possessivpronomens. 10. Colophona, in Jonien. 
IS. lüterarum et carminum: der Schrift und der Metrik. 

K. 56. 10. Areo iudicio = Arei pagi iudicio. 14. 
foret, wie immer, = esset. IS. raperet, nämlich Pisonem^, 
was aus dem folgenden inimici zu entnehmen ist. 24, 
sineret mit dem Accus.: ^gestattete*. 2S. corruptionis: 'ent- 
sittlichender Einwirkung'. 26. häberetur = perhiberetur: 
'genannt wurde', decöra (Adjektiv) mit feminis zu verbinden. 

K. 56. Germanicus ordnet die Verhältnisse des 
Ostens. 3, maximis imperüs gehört auch zu discordes^ 
6. amoto Vonone, wovon K 4. 12. insigne regium, die Tiara 
mit dem Diadem. 14. ex nomine urbis: vielmehr nach dem 
ersten König von Armenien, welcher Artaxias hieß und 
Artaxata gründete. IS. in formam provinctae redactiy in 
Ausführung des K. 42 berichteten Beschlusses. Q. Teranius 
und Q. Servaeus waren Legaten des Germanicus , und wurden 
jetzt abkommandiert, um die neuen Einrichtungen zu treffen. 
Nach ihrer Kückkehr erhielt Kappadocien einen procuratoTy 
Commagene wurde zu Syrien geschlagen (ad iics praetor is, 
d. i. des legatus pro praetore von Syrien). 17. mitius = 
mitius fore: 'damit man von der römischen Herrschaft eine 
desto größere Milde erwarte'. 

K. 57 — 58. Das persönliche Verhältnis zwischen 
Germanicus und Piso. 1. prospere composHa ist sub^ 
stantivisch oder durch einen Satz mit 'daß' wiederzugeben. 
non ideo 'deswegen doch nicht', 'trotzdem nicht'. 2. lae- 
tum — hahebant: 'erhielt' in freudiger Stimmung. 4. Cyrrus^ 
im nördlichen Syrien. S. firmato vultu: 'mit künstlicher 
Euhe im Gesicht', ß. adversus metum = ne pavere vide- 
retur. 7. et erat: 'und er war auch wirklich', accendendi» 
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offensionibuSy Dativ, zu callidi gehörig: *die es verstanden 
den Groll zu schüren*. 9. filios. Es war nur ein Sohn zu- 
gegen. Den andern beschuldigten sie also, daß er in Rom 
gegen Germanicus intriguiere. 12. precibus contumacibus 
(vgl. I 3 adroganti moderatione): mit Bitten, die auf Trotz 
schließen ließen. 14, dissentire manifestus. Seine Miene 
deutete an, daß er anders entschieden haben würde. Iß, 
Näbataearum, eines arabischen Volkes. IS. rex Parthus 
unterscheidet sich von dem gewöhnlichen rex Parthorum 
dadurch, daß es zugleich die Abkunft bezeichnet. 

K. 68. 3, amwüiam ac foedus, welche Phraates mit 
Augustus geschlossen hatte (K 1). cupere, nämlich se. 
novari = renovari. S. accedere mit dem Accus., wie schon 
bei Nepos und Sallust. 6, neu traheret: *und nicht zu ge- 
statten, daß er — ', wie Caes. b. Qr. VII 8, 4 ohsecrant, ut 
suis fortunis consulat neve ab hostihus diripiantur. propin- 
quis nuntiis: *durch Botschaften aus der Nähe.' 8. magni- 
fice: 4n rühmenden Ausdrücken'. 9. decöre: *Würde\ Pom- 
petopoliniy früher Soloi genannt. 

K. 62— G3: Das Ende des Marbod, und 64—67: 
Ereignisse in Thracien. Diese Kapitel stehen in der 
Handschrift an unrechter Stelle. X plures 'mehr als ein'. 
4. insisteretur: 'zugesetzt', seine Verfolgung fortgesetzt 
würde. Gotones, an der unteren Weichsel. S, olim: *seit 
lange'. 6. et tunc: 'und jetzt'. 10, ius commercü, infolge 
des K. 45 erwähnten Bündnisses. 12. hostüem in agrum. 
Das Land des Marbod galt den Römern trotz des foedus als 
Feindesland. 

K. 68. S. qiux . . . praefluit: zwischen Inn und Wiener 
Wald. 9. fide = eadem fide, wie I 9 in domo et culbiculo, 
in quo, 16, quasi rediturus in regnum 'als ein Mann, dessen 
Rückkehr auf den Thron man zu gewärtigen habe'. 20, 
Hermundurorum y im nördlichen Baiern und in Thüringen. 
21^ Forum Julium^ jetzt Fr^jus, an der Küste der Provence. 
2S, immixti 'wenn sie innerhalb ihrer Grenzen Wohnsitze 
erhielten.' 24:. Marum et Gusum, March und Waag. 25, 
Quadorum, in Mähren. 
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K. 64. 4. temph Martis ültoris, von Augustus an 
^ seinem Forum, zwischen Quirinal und Capitol, erbaut. S, 
bellum: *einen Krieg*. 10. vtcina Qraecis, der südöstliche 
Teil. Denn die Griechen wohnten in den Küstenstädten. 
12, tngenia . . . erat Die Rede beginnt so, als sollte eine 
gemeinsame Aussage folgen ('und auch die Charaktere der 
Könige selber waren entgegengesetzt'); es folgt jedoch eine 
distributive. 13. societatis impatiens: 'ungesellig', 'unver- 
träglich'. Iß. auctorem. Als Schöpfer beider Reiche war 
er zugleich der Gewährsmann für den Bestand der von ihm 
getroffenen Einrichtung. 19. causas hello wie I 27. 

K. 66. 12. Sacra regni, die Heiligkeit seiner Stellung 
als König. 13. obtestantem: 'sich berufend auf — '. 16. 
Bastarnas Scythasque, im Norden der Donau. 19. se, als 
ob Tiherius rescrtpsit vorausginge. 21. transferrety auf Cotys. 

K. 66. 1. pro praetore Moesiae. Pandusa war dem 
Oberstatthalter Poppaeus Sabinus (s. I 80) untergeordnet. 
7. Fomponium Flaccum, von dem K. 32. 

K. 67. 3. praesidia: 'Linien', 'Posten'. 6. postremo 
gnarum necessitatis im Deutschen parenthetisch : 'erst zuletzt 
wurde er des Zwanges inne , unter dem er stand'. 8, ut : 
'mit der Bestimmung, daß — ^. 12, datur, als tutor. 13. 
JPtolemaei, des Ptolemaeus Epiphanes, der 181 v. Chr. starb. 

K. 69—61 und 68—88: Das Jahr 19 n. Chr. 

K. 59 — 61. Germanicus' Reise durch Ägypten. 
1. Aegyptum. Schon die älteren Schriftsteller behandeln 
griechische Ländernamen auf us als Städtenamen. 2. cog- 
noscendae antiquitaiis. Der gen. ger. als Zweckbestimmung 
schließt sich hier an ein Verbum an oder vielmehr an den 
in dem Verbum liegenden substantivischen Handlungsbegriff 
(iVer, wie bellum mit dem Zusatz abolendae mfamtae I 3). 
3, harreisy des Staates. 4. in vulgus grata wie I 28. ß. 
P. Scipionts, des älteren. 10. sponte mit einem Genetiv, 
Bachklassischer Gebrauch. 11. inter alia: wie er auch noch 
■andere Dinge der Krone vorbehielt. dominationis arcana 
wie arcana imperü K. 36. permissuj nämlich princ^is. 
12. mlustribus, d. i. diejenigen römischen Ritter, welche den 
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senatorischen Census hatten, von dem zu I 75. IS. seposuü 
^stellte abseits'. 14. claustra , . . mariSy die Schlüssel für 
den Zugang zu Ägypten zur See und zu Lande. 

K. 60. 2, oppido a Canopo. Die Stellung der Präpo- 
sition nach dem Gebrauche der Dichter. Von C an opus (öst- 
lich von Alexandria) fuhr Germ, durch einen Kanal nach der 
Heracleotischen Mündung (os dicatum Herculi). 8, cogno- 
mentum *Name' wie I 23. 11, opulentiam *Machtfulle'. com- 
plexae: *welche ein Bild gaben von' — . e: *einer von' — . 
12. hdbüasse: in Theben. 14, Bhamses, der zweite, im 14. 
Jahrb. v. Chr. 17, Bithynum niare: der Pontus; Lydum 
mare: der nordöstliche Teil des Mittelmeers. 21. ufensiHum 
wie I 70. 22. lubentur = imponuntur. 

K. 6 1 . 2, Memnonisy des Sohnes der Eos und des Ti- 
thonus, der vor Troja von Achill getötet war. Als sein Bild 
bezeichneten die Griechen den nördlichen der beiden bei 
Medinet Habu (im westlichen Teil des alten Theben) befind- 
lichen sitzend enKolosse, welcher in der Zeit von 27 v. Chr., wo ein 
Erdbeben seinen oberen Teil herabwarf, bis Septimius Se- 
verus, der ihn restaurieren ließ, bei Sonnenaufgang tönte. 
4. dtsiectas, durch den Wind. S. pyramtdeSy bei Gizeh, west- 
lich von Memphis. lacuSy von den Griechen See des Möris 
genannt, südlich von Memphis. 6, alibt) im südlichen Ägypten. 
7. angtistiae^ das enge Felsental des Nil. profunda altitudo: 
^bodenlose Tiefe*, inquirentium spcUuSy eig. 'Ausdehnungen 
der Nachforschenden', bezeichnet die Länge des Fadens am 
Senkblei: 'auch für die längsten Meßinstrumente undurch- 
dringlich'. 8, JElephantine, eine Nilinsel, gegenüber Syene, 
heute Assuan. 9. claustra 'Schluß', 'Ende'. ruhrum 

mare bezeichnet hier den persischen Meerbusen, bis zu dessen 
Nordspitze das römische Reich am Ende der Regierung des 
Trajan vorgerückt war. 

K. 68. Das Ende des Vonones. 2. memoram: 
K, 58. 3. Albani: im Kaukasus am Kaspischen Meer; nord- 
westlich von ihnen die Heniochi, 6, Fyramum: in Cilicien» 
10, adposttus wie I 6. 

K. 69—72. Die Krankheit und der Tod des 
Germanien s. 1, Aegypto wie Aegyptum K. 59. 8, Anti- 
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ochia am Orontes, die Hauptstadt Syriens. Ihr Seehafen 
Seleucia, 10, aegritudinem: den Ausgang der Krankheit. 
12, et bestätigend: *und wirklich', wie K. 12. 13, carmina 
— Crermanici. Die drei Glieder bezeichnen Eine Sache: 
Sprüche, welche Verwünschungen gegen den namentlich ge- 
nannten Germ, enthielten. IS, credäur auch ohne einen Zu- 
satz bei Tac. öfters mit dem acc. c. inf. statt des nom. c. 
inf. 17, adver sa die Symptome der Verschlimmerung. 

K. 70. S, liheris. Er hatte Caligula und Julia bei 
sich. Jener war geboren 12 n. Chr. (s. zu 1 40), diese 18 
n. Chr. (11 54). videriy nämlich Pisoni, Derselbe ist im 
Accus, als Subjekt zu festinare et urgere zu denken. 9, 
epistulas wie I 30. 10, decedere. Die Ausweisung ordnete 
Germ, kraft seines maius Imperium an. 11, que *aber'. pro- 
pius *aus größerer Nähe\ 

K. 71. 3. fato Abi.: *eines natürlichen Todes' wie K. 
42. concederem *stürbe\ 4. parentibus: seiner Mutter An- 
tonia und seinem Adoptivvater Tiberius. 7. fratri, dem Dru- 
sus. 9. spes meae: das was ich zu werden und zu leisten 
berufen war. 12. muliehriy mit besonderer Beziehung auf 
Plancina allein, deren Mitschuld das Unwürdige seines Todes 
erhöhte. 17. ignoti akti^dsch: die ihn nicht gekannt haben. 
me: *meine Person', fortunam: *hohe Stellung'. 19. neptem, 
vgl. zu I 33. sex Hheros, Im J. 17 (II 41) waren es 5; 
das sechste Kind ist die 18 (11 54) geborene Julia. 20. 
scelesta mandata, s. n 43. 21. auf non tgnoscent, indem sie 
solche Erfindungen für strafwürdig erklären. 23. amissuros, 
'aufzugeben'. Ergänze se, 

K. 72. 5. ferociam, wovon I 33. 7. extinguitur^ am 
10. Oktober. 9. visu et auditu: *für die, welche ihn sahen, 
wie für die, welche nur von ihm hörten'. 11. invidiam et 
adrogantiamj *der Mißgunst und dem Vorwurf der Anmaßung'. 

K. 73. Die Bestattung, 2. celebre * verherrlicht'. 
Ö, genere insigni ist vielleicht ein unechter Zusatz ; denn in 
der vorhergehenden Aufzählung ist die* Abkunft' nicht genannt. 
S, certis: ehelichen. 12. adsectiturumj ergänze fuisse, 16, 
seputturae: ftir die Verbrennung. 17. in Germanicum hängt, 
wie in Fisonem, von pronior ab. 

Tacitus, Annalen. Bach I. u. II. Anm. 4 
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K. 74 — 75. Das Verhalten der Freunde des 
Germanicns. Agrippinas Abreise. 1. diu senatorum, 
weil alle Legaten wenigstens quaestorii und somit Senatoren 
waren. 5. Yihium Marsuntj cons. suff. 17 n. Chr. Cn. Sen- 
tium, cons. suff. 4 n. Chr. 4. quaesüum = certatum. 7. 
VtteUto, der I 70 genannte P. Vitellius. S, tamquam — 
reos. Sie maßten sich bei dem Herbeischaffen des Beweis- 
materials Be^gnisse an, die ihnen nicht zustanden, weil ihre 
Klage noch nicht angenommen war. 

K. 55. S. pulcherrimo — matrimonio. Der Ablativ be- 
zeichnet die Ursache: ^infolge'. 

K. 75 — 81. Pisos Versuch, Syrien wiederzuge- 
winnen. 9. Cous oder Cos, Insel gegenüber der karischen 
Küste. 13. laeto: *Freude verratend*. 

K. 76. 2. centuriones: die von ihm eingesetzten (K. 55). 
3. non iure, weil er sein Mandat vom Kaiser selbst erhalten 
habe. 4. consultanti hängt von censehat ab (*riet'). 7. erga 
bezeichnet bei Tac. allgemein das Verhältnis zu Jemandem 
oder zu etwas (^gegenüber', 'gegen'). 

K. 77. 3. lus praetoris, als dem legatus pro praetore 
von Syrien, s. K. 56. 13, consctentia ^Einverständnis'. Über 
die Sache vgl. K. 43. 

K. 78. 2, ferocibus: Dativ des Neutrums: *zu kühnen 
Entschlüssen'. 3, epistulis. Der Plural wie I 30. hixus 
bezieht sich auf das K. 57 Erzählte. 4, seque. Que knüpft 
die indirekte Rede an, wie I 28. 9, lixas: Gesindel aller 
Art, das im Lager seinem Erwerbe nachging. 

K. 79. 1. praelegentes: Piso und die Seinen, mit Aus- 
nahme des Domitius. Die Worte ohvits . . . vehebant führen 
eine Erweiterung des Subjekts herbei. 4, mmtiavit = de- 
nuntiavit. S. eltidens: die Ladung zurückweisend. 6. ubi 
praetor u. s. w. Piso nimmt es als selbstverständlich an, daß 
sein Prozeß in der gewöhnlichen Weise von erloosten Rich- 
tern unter dem Vorsitz des Prätors, der die quaestio de ve- 
neficits leitete, entschieden werden würde, während Germa- 
nicus (K. 71) und seine Freunde voraussetzten, daß über 
dieses Verbrechen, weil es gegen ein Mitglied der kaiser- 
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liehen Familie gerichtet war, im Senat verhandelt werden 
würde, wie es auch hernach geschah. 8. Laodiciam^ gegen- 
über Cypem. 10, novis consüns: *zur Durchführung seiner 
Umsturzpläne*, legaio, nämlich legionis. S. zu I 44. 14. 
magnitudiTbem imperatoris: *die Hoheit des obersten Kriegs- 
herrn', d. i. des Tiberius. 

K. 80. 2. tuttssima e praesentihus, d. i. diejenigen 
Maßregeln, welche ihm von allen, die sich ihm unter den 
gegenwärtigen Umständen darboten, die größte Sicherheit 
verhießen. 6. in numerum legionis: so daß sie der Zahl 
nach eine Legion bildeten. 10, pugnaturis: der abl. abs. 
eines part. fut. act. ist nachklassischer Gebrauch. 14, cetera: 
die übrigen Seiten außer derjenigen, auf welcher Piso seine 
Manipeln entfaltete. IS. ordinihus ac suhsidiis: *in Centu- 
rien und Reserven'. 16. asperitas: *I^stigkeit^ durch ein 
kühnes Zeugma auf milüum bezogen. 

K. 81. 2. pro muris: *vorn auf den Mauern*. S, prae- 
müs: die er versprach. 4, signifer^ *ein' Fahnenträger, der 
das Feldzeichen eines Manipels trug. 6, aggerem^ der, um 
das Ersteigen zu erleichtern, in den Graben und gegen die 
Mauer geworfen werden sollte. 8. ei vor faces im dritten 
Gliede, weil die beiden ersten zusammengehören. Ebenso 
\ Z et victoriae socium. 44 et duceret in hostem, 53 et , , , 
omnis spei egenam, 68 et diversis ducum sententiis, 11 64 
et societatis impatiens. 65 et hospüalis mensas, 9. maneret 
= manere sibi liceret. 10, consulitur. Den Indikativ in 
Nebensätzen der indirekten Rede (vgl. zu I 10) hat Tac. am 
häufigsten nach dum. 

K. 82 — 83. Eindruck der Nachrichten über die 
Erkrankung und den Tod des Germanicus in Rom 
Ehrenbeschlüsse. 1. percre&mY; Nebenform von percre- 
hriiit. 2. ut *wie es natürlich ist' wie I 65. 6, de Dn^Oy 
Vater des Germanicus. 7. filiorum^ obwohl Drusus nur der 
Stiefsohn des Augustus war. 8. interceptos: Germanicus und 
sein Vater. 9. complecti *zu umfassen', d. i. mit sich zu ver- 
einigen. 10. incendit 'machte erregter'. Vgl. zu I 23. ante: 
'ohne . . . abzuwarten'. 18. leviter ^unverbürgt'. 19, cumu- 
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lata : ^übertrieben'. 20. et protnptiot' : *und der Umstand, 
dass man im Dunkeln* u. s. w. 22, tempore ac spatio *durch 
Zeit und Ausdehnung*, d. i. *mit der Zeit*. 

IL. 83« 4. SaUari carmine^ in welchem sein Name, 
wie früher der des Augustus, in die der übrigen Götter ein- 
gereiht wurde, ß. locis: überall, wo die Augustalen, zu deren 
CoUegium Germanicus gehört hatte (1 54), zu ihren Sitzungen, 
bei Feierlichkeiten und Schauspielen, Plätze hatten. Die 
Eichenkränze bezeichneten den Germanicus als Retter des 
Staates. 6, ludos circenses: in dem feierlichen Aufzuge vor 
den Spielen. 7. flamen. Er war flamen des Augustus ge- 
wesen. 9. ÄmanOy an der Grenze Ciliciens. 12, tribunal: 
'eine Trauerbühne* zur Verewigung derjenigen, auf der seine 
Leiche ausgestellt gewesen war. EpidaphnaCy einer Vorstadt 
von Antiochia. 14. cUpeus. Über diese Medaillons s. zu K. 
37. 16. neque enim . . . discerm: 'denn für die Beredsam- 
keit mache die Lebensstellung keinen Unterschied*. IS. 
cuneum: im Theater, wo die Ritter, wie die Senatoren, be- 
sondere Plätze hatten. 20. idihus JtUiis: bei der feier- 
lichen travectio der Rittercenturien. 22, vetustas öblitteravit : 
Übergang in die aktivische Konstruktion, der Abwechslung 
wegen. 

K. 84« Geburt der Zwillingssöhne des Drusus. 
2. dtios, nämlich partus. Yirilis sexus ist Genetiv. 8. tam- 
quam: 'in der Vorstellung, daß* .— . auctus liheris Drtisus: 
*der Kindersegen des Dr.'. 

K« 85, Senatsbeschlüsse über die Sittenlosig- 
keit der Frauen und über die Anhänger des ägyp- 
tischen und des jüdischen Kultus. 4. praetoria fami- 
lia genita, d. i. ihr Vater war Prätor. Sie war also sogar 
senatorischen Standes, licentiam: 'die unbeschränkte Frei- 
heit*, apiid aediles, durch Eintragung ihres Namens in die 
von den Aedilen geführten Listen. S. vulgaverat 'hatte zur 
öffentlichen Kenntnis gebracht.* Dies hatte sie gethan, um 
den Strafen zu entgehen, mit denen die Gesetze sie als ver- 
heiratete Frau bedrohten. 6*. in ipsa professione: 'allein 
schon in dem öffentlichen Eingeständnis*. 7. exactum = 
quaesitum, nämlich im Senat. S. ultionem legis, durch eine 
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Anklage auf Grund der lex Julia de adulteriis. 10, nee- 
dum = nondum. 11. Seriphos, eine der Cjcladen. 13. 
quaituor . . . generis. Dies waren Juden, welche sich als 
Freigelassene jenseits des Tibers angesiedelt hatten, lö. et 
. . . vile damnum: *und weil man, wenn sie . . . den Ver- 
lust für gering ansah'. 

K, 86. Wahl einer Vestalin. 3. Vestalibus sacris 
praesederat: *Vcstalin gewesen war*. 4. Fonteius Agrippa^ 
der K. 30 erwähnte. 8. decies sestertii, des Senatorencensus 
(I 75). 

K. 87« Die Fürsorge des Kaisers für die Ver- 
pflegung der Hauptstadt. 1. incusante, vermutlich im 
Theater. 4. et aniea: I 72. S. divinas . . . dixerant: *von 
göttlichen Beschäftigungen geredet und ihn selbst Herrn 
genannt hatten'. 

K. 88. Das Ende des Arminius. 1. scriptores se- 
naioresque : Leute, die in jener Zeit schrieben und Senatoren 
waren (und deshalb von der im Senat verhandelten Sache 
unterrichtet waren) S. occultts *durch geheime Mittel*. 
7. prisds imperatoribus genereller Plural. Denn Tac. denkt 
nur an den einen C. Fabricius, Konsul 278 v. Chr. vene- 
num in P., die Vergiftung des P.- 8. äbscedentibus. Das 
part. praes., weil sich erst allmählich herausstellte, daß die 
Römer das Land zwischen Rhein und Elbe aufgegeben 
hatten. 14. amhtguus: bald Sieger, bald Besiegter. Iß. duo- 
dedm potentiae. Seine Macht kann erst von der Niederlage 
des Varus an gerechnet werden; sein Tod fallt also ins 
Jahr 21 n. Chr. Trotzdem erzählt ihn Tac. in der Reihe der 
Begebenheiten des J. 19 n. Chr. teils, weil jene Senatsver- 
handlung ihm den Anlaß dazu bot, teils weil er den Tod 
des Arminius dem seines Gegners Germanicus anreihen 
wollte. 18. Jiaud perinde *nicht sonderlich', celehris als 
masc. auch sonst bei Tac. dum giebt die Veranlassung an. 
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